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Kill mes JîlofoièlnûteïûcliicH.

:i: Hamburg, ben MO. Dezent bor.

Aus Berlin wird uns geschrieben: Dcr durtsi
die verschiedenen Expeditionen des Aniisklaverci-

Kamitees, und später durch die Vorbereitung des

Tangailyika-Danlpser-Unteriichlnens bekannte, in letzter

Zeit zur Dienstleistung beim Ailswärtigeu Amt knin-

mandirte Oberleutnant st la mtitc der kaiserlichen
Schntztrnppe für Dentsch-Ostasrika, Herr Otto

Schloiser, beabsichtigt, Uiie schort berichtet, sich im?

Privatleben zilrückzuziehen und ein askitanisches

Unternehmen in>5 Lebert zu rufen, für das die ein

leitenden Schritte bereits gethan sind. Ueber das Unter
uehuieu hat Herr Schloifer im Kolotualbeim in einenl

Kreise von Interessenten nähere Mittheilungen gemacht.

Zur Basis hat dasselbe deir Transport mit Trägern

und Schiffen, die Gewinnmtg von Salz. sowie Export
sind Import. Außerdem hat Schloifer einen Pro-

spektor, Herrn Arndt, engagirt, der für ihn be-

reits einige Mineralienselder belegt hat. Herr

Arndt hat 17 Jahre in Südafrika und M Jahre
in Oftafrika prospektirt und gilt bei allen, die ihn

kennen, als erfahrener, unermüdlicher imb durchaus zu-

verlässiger Prospektor. Was vor allem bett Transport

mit Trägern und Schiffen anlangt, so tverdert die Träger-
in ihrer Heimaih, aussihließlich ans friedlichem Wege'

angeworben. Ihre Namen werden notirt und gehen
dann unter Führung eines Muuyambara naeh Maroho,

dem Hafen von Langenbnrg, am Nhassa. Dort be-

komnlen sie ihre Lasten (etiva 00 Pfund pro Maiinj

und tragen sie nach Bismarckbnrg; da der übliche Preis

für Transport eitler Trägerlast vorn Nhassa irach deni

Tanganyika 16 Schilling beträgt und sich die Kasten

für jeden Träger ans rund 10 hl stellen, so bleibt ein
Verdienst pro Träger und Last von 7. hl. Der Trans-

port vom Nhassa nach dem Tnriganhika ist bereits mit

gutem Erfolge eingeleitet, bis zum 28. September

waren schon -1700 Lasten Telegrapheiimaterial, vorn

Nhassa komrrrend, irr Bismarckburg abgeliefert worderr.

Im Jahre 1902 rechnet Schloifer bestirirint auf SÛOO,

später auf mindestens 10 20 00>l Träger pro Jahr. Der

Transport des für das deutsche Gebiet bestiiiimlen

Telegraphenmaterials wird allein zwei bis drei Jahre

beanspruchen. Bekanntlich ist die Telegrapheiiarrlage
daselbst ein rein deutsches Unternehmen,' das von der

African Transcontinental Co. gepachtet und in vierzig

Jahren kostenfrei ill deutschen Besitz übergeht. Im
deutschen Schutzgebiet soll bereits im nächsten Jahre

eine Station eröffnet werden. Außer dem Telegrnphen-

material kommen rioch die Güter des Gouvernements,
des Kongofreistaates, der zahlreichen Misfioncu, wie

Tcultncioll.
vAachbruck Verbots».)

Die sPfiferislhe Wiitiislc.

Menu wir ant Schluff des Jahres den kon-

ventionellen Zeitabschnitt hinter uns haben, atmen

wir ans lind erwarten das neue Jahr, das sich wie

eine Unendlichkeit vor uns zu dehnen scheint. Den

Götter» Indiens ergeht es nickst viel knrzlveiliger,

denn von den 306 Tagen ihres hiiumlischell Daseins

wahrt jeder ein „Kalpa". So ein Göttertag oder

„Kal Pa" ist nicht kürzer als ein Welt aller zwischen

.Wei Weltuntergängen und fasst in sich 1 Billionen

928 Millionen niensckjlicl>er Sou»enjähre. Wir sehen,

wie die sabelhaile Phantasie des Orients sich die Un-

endliehkeit der überirdischen, nitsereln Auge verborge-

nen Dinge durch Ainuendnng „„gehenrer und »in

saffbarer Zalllenwerthe »aber zu rücken sucht. Aber

schließlich ist auch diese irrende Pl,antaste ans dem

richtigen Wege, unsere», Berhülliüß zur Unendliche

keil irgend einen branck,baren Ausdrliek zu geben.

Denn selbst unsere erakle Wissenschasl ninff den Jn-

balt von eiiiem Kiibikniilliineter Materie, das ist die

Gröffe des Eies eines Seidenwilrmes, alif etlva
1000 Trillionen Moleküle schützen. Wäre jemand an-

gestellt. diese Moleküle zu zäiileii, und znmr nicht etiva

Stück für Stück, sonder» in jeder Sekunde eine ganze

Million, so lnlirde er Arbeit sür mehr als 260 Migj.
oiten Jahre haben. Ein Wesen, etwa ein Engel, der

mit dieser Zählung noch znr Zeit angesange» hälto,
als unser S'oimenshslein noch eine formlose Nebel-

niasse war. würde wahrscheinlich heute nock, nicht

sertig geworden sein. Nun eiitliält jeder Liier Bier,

den nnr trinken, eine Million mal jo viele Moleküle,

nls ebeit geilaiult wwrden sind.

n. a. der Herrenhnü-r lind Berliner BUsstone», der

Weiffen Väter am Tangarihika, der Katanga Co. und

nockj anderer Gesellschaften in Frage.

Die Anwerbung von Trägern histtSehloifer für leick>t,

da er bei den t^ingeborenen volles Bertranen genrefft.
Cr hotte

gesainmt

aitckf für das Danipfer-Uliterliehinen ins-

~0‘ * Träger nah) dem Tanganhika geführt.
ein Unternehmen, da-s bisher noch keinem Ostnropäer

gelungeir ivar.

Cinerl lveiteren Jg.neig des Unternehmens wird die

Salzgewinnung bilden, die bisher ans sehr

Prinliuve Weise erfolgte. Herr Schloifer wird etwa ein

Du be nd überaus ergi-Tiger Salzquellen, die sich zwei

Tagemärsche von Ujiii ant Tanganyika befinden und

die er für die reichsten und besten in ganz ^Afrika hält.

auf 60 Jahre pachten. Der Betrieb soll nach enro-

paisehem Muster eingerichtet lverden. Selbstverständlich

müssten die 2<MJ0<> schwarzen Salzkocher, die alljährlich

dort zusammenkommen nn e unter groffer Holzverscknven-

dnng das Salz kockicn, :.m es nach einer gelvissen
Al-gabe an die Station Ujiji in Taliora und anderswo

zu verlaufen, nnninehr abgesperrt lverden. Al'.stc.tt

durch Salzkochen sollen diese ihr Geld durch Salz

tragen verdienen. Am Tanganyika können mindestens

76 Hfi Lasten abgesetzt werden, da alle Salz

brauchen. Der gleiche Llbiatz ist sür den Nhassa

in An-'-.gcht zri nehmen. Ein Sack Salz 60 Pfunds,
der jetzt in Condeland 17'.,: Rupien, gleich 2-1,60 hl,

kostet, wird nun in weit besserer Onalität für 10 Rlip.

gleich 14 hl geliefert werden können. ' Die gesannriten

Borräthc der Station Ujiji, die seit Jahren in groffer,

Schuppen am Rntschngi aufgestapelt liegen, etwa

MOooO Behiga fl Vehiga gleich 2o sti) Pfd.- sind von

Schloifer bereits käuflich erworben. Bon groffer Wich-

tigkeit ist, das; die Träger z. Th. anstatt mit Stoffen,
auch mit Salz abgefunden lverden können. Für die

Perpstegllng und Löhnung der vielen Träger sind große
Waarenlager nothloendig. Es wird sich datier muh

Gelegenheit bieten, selbst Waaren en &ros zu verkaufen.
Mit Hülfe der vielen Träger, die von allen Seiten

herangezogen lverden, erscheint es möglich, auch noch

gewisse Ouantitären Kautschuk zu erhallen, das einzige

Produkt, das den Crport lohnn Solche Handels-

srationen, die zugleich Transportbnrearrr sind, wären, weil

schon begründet, mir auszubauen, in Dcwaya am

stcliassa, in Bisniarclourg und Ujiji - Kiyoma am

Tanganyika; dort sollen gesunde Häuser und große

Magazine für Waaren und Salz gebaut werden. Er-

fahreiie Kanflelitc, die Jahre lang in Afrika thätig

waren, sind bereits engagirt. Herr Styloifer selbst kehrt

am l. April als Privatmann nacli Afrika zurück und

lvird währelid der nächsten Jahre unausgesetzt am

Nhassa, Süd- und Äkord-Tanganyika reisen. Alls deil

beiden Seen beabsickitigt Herr Schloiser die deutschen

Dampfer „Hermann von Wissmann" und „Hedwig von
stissmann" zu chartern und mit ihnen lvie mit noch

Psiitislilc llcbcrsìn.

Hamburg, den 2,0. Dezember.

Carl Roberts in Berlin s

Einige Blätter beschäftigen sich mit der Frage, ob
Carl Roberts zu bem bevorstehenden Kapitel des

Schlvarzen Adlerordens nach Berlin kommen werde.

und zumeist wird diese Frage verneint. Auch wir halten

es für sehr unwahrscheinlich, daß Roberts zu dem ge-

nannten Zeitpunkt in der Reichshauptskadt eintreffen

wird; die dafür angeführten Gründe sind jedoch llicht

alle stichhaltig. Es ist allerdings richtig, daß die aus-

ländischen Ritter des Schwarzen stldlerordens, soweit

sie nicht souveränen Häusern angehören, die Investitur

nicht erhalten lind nicht Mitglieder des Kapitels werden.

Carl Roberts könnte als neuer Witter des Schwarzen

Adlerordens aber sehr nio.hl dem Lrdeilsfestc anwohnen,

lvie dies im »an en Jahre Graf GoluchowSki gethan

hat. Wir glauben indeß, lvie gesagt, nictit, daß der

britische ltzelleralfeldmnrsclmll in nächster Zeit nach
Berlin kommt.

zu erbauenden Dhans Transporte zi, vermitteln. Der

Kostenanschlag für das Gesaminiunternehmen, für das

Herr Schloiser selbst lOOOOO hl, einschiefft, ist mit

-100 000 hl berechnet, der Minimalgewinn auf 175 000 hl

veranschlagt, für die 300000 hl wären Antheile von je
1000 M zu zeichnen.

Anleihebcdars im Reich und in Preußen.

Gegen eine angebliche Zienßcrung, daß lvedcr das
Reich noch Preußen in absehbarer Zeit den Geldmark!

ilr Anspruch nehmen würden, schreiben am Schluff

eines Arkilels über die Reichsbank, die Diskontosätze re.

die „Berl. Pol. Nachr." :
„Hm der Angabe größeres Gemichk zu "crjàffon.

beruft marl sich fur Preußen aus angebliche Aeußerungen
maßgebender Personen. Welche Keivandtniß es mit dieser
Bernfung bat. erhellt schon daraus, daß jene angebliche
Aeußerung dahin wiedergegeben lvird. der preußische Etat
sür lwch liebe sich so günstig gestaltet, daß von der Aiis-
nahnie einer Anleihe abgesehen lverden könne. Eine
'Anleihe znr Balanzirung des nächstjährigen Etats
ist aber nie m n t -c, tu Aussicht genommen warden.
Wahl aber sind für Ausgaben, zu deren Bestreittlng
die Mittel durch besondere Anleihegesetze neben dent
Etat bewilligt sind, boriiebmlich, aber nicht allein, zu
Eisenbahiibauten. in den letzten Jahren sehr beträchtliche
Zahlnttgen geleistet und noch lveiter zu leisten, die den Be.
trag der zur Schnldentilgnng durch 'Verrechnung ans An-
leihen verfügbaren BNttel übersteigen. Die Slaatsknsse hatte
infolge der hohen Ausgabenreste ans den reichen Jahren
eben hohe Bestände. Je mehr diese Ansgabenreste sich cnt-
wickcln, ohne das; der Tlaatskasse aus lausenden Einnahmen
entsprechende Mittel lvieder zustießen, um so näher rückt dcr
AInnen!, luv em die Flüssigmachung der noch offenen Kredite
gedacht werden ninß. Es ist daher beinahe überflüssig, hin-
zuzufügen. was wir aus sicherster Quelle meldett können, dost
eine 'Aeußerung in dem oben angegebenen Sinne von bc^
rtisenster Stelle überliaiipt nicht ergangen ist."

Gegen den Königsberger Professor Hubrich,

der den Handel unter dem lllamen vevh zusammenfaßt uud
ibil auf die Kniee niederzwingen will, bat das Borsteherami
der Königsberger Kaufmannschaft folgenden Beschluß gefaßt-

„Das Lorsteherarnt erachtet es als der Würde der von
ihm vertretenen Kaufmannschaft allein ciligemessen. über die
in der Versammlung des Lstprenßischen Koilservativen
Vereins zn Königsberg am 19. Dezember erfolgten und dou
ungerügt gebliebenen, ebenso gehäjsigen unb üelmöißcnöcu
als nngcrechtforliglen Angriffe auf ben Handelsstand in dee
Erwägung zur Dagesordnung überzugehen, daß derartige
Angriffe sich von selbst richten."

Unseren Sinnen wird es angeiischeilllich schwer,

solche Zahlengröffe zn fassen. Der berühnlle von

Baer meinte, wenn unser Wal>rnehln11ngsverinÜgeit im

Stande wäre, 10 000 Ereignisse in einer SeklNlde

voll einander z,l unterscheiden, statt wie jetzt nur 10,

und wenn unser Leben dieselbe Anzahl Eindrücke zn
erhalten bralichte, lvie bisher, so könnte es 1000 mal

kürzer sein. Wir lviirden dann Iveiliger als einen

Atonal leben und infolge dessen von dein Wechsel der

Jahreszeiten nichts erfahren. Wenn lvir im Winter
geboren wären, so würden wir au den Sommer

glauben, lvie lvir jetzt an die außerordentliche Hitze des

Kohleiizeitnlters glauben. Die Beivegiingeil aller
Thiere würden uns langsamer erscheinen', die Sonne

stünde unbeweglich am Himmel n. s. w. Aber denken

wir uns im Gegentheil ein Wesen, das tausend mal

mehr Zeit als lvir benölhigl. ehe seine Sinile ein Er-

eignis'. wahrnehmen. Dann würden diesem Wesen
Sommer und Winter nnr Biertelsinnden bedeuten:

Die Pilze lind rast!» lvackfsenden Pflanzen lviirden für

ihn so plötzlich ans dein 2siiden zn wachsen scheinen,

daß er an eine augenblickliche Nenschöpfnng denken

wüßte. Die Bewegung der Thiere mim* für ihn

ebenso unsichtbar wie für nils der Fing einer Yfa

nom'ukilgel. Die Sanne lviirde dnrck, de» Himmel

schließen, wie ein At'etear, hinter sick; eine» gliinzendetl

Feuerst reifen bildend.

So hat jede Geistesrickitnng, alich die ernsteste,

ihre eigene Phantasie, die ins Nnenneffliche schlvärnit,
um die «Kreuzen der flkalnr zn entdecken. Zwischeil

diesen phantastischen Grenzen aber liegen in der

engsten Wirklichkeit die fruchtbaren Schöpsnilgen des

Geistes, die Werke der Kunst, Wissenschaft und Technik,

die politischen und ökonoinischen klnternohliinngen.

Der Phantasie bedurfte rin Ke pp ter wie ein stkopoleon,

eilt Röntgen wie ein Marconi. Mail konnte die Frage

auflnerfeit: Woher stammt dieser Sclsöpsnngsdrang
des Bkenschentz Da finden wir vor allem in seinen

Steigungen, Wünschen raid Begierden, im Instinkt der

Erhaltung lvie in dem der F-ortpstanzmig alle Trieb

federn der schöpferischelt Thätigkeit. Mhthen, Re-

ligionen, philosophische Snsleme »ild lvissenschasttiche

Hhpothesell, sie alle enkspringeil dem Bedürfnis;, die

Welt um jeden Preis, sei es richtig oder falsch, z>l

erklären. Ju diesen Triebfedern liegt zugleich eil,

Nlotvrisches Element, liegt der Drang, die Kombi
Nationen der Phantasie in Wirklichkeit lmizusetzen. So

entsteht das Kunstwerk und die Erfindung. Malt

kann also zlvei Formen phantastischer Arbeit linier

scheiden: die nnr in Umrissen schassende, wie die des

Träumers, der Luftschlösser baut. Romalle der Liebe,
des Ehrgeizes, der Bkallst und des Reicht'hiilns er

Irinmit, sie in Wirklichkeit umzusetzen, dazu fehlt ihm

die Willenskraft. Einen interessanten Falt erzählt
tills lliidot von einem Fabrikbesitzer, der sich in Ok>.

danken eine Billa außerhalb der Stadt erbaut und

eingerichtet halte und nun ganze Sumdeil geisles-

ablvesend mar, das heißt, sich in der Ptzautasie in dieser

Billa bewegte. Der Mann erkannte das Krankt,afle

und Scklädnickie dieser Einbildungen und suchte sich da-
von frei zn machen.

Eine gesundere Form der Pliantasiearbeit ist die

in Schriften oder .Kunstwerken festgelegte, die aber

noch immer, etwas Ungebundenes besitzt. Die dritte

.Form ist die Körper gelvordene Phantasie in Ent-
deckungen. Ersindnugen in fauflniiuuischeu, luili-

tarif'rtni'ii und anderen Operalionell. Die letztere

Form ist tvahrscheiiltich die tzöchste Form.

Der phantastische Geist übt ans den Besitzer selbst
eine gewaltige Macht ans. Der Phantast ist oft wie

besessen von seinen Tränmen. er rümpft mit den

bittersten Verhältnissen, mit Entbehrungen und Veio
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Für ungebundene Bücher

soll nach dem Zolltarrfcntwurf Zollfreihelt bestellen bleiben,
für gebundene Bücher aber ist ein Zoll von !'.o dl vorge-
sehen. Wie der „Köln. Ztg." hierzu geschrieben wird, liegt
die Erschwerung des Bezuges literarischer Erzeugnisse aus
dem Auslande in viel größerem Maße als in dem vorge-
schlagenen Zoll in der durch die Zollkontrolle herbeigeführten
Belästigung des bewährten Kreuzbandversandcs. Alle Länder
des Weltpostvereins haben den billigen Drucksachentarif ein-
geführt. Jeder Postdampfer kann Zeugnis; ablegen von
dem gewaltigen Drnclsachenverlehr mit dem Auslande. Soll
fortan jedes Kreuzband über 26t) Gramm mit Zolldeklara-
tionen eintreffen und dein Zollamt zur Kontrolle, ob etwa
ein schwarzes Schäflcin, ein zollpflichtiges Büchlein, darin
fei, zugeführt werden? Welch eine ungeheure Belästigung
des Publikums, welche Mehrarbeit für Post- und Zollbe-
börden I Und das finanzielle Ergebniß ? Es soll nach einer
vorläufigen Berechnung 8» MO dl betragen! Was ist das
für ein finanzpolitisches Unding I In einigen südamerika-
i'.ischcn Raubstaaten fauch Portugal), wo die llcinste Zoll-
guelle den undcndlich nothlcidenden Staatskassen willkonrmen
ist, sind Bücherzölle seit längerer Zeit eingeführt. Der müh-
seligen Arbeit, alle Drucksachen zu kontrolliren, sucht man sich
natürlich möglichst zu entziehen. Dies kann dadurch ge-
schehen. daß man Drucksachen ohne weiteres zollfrei einläßt,
oder das; man. wie Venezuela, einfach die Einführung zoll-
vflichtiger Bücher unter Kreuzband bei Strafe der Beschlag-
nahme verbietet. Ein Poftpacket nach Venezuela lostet
3 M und braucht eine ungeheure Zeit, um an Ort und Stelle
zu gelangen. Da muß man sich nicht Wundern, wenn man-
cher es der Gefahr einer Beschlagnahme vorzieht, lieber ganz
auf das Buch zu verzichten. Brasilien hilft sich, indem es
Drucksachensendungen, die weniger als eine bestimmte Air-
zahl Bücher einer <sorte enthalten, unbehelligt läßt,

Die kommandirenden Generale

der derrtschen Armeekorps mit Ausnahme der unter ihnen
befindlichen Prinzen und des beurlaubten Generals des
13. (Württembergischcn) Armeekorps Frhrn. v. Folkeuhauseu,
der durch den Kommandeur der 27. Division, Generalleutnant
v. Hiller, vertreten wird, wirden sich am Abend des Neujahrs-
Tages in Berlin zrr einem Festmahl vereinigen. Anfangs
liatte man die Hoffnung gehabt, bei diesem Festmahle auch
auf die Theilnahme des Generalfelvmarschalls Grafen
Waldersee rechnen zu dürfen, der da§ Neujahrsfest jedoch
bei dem Fürsten Henckel v. Donncrsmarck auf Schloß Neu-
dcck verleben wird. Außer den kommandirenden Generalen
werden sich an dem Festmahle noch bethciligen der General-
oberst der Kavallerie Fahr. v. Los, der an der Tafel
präsidiren und auch das Hoch auf den Kaiser ausbringen
wird, ferner der Generaloberst v. Hahnle, der General-
inspekteur der Kavallerie Edler v. d. Planitz, der Gcneral-
ilispekteur der Marine Admiral v. Köster, der General-
inspekteur der Fußartillerie Edler v. d. Planitz, der Gencral-
Quartiermeistcr v. Oberhoffer. der Kriegsminister v. Goßlcr,
der Generalinspckteur dcü Militär-Erzichungs- und Bildungs-
Wesens Frhr. v. Flinck, der Chef des Ingenieur- und Pionir-
korps Frhr. p. d. Goltz, Generaladjutant v. Plesscn u. a. m.

Zu dem Postübereinkommen

zwischen der Reichspostverwaltung und Württemberg über
Einführung einer Einhcitsmarke sind Ausführungs-
bestimmungen erlaffen worden, die in der „Deutsch. Aerkchrs-
ztg." veröffentlicht werden. Danach sollen wesentliche
Aenderungen des in Aussicht genommenen Musters der
gemeinsamen Postwerthzeichen ohne Einvernehmen mit
Württemberg nicht stattfinden. Die Muster der besonderen
für den inneren Verkehr Württembergs erforderlichen Post-
werthzeichen werden von Württemberg im Einvernehmen
mit der Reichspostverwaltung festgesetzt. Auf den 1. April
seden Jahres werden der Bestand und der Werth der vom
Vorjahr in das neue Rechnungsjahr übergehenden gemein-
samen Werthzeichen festgestellt. Diesem Bestand treten die
im Laufe des Jahres stattfindenden Lieferungen der Reichs-
druckcret hinzu. Von der hiernach sich ergebenden Gescnnmt-
einnabme wird der Werth der am letzten Tag des Rechnungs-
jahres unverkauft gebliebenen Werthzeichen in Abzug gebracht.
Der Rest bildet die Einnahme, aus der der Antheil berechnet
wird. Von dem Jahreserlös wird der Werth der unbrauch-
bar gewordenen von den Postanstalten eingetauschten Post-
wcrthzeichcn in Abzug gebracht.

Wegen Ausschreitungen gegen Arbeitswillige

sind in Stettin 16 Arbeiter zu Freiheitsstrafen von 3 Wochen
Gefängniß bis zu 3 Jahren Zuchthaus vcrurtheilt worden.
Zur Begründung führte der Vorsitzende aus: Der Gerichts-
hof ist nicht zu der Ueberzeugung gekommen, daß die Ange-
klagten sich bei dem Vorfall nichts gedacht haben und kann
sich der Vertheidigung nicht anschließen, die die ganze Sache
als harmlos ausfaßt. Die fremden Maurer haben niemand
provozirt, und die Angeklagten müssen deshalb streng ver-
urtheilt werden, um anderen als abschreckendes Beispiel zrr
dienen. Die Untersuchungshaft tvird nicht angerechnet, weil
die Angeklagten so hartnäckig geleugnet haben." Der „Bor-

solgungen, um seinen Ideen Leben zu geben. Alich

haben die alten Kult»een große Erfinder zn Halb-

oder Ganzgöttern erhoben. So beit Schmied He>

'phästos, den Erfinder Prometheus. Dabei kommt es

vor, daß die berühmten Erfinder anßerlialb ihres Ge-

bietes völlig unbedeutende Menschen sind. So war

Vaucanson, der Verfertiger von Allfsehen erregenden

thierischeri und menschlichen Antoinaten, derart linkisch
und unbedeutend, sobald es sich nicht um Gegenstände

'der Mechanik handelte, daß Madame dn Desfant von

ihm sagte: „Man würde meinen, daß dieser Mensch

sich sellist fabrizirt habe." Grillparzer meint, daß die

dichterische Inspiration nichts anderes sei. als die.

Konzentration aller Kräfte und Fähigkeiten auf einen
Punkt. Daher ist die fixe Idee, die tyrannisch Dichter

und Erfinder beherrscht, und gegen die sie öfters ver-

gebens ankämpfen, zur Erreichlnlg eines Zieles not!)-

wendig. Wir begreifen das Wort Newton's: „Genie

ist nichts als außerordentliche Geduld." Allerdings

wird es uns anderen schwer, sogenannte fixe aber

gllte Ideen, lvie die eines ColnmbuS, pon krankhaften

und antonlatischen Ideen zu unterscheiden, wie sie den

Wahnsinnigen kennzeichnen sollen. Mail kann aller-

dings behaupten: 'Der krankhaft Besessene unter«
schewet sich von dem Gesunden mir durch die Wahl

der Mittel, die er zur Ausführung seiner Ideen trifft.

Aber auch dieses Merkmal ist nicht immer entscheidend,

schon weil das Urtheil darüber schwer ist: besonders

die maßgebimden Nervenärzte sind gar nicht in der

Lage, zu beurtheilen, ob ein Dichter. Entdecker oder

Erfinder die richtigen Mittel gewählt bat oder nicht.

Erinnern wir mir an TeSla, der telegraphisch mit

dem „Mars" zu korrespondiren beabsichtigt. Die

Idee ist unerhört, aber Tesla hat deS Erstaunlichen

bereits so viel geleistet, daß niemand wagen würde,

ibm Wahnsinn oder Eharlatanerie zuzusprechen. Denn

Dambnrnischer Enerefvondent.

tvärtS" sucht ben Fall zu einem Pendant für die höltaucr>
Affäre aufzubauschen, was ihm aber kaum gelingen wird.

Franz Lader Kraus f.

Alls Freiburg i/B. kommt eine Trailernachricht:
WTB Freiburg i. B, den 29. Dezember. Der Proseffor

der Theologie an der hiesigen Unibersität Hofrath Dr. Franz
Laver KrauS ist in San Reino an einer Magenblutung
gestorben.

In Franz Laver Krans, dem berühmten Frei-

burger Kirchcnhistoriker und Archäologen, verliert der

deirtschc Katholizismus seinen hervorragendsten Ge-

lehrten, ^ seine nicht ultramontalle und nicht sesnitische
Minorität ihren begabtesten und unermüdlichsten
Vorkämpfer. Franz Laver Kraus verband mit

aufrichtiger persönlicher Frömmigkeit und leb-

haftem katholisch - kirchlichen Interesse einen warm-

herzigen . deutschen Patriotismus und einen heiligen

Eisi'r _ für Wissenschaft und Knltnrfortschritt. Der
JesuitiSlnus, der an die Stelle der Bildung die Dressur
setz', lvar ihm aus diesem Grunde wie lvegen seiner

notorischen Feindseligkeit gegen das Deutsche Reich unb

seiner zerstörenden Thätigkeit innerhalb der Kirche selbst
tu tiefster Seele verhaßt. Daß ein MailN von dieser

Art den leitenden Kreisen der Kurie nicht unverdächtig

waround von den Hetzkaplänen der kleineren katholischen
Presse fortwährend angegriffen wurde, versteht sich von

seihst. Auf die feste und geachtete Stellung, die der

Angegriffene innerhalb der Gelehrtenrepubllik im all-

gemeinen nnd speziell an der Freiburger Universität

einnahm, war diese Feindschaft natürlich ohne Einfluß,

dagegen hat sic vielleicht nicht mnvesenitich dazu beige-
tragen, dem Verstorbenen ten Weg zu einem Vqchof-

stuhle, den sein stiller Ehrgeiz begehrte und für den

er jedenfalls in hohem Maße geeignet gewesen wäre, zuver-

legen. Insbesondere uiußten dazu die bekannten geistvollen

Spekiatorbriesc in der wissenschaftlichen Veilagezur„Allge-

meinen Zeitung" herhalten, als deren Verfasser die ultra-

montane Presse Kraus unaufhörlich denunzirte. Ob er

dieser Verfasser nun wirklich gewesen sein mag oder

nicht, jedenfalls war Pros. Dr. Franz Xaver Kraus

ein ebenso hervorragender Schriftsteller wie Gelehrter,
nnd seine zahlreichen Werke aus dem Gebiete der

Kirchen- und kirchlichen Kunstgeschichte zeigen eine

meisterhafte Beherrschung der Form wie eine gründ-

liche geistige Durchdringung des umfassenden Materials.

Sein letztes vollendetes Werk ist die Biographie des
großen italienischen Staatsmannes Cavour in der

neuerdings vielgenannten „Weltgeschichte in Charakter-

bildern". Den Dank seiner ultramontanen Gegner hat

er sich damit so wenig verdient wie mit seinen früheren

Schriften, die übrige Weit aber wird dieses Vermächtniß

des glänzenden Historikers mit lebhasnem Antheil ent-
gegennehmen.

Franz Laver KrauS war am 18. September 18-10 zu
Trier geboren, siudirtc daselbst sowie in Freiburg, Bonn und
Paris, wurde 1864 zum Priester geweiht und 1872 zum
außerordentlichen Professor der Geschichte und chrifllichen
Archäologie in Straßburg ernannt. Seit 1878, also seit
mehr als 23 Jahren, bekleidete er die ordentliche Professur
für Kirchcngeschichte in Freiburg. Außer einer großen An-
zahl von Monographien und Essays schrieb er ein Lehrbuch
der Kirchengeschichte, ein vierbändiges Werk über Kunst und
Alterthum in Elsaß-Lothringen und ein dreibändiges über
die Kunstdenkmäler des GroßberzogthumS Baden, ferner
eine Realencyklopädie der christlichen Alterthümer und ein
zweibändiges Werk über die christlichen Inschriften der
Rheinlande.

Die Landtage der österreichischen Kronländer.

Der böhmische Landtag ist am Sonnabend eröffnet
und die Czechen haben den Antrag gestellt, durch eine

Adresse dem Kaiser die Wünsche des böhmischen Volkes

in Bezug auf die Sprnchenfrage darzulegen. Im gali-

zischeii Landtage waren die Rurhenen wieder erichicnen,

die im Juli d. I. den Landtag verlassen hatten. Sie

brachten ihre Postulate von neuem vor und die pol-

nische Majorität wird so wenig wie im letzten Sommer

diese Forderungen anerkennen. Wegen der Wreschener
Affäre hat der Führer der polnischen Volks-

Partei einen Driuglichkeitsautrag angekündigt.

In diesem Antrage wird die „Verfolgung"

der polnischen Stammcsgenoffen. sowie die Beeinträchti-
gung ihrer Rechte und ihrer Sprache außerhalb Ga-

liziens dargestellt und gefordert, der Landtag solle

Achtling und Sympathie den Opfern des Wreschener

Prozesses ausdrücken; das ganze polnische Volk zur

Abwehr der gegen ihre nationalen, nicht verjährten

nach Schopenhauer, Carlyle, Nietzsche und vieleu an-

deren ist der hervorragende Mensch ein autonomes

Produkt, ein liebern len sch. Allerdings widersprechen
dein die Meinungen von Taine, Spencer, Grant

Allen, Goethe lind anderen, die das Genie daü Eiit-

wichelnngsprodukt feiner Familie oder seines Volkes

sein lassen. Auch nach Tolstoi sind die angeblich

großen Männer mir die Etiketten der Geschichte; sie
gebeil den Ereignissen ihren Sännen.

Die Prozedur der PlNntasieschöpfrmgen vollzieht

sich im Gehirne in etwa drei Phasen: Zuerst schießt

eine Idee hues; den Kopf, der ein längeres oder

kürzeres Ausbrüten folgt. Die zweite Phase bildet

die Frucht dieser Idee, die Entdeckung oder Erfindung

selbst, an die sich als dritte Phase die Berichtigum.r

lind Anwendung schließt. Wie viele Leute giebt es,
die voll Ideen berumlarlfen, ohlie daß sie jo dazu ge-

langen, hauptsächlich aus Mangel an Energie unb

Konzeiltratlonsfähigkeit, die Verwirklichung durchzu-

setzen?! Das Ausbrüten geschieht oft Jahre lang nnd

im Unbelvußten. Newton trug sich 17 Jahre lang

mit seiner Entdeckung unb als er endlich so weit war,

sie anSzusühren, war er so von Erregung ergriffen,

daß er die Volleiidiing einem anderen übertragen

mußte. Der Mathematiker Hamilton erzählt uns,

daß ilnn seine Methode der Quaterilionen eiltes

Tage? in der Nähe der Brücke von Dublin „fertig

ails dem Kopse sprang", wie einst Athene aus dem

Haupte des Zeus: „In diesem Augenblicke erfaßte

ich das Resultat von 15 Jahren Arbeit." Darwin

sammelte Material lnährend seiner Reisen und be-

obachtete lailge Zeit Pflanzen und Thiere. Da las er

eines Tages ganA zufällig daS Buch von MalthuS.
und sofort stieg ui ihm seine Lehre in voller Klar-

heit alls.

Eine etwas aitberc Operation vollzieht sich tm
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Rechte gerichteten Anschläge nnfforöern; ferner den

Betrag von 1.00 000 Kronen zur Unterstützung derails-
Worts verfolgten Landsleute bestimmen unb endlich den

Landesausschuß anweisen, daß die von ihm verwalteten

Stiperldien thcilweise auch den Opfern der gedachten

ZPerseentionen" zugedacht werden.

M a rquis I to in L o n d o n.

Marquis Ito. der ehemalige Premierminister von

Japan, der sich seil einigen Neonaten aus Reisen be-

findet unb nacheinander Washington, Paris, St. Pe-

tersburg und Berlin besticht hat, befindet sich nunmehr

liier iir London und ifr am 27. d. M. von König

Eduard in Marlborough House in Audienz empfangen
worden. Der Margins fuhr, voll einem kleinen Ge-

folge begleitet, vom Alexandra-Hotel in einer der lö-

niglichen Equipagen, die als Stadtkutscbeu bekannt sind

— die Dienerschaft in Scharlach, den königlichen Far-

ben — nach dem Schlosse. In einem zweitel; Wagen

folgte Baron Havashi. der japanische. Gesandte ill Lou.'

don, und ninnistelbar nach den japanischen Gästen

folgte der Marquis of Lausdowne, der Millifter des
Auswärtigen. Der König empfing seine Gäste int

Salon, und der Marquis Ito wnr.de Sr. Majestät

durch Lord Lausdowne vorgestellt. Die Unterredung

dauerte ungefähr 20 Minnien. Während des Nach-

mittags tauschten der japanische Staatsmann unb des

englische Minister Besuche ans, aber anstatt im Aus-

wärtigen Amte vorzusprechen, begab sich Bla rains It a

nach Lausdowne Hanse, der Privatwohmmg deS Lord

Lausdowne. Jedenfalls soll durch dieses Abweichen

voir dem übligen Branche dokmueutirt inerden., daß

der Bestich des chclnaligen Premierministers des Mi-

kado. des Mallues, der Japan ans seine heutige Bahn
gelenkt, durchaus private.il Charakters ist. Marquis

Ito wird sich etwa l t Tage lang in England auf-

halten. lim voraussichtlich am 8. Januar von London

aus die Heimreise anzutreten. Man bedauert hier

lebhaft, daß Marquis Ito btefen seinen zweiten Be-

such, den er der englischen Metropole abstattet, nicht

länger wird allsdehueir können, da die Verhältnisse in

Japan unb die drohende parlamentarische Krisis da-

selbst seine Allwesenheit dringend nothwemüg machen.
Der Marquis hat eine Einladung zn einem Frühstück

int Mansion House, das die Stadt London den;

japanischen Gaste zu Ehrerl geben wird, für den

3. Januar angenommen. Auch Lilnmgtschang war

während seines letzten. Aufenthaltes in London Gast

der Eiln of Londoll, nnd midist dem Empfange durch

Köllig Eduard wird dieses Frühstück den. Höhepunkt
der dem verdienteil Staatsmanne bezeugten Ehrungen

bilden, unb man darr wohl airnehmen, daß die unver-

meidlichen Reden recht interessant fein werden.

Zahlreiche andere Einladungen, meter anderen
eine von der Londoner Handelskammer, hat Marquis

Ito ablehnen müssen, da er, wie bereits gesagt, am

8. Januar abreisen muß. Aus demselben Grunde
wird es dem javanischen «Raste kaum möglich seilt,
den ihm von der Universität Oxford angetragenen

Ehrendoktor anzunehmen, da das nächste Semester erst

am lä. Januar beginnt.
Die englische Presse weist darauf bin. welch

riesenhafter Umschwung sich in Japan unter des

Marquis Lcitlmg seit dessen erstem Besuch, den er

vor mehr als einem Menschenalter der Stadt London

abstattete, vollzogen hat, lind „Daily Telegraph" führt

aus. daß MarqrkiS Ito mit weit mehr Berechtigung

als Lihiillgtschaug verdiene, der Bisirrarck des Feriierl

Ostens gellallllt zu werden.

E ll g l a ll d ll u d R u ß I n it d.

Die seit einiger Zeit in englischen Revuen laut

gewordenen Stiimnen für rin Verständniß mit Ruß-
land und eine kühlere Haltung gegenüber Deutsch-

land hatten von Seiten des rnffifchen Journalisten

und Asienreisenden Syromialnikosf eine billigende Be-

sprechung geslilldeil. Der „Daily Graphic" begrüßt

diese erste zustiimnende Aeußerung von russischer Seite

lnit Freuden, hält aber trotzdem eine Annäherung an

Rußland für ausgeschlossen. Er schreibt: ,
„Das anti-englische Element ist in Rußland mrl zu

stark, nm einen Wechsel in den Beziehungen zu England zu
erlauben... Lord Salisbury's wiederholte Anerbieten in

öffentlichen Redcil sind mit undankbarer Kälte aufgenommen
worden. Sein Entgegenlommcn in dem Maiwschureibahn-

yertrag lvurde dem. Sinne nach mißverstanden, nur. um uns

Geiste intuitiver Schöpfer. Tie erste Phase besteht
aus einer allgemeinen, meist unbewußtest Vorbe-

reitimg, erst in der zwei len Phase summt plötzlich die

Idee, etlva in der Form eines Anfangs. Zn ihr ge-

seilt sich die Inspiration nnd der Ausbrrich der

Schöpferthätigkeit. In der dritten Phase erst vollzieht

sich der eigeritliche Allsban. die Arbeit.
Es wäre, natürlich herrlich, wenn man der Phan-

tasie kolmnandiren könnte. Doch vergebens würde
man mir Rlbot versuchell. die Gesetze festzulegen, denen

sie gehorcht. Deshalb bat man sie mit Recht oft als
larmisch bezeichnet. Dazu konunt. daß bei jedem Teck-
niter und Künstler ein anderes Gebiet der Phantasie,

mit schöpferischer Fähigkeit bedacht ist. So besaß der

berühmte Karikaturist Gabarni das Talent, Porträts
nach dem Gedächtniß zu zeichnerl und sich noch nach

20 Jahren au Gesichter zu erinnern. Selbstverständ-

lich giebt es auch ein Gedächtniß unb eine Schöpfer-
phantasie des Tastsinns, wie jene Bildhauer beweisen,

die noch nach ihrer Erblilldrmg Büsten von strenger

Aehnlichkeit herzirstellen vermochlerl. Dies Gedächtniß

des Tast- llnd Muskelsmues ist vollkonnnen gleüli-

lnerthig mit dein Gesichtssinn des früher erwähn tell

Zeichners.
Selbst tu der sireugeil, imerbiistich sachlickreii

Wissenschaft spielt die Phantasie eine bederlterrde Rolle,

sodass wir mit deir Worten schließen dürfen, die ein

Pasteur auSzusprecheu sich rricht gescheut hat: „Die

Illusionen des Experimentators bilden eilten Theil

seiner Kraft: eS sind die borgefaßten Ideen, die ihm

als Führer dienen." L c o Gilbert.

M
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einen Nadelstich zu versetzen. Wenn der verstorbene Graf
' Murawiesf keine europäische Intervention bezüglich Süd-
nfrisst vor 2 Jahren arrangirte, und wenn General Kuro*
patkin keine militärische Demonstration an unserer indischen
G,en;e machte, so ist dies nur dein Umstand zrrzuschreilicn,
dass der Zar Gegner jeder Friedensstörung war. Trotzdenr
sind anriengUsche Intrigen in China. Tibet, Afghanistan
ul'd Persien im Werte geloesen, nnd in dem letztgenannten
Vonbc hat man mit beut Sä,ah ein Vlbfoimtu’ii geschlossen,
baö eine osfenbare Verletzung des Abkommens ist, das
9t ns; land und England vor langer Zeit in Bezug ans Persien
vereinbarten.... Wir sind stets für ein Verständniß gewesen,

nnd haben unsere Ansicht in dieser Beziehung nicht geändert
solange aber die russische Haltnlig so bleibt, wie sie ist,
wiirde es die grügte Thorheit sein. nicht einzusehen, das; das
Betreiben eines solchen Einverständnisses Zeitverschwen-
düng ist."

Bischöfe nnd Kongregationen in Frankreich.

Man schreibt uns aus Paris:
Die Zahl der Bischöfe, die sich der Tyrannei der Kon-

gregationen entledigten wollen, wächst langsam, aber stetig
zum großen Aerger der uttramontanen Presse. Neuerdings
hat der Bischof von Dijon. Mgr. Le Nordez, den Groll der
reaktionären Preffe geweckt dadurch, daß er den Jesuiten und
Benediktinern ausdrücklich verbot, in seiner Diözese die
Beichte anzuhören oder die Messe zu lesen. Die Pfarrer der
Diözese stehen durchweg auf der Seite ihres Bischofs und
verweigern ihrerseits alle Ansuchen der Patres, die sich in
die Pfarrgeistlichkeit einzuschleicheu suchen. Der Bischof ver«
wahrt sich entschieden dagegen, daß die geistlichen Orden,
die sich dem Gesetz widersetzen nnd dies zu umgeben sucticn,
sich seiner bedienen wollen, um nnter dem Deckmantel der
Weltgeistlichen in der Diözese bleiben nnd ihre einträglichen
Geschäfte fortsetzen zu können. Wenn die Patres sich der
Seelsorge widmen wollen, dann sollen sie ihren Austritt aus
item Ordeu öffentlich erklären. Mart begreif», daß diese
Alternative den Blättern niisssällt, die ans der Kasse der

Kongregationen erhalten werden, denn diese Kasse droht zu
versiegen, wenn es den Pfarrgeiftlichen gelingt, sich der
Konkurrenz der Orden zu etttledigen.

Spaniens Finanzen.

Der spanische Finauzminister bat einem Mitarbeiter des
Pariser „Mattn" Aufschluß über seine Finanzpläne gegeben.

Herr llrzaiz erklärt, daß die Hebung der spanischen
Finanzen ein langwieriges Unternehmen sei, das viel Methode
und noch mehr rrlhige Ucberlegnng erfordere. Spanien leidet
unter dem allzu hohen Bankuoteuumlauf, namentlich unter
dem Mißbrauch, der früher mit der Prägung der 5 PesetaS-
Stücke in Silber, der „Dnros" getrieben wurde. Diese freie
Prägung mußte abgeschafft werden und solange dies nicht
der Fall war, mußte Herr Nrzaiz unthätig bleiben, was ihm
verschiedentlich znm Borwurf geniacht wurde. Nur mit der
größten Mühe konnte er während der Parlamentsferieu
Pas für die Oktober- und Januar - Kupons der
anSwârlîgen Schuld nothwendige Gold auftreiben. Als
er dies besaß, mar er darauf bedacht, der Spekulation
mit dem Goldagio, das bis auf 50 pZt. getrieben werden
konnte, ein Ende zu machen, und deshalv beantragte er die
Zahlung eines Theils der Zölle in Gold, in der er aber
keineswegs ein Universalheilmittel erblickt. Diese bildet nur
ein Glied der langen Reihe von Reformen, die der Minister
plant, itat aber bereits die Folge gehabt, daß das Goldagio,
statt bis auf 50p.Zt. zu steigen, von 43 auf 35 pZt. zurück-
gegangen ist. Nicht weniger wichtig ist für Herrn Urzaiz die
Befestigung der außerordentlichen Budgets, mit deren Hülfe
bisher die Ausgaben jeder Kontrole enlzogcn werden
konnten. Einen großen Erfolg erwartet Herr Urzaiz von
seiner Berordnung, betr. die obligatorische Konversion der
Staatsschulden, die bisher nur fakultativ und deshalb
erfolglos gewesen war. Ende Februar 1002 werden alle
Staatsschulden Spaniens in drei große Gruppen znsimnmn-
gclegt sein: Iprozenttge innere Schuld etwa 7 Milliarden,
tilgbare Schuld etwa 9U0 Millionen und auswärtige Schlttd
etwa 1 200 Millionen. Dadurch sollen und werden, wieder
Minister versichert, dre plötzlichen nnd oft lächerlichen
Schwankungen der spanischen Fonds veruiieden werden, da
eine so große Masse, tvie die innere Schuld, daun nicht mehr
voil der Spekulation beeinflußt werden kann. Die außer»
ordentlich hohe Steuer von 20 pZt. bürgt für die Unantast-
barleit der inneren Rente und wird nach und nach in den
'pätcren Budgets abnehmen. Die auswärtige Rente, die das
Werthpapicr für den internationalen Bertehr werden soll, ist
und l'ieivt uliantastbar. Hinsichtlich der Mittel zur Ein»
schräulung des übertrieben hohen Notenumlaufs bat Herr
llrzaiz noch leine festen Pläne ausgearbeitet, will sich aber
dabei von dem Gesetze leiten lassen, das Peel im
Jahre 184-1 für England geschaffen. Im Januar 1902
erfolgt eine Emission von 125 Millionen einjäh»
riger Schatzscheine mit höchstens 3'F pZt. Zinsen und sakul»
taliverKonsolidirung. Diese 125 Millionen sind sür die Tilgung
einen Theil der „Pagares" der Bank voll Spanien bestimmt,
die auf Grund des Gesetzes vom 2. August 1899 deren noch
für 913 812 158 Pesetas besitzt. Tank den Budgetüverschüssen
konnten im November d. I. 27 Millionen der Schuld, für
die die Bank von Spanien 4.90 pZt, bezog, und 1 Million
„Pagares" der Hhpvlhekardauk getilgt werdeu. Da die
Budgetüberschüsse au 108 Millionen Pesetas betragen dürsten,
sollen bei der Bank von Spanien weitere 75 Millionen uub

bei der Hhpothekarbank 31 Millionen getilgt werden, sodass
im Januar die ganze Schuld bei der Hhpothekarbank be-
seitigt und die schwebende Schuld und das Guthaben der
Bank voil Spanien um 200 Millionen verringert sein wird.
Ei« Gesetzentwurf wird dann die Bank dazil zwingen, den
Notenumlauf nach Maßgabe der Tilgungen einzuschränken
ilnd die den Tilgungen entsprecheildell Banknoten zu ver»
Nichten. Hinsichtlich der 4% igen inneren Anleihe von 200
Milltollen und der Lombardirung der Queckstwergruben von
A madkli, die de»l Staatsschätze eine Summe von etwa 70

Millionen in Gold verschaffen würde, ist noch kein elldgülliger
Beschluß gefaßt worden. Dagegen ist Herr Urzaiz fest tut»
schloßen, der Bank von Spanien eine Erhöhung ihrer Dis-
kontorate ausznerlegeii, um den Börsenmanövern ein Ende
zu mache».

D i c n risi s i n B ulgari e it,

Wie bereite gemeldet wurde, ist die Session der

Sobrnuje bis zum 4. Januar verlängert. Was damit

bezweckt werden soll, ist nicht recht begreiflich, denn
nach Ablehnung des Anlest,evertrages bleibt der Re-

gierung nichts anderes übrig, als an die Wähler zu
appelliren. Die Vertreter der französischen Banken»

gruppe haben Sofia verlassen nnd die von London

eingeirosse,ie Osserte wegen einer Anleihe hu Betrage

von r» Millionen Pfntid Sterl. ist bisher nach nicht

ernstlich von der Regiert mg in Betracht gezogen. Aber
auch die britischen Fiilaiizmänner verlangen eine Ver-

pfändung der Tabakbaiiderole. nnd gerade dagegen
richtet sich die Opposition in der Sobranje.

Wie man uns ans Sofia schreibt, hat der russische
diploumiische Agent, Herr Pachiueijeni. bei den» anlässlich
des Nikolaustages veranstalteten Feste anjf beu Fürsten
Ferdinand einen tällgereil Toast arisgebracht, tu dem er

Folgendes sagte; „Unsere Worte silld ans dcil uns gemein^

samen slavischen Lettern zusammengesetzt, wir sprechen eilte
tilid dieselbe 'Sprache, und »erstehen lins nicht so sehr durch
Reden und Worte als durch Gedanken und Gefühle, beson-
ders heute, bei diesem brüderlichen Mahle. Ich danke auf»
richtig Eitercr königlicheu Hoheit für die innigen und herz.
lickten Worte, mit denen Euere königliche Hoheit auf die.
Gesundheit des Kaisers getriinlen haben, und ich erhebe
dieses Glas ans die Gesundheit, daS lange Leiten nnd den
Erfolg des wirklich bulgarischen Fürsten Ferdinand, der ltis
..glitt letzten Blutstropfen seinem Volte ergeben nnd Rußland
ein treuer Freund ist. Rußland hat Vertrauen zu seiner
/Tochter Bulgarien, und die Bulgaren, alle Btilgaren ohne
Ausnahme, »lit ihrem Fürsten an der Spitze, lieben ihre
Mutter Russland I Hoch der bulgarische Fürst l ES lebe
daS bulgarische Volkl"

Türkisches Stenerwescn.

Das türkische Steuersystem hat stets viel zu wünschen
übrig gelassen. Während eiilcrscits bei der Steiierbemessilltg
und -Eintràmg mit einer Härte und Strenge vorgegangen
ivird, die dem früheren Robotshstem nicht nachsteht und in-
folge deren die Landtvirthschaft nicht gedeihen kann. bleiben
andererseits zweifellos viele. Quellen für die Besteuerung
unbenutzt. Erst seit jüngster Zeit beginnt man das Steuer -
shstern zu ceformicen, so z. A. die Emlak(Grund)-Steuer.
Gegenwärtig bereisen Kommissionen die meisten Provinzen
bebufs neuer Ausuahinen und Bemessungen der Grundsteuer.
Es richtet sich aber auch, wie arts Konslantinopcl berichtet
wird. gegen die neuen Vorlagen diesernommissionen eine
Flu th von Reklanlativuerl. Ai it Beziehung auf diese Be-
schlverden und andererseits in Berücksichtigung der zahl-
reichen Rückstände, deren Eintreibung man erleichtern will,
find vor kurzem zwei kaiserliche Jradehö erflosse». die. wesent-
liche Erleichlernngen sür die Steuerpflichtigen anordnen.
Ill der einen kaiserlichen Miittemodmrtq tvird darauf hin-
gewiesen, das; in vielen Bezirken Gesuche it tu. Herabsetzung
der übermässigen Steuer ant unbemeglickte Güter nicht an ge -
ttommrtt worden sind. wenn nicht vorlter die Bittsteller die
Rückstände bezahlt hatten. In Folge dessen sei di«?. Devöl -
wrung überhaupt gehindert gewesen. die Abgaben zu leisten.
Das kaiserliche Jradeh ordnet desl,alb an. das; pte Prüfung
der Gesuche um Steuerermäßigung unabhängig von der
Zahlung der Rückstände vorgenonunen tverden ,nüsse, so-
das; auch letztere Zahlung ans Grund des ermässigten Steuer,
latzes zu erfolgen bätre. Dtack, das zweite kaiserliche
Jrade wurde ei,r Steuernachlas; von fünf Prozent Allen ,ge-
währt, die bis Ende Februar die Grundsteuer, die Temetku
nnd die Mililäriare, Bcdeli askcri, des laufenden Jahres

zahlen.

'1 r m e e - R c f e r 0 e n in h en Vereinigten
Staate it.

Man schreib, t irrte aus 'JI e w f) e rf, den.

10. Dezember:

Der den Aufgaben seines Amtes mit großem

Verständniß entgegentretende Kriegssekretär Root
läßt immer deutlicher die Tendenz erkennen, die

LtaatSnülizen zu einer nationalen Reserve-Armee zu

machen. Diese Bestrebung an sick ifr nicht neu, bat

sich dis setzt aber doch nur schüchtern hervorgewagt
nnd besonders in den Südstaaten stets Anstoß erregt.

Kriegsminister Root wünscht mm, daß erstlich das

Kriegsamt ermächtigt werde, die National-Garden

mit dem jetzigen Diensigewehr der regulären Armee

anszurüften, ferner, daß diese als erste ArmeeAre-
serve betwndelt werden un.d von ben Vereinigten

Staaten zur Durchfübrtlng der Gesetze der Ilnivn.

zur Unterdrückung von Ausständen und zur Znrnck»

Weisung von Invasionen für neun Bkonate derange-

zogen tverden sollen. Der Bnnde-tePräsiderrt soll auf

Verlangen eines Sta.als Kstnivernenrs Offiziere der

regulären Armee zur Instruktion. Inspektion mid

z'.im Stabe der Miliz abordnen nnd soll solchen Mi-

lizen. die ntt den jährlichen Manövern der regulären

Armee tbeunebnien, Rationen. Zelte nnd Transport

liefern, nnd) den Aufwand für die Offiziere bestreiten,

die a;» dein militärischen Unterricht in Fort Leaven-

worth tsieiluehmeu. Leute, die Offiziere ui der Frost

willigen Arlnee werden wollen, sollen in Washington

Examen nlachen und Patente erhalten, und sie werden

dann, wenn die Milizen in Tiellst gestellt werden,

an die Stelle der jetzigen Offiziere, die meistens von

den Mannschaften gewählt sind, treten. Auf diese

Art hofft Kriegssekretär Root eine zweite Armee, zu

schaffen, die schließlich ebenso verwendet werden kann

wie die reguläre. Diese Reserve-Armee steht dann

nur noch nominell unter, der Kontrole der Staats»

Regierung. Offenbar will man äußerlich schonungs»

voll mlftreten, um die Gegner nicht allzu sehr heran?»

znfordern. Thatsächlich jedoch wird die Reserve-Armee

zu einer nationalen Institution, nnd kann vom Bnn»

des-Präsidenten als dem obersten Befehlshaber der

Armee nnd Marine nöihigenfalls im Interesse der

Union mobil gemacht werden.

Zur Lage in Venezuela

liegen beute die folgeudeu Meldungen vor:

WTB Curasao, den 28. Dezember. Meldung des

Reuterschen Bureaus: Die venezolanische Regierung

giebt bekannt, dass der Jusurgentensührer Mendoza

bei La Puerta völlig geschlagen worden sei und
die Stadt Ortiz ani 24. d. Bk. ans der Flucht und nirr

von 40 Anhängern begleitet, berührt habe.

WTB New den 20. Dezernber. llkach einer

Depesche alls Willemstad hat die deutsche Gesandt-

schaft in Caracas bei der venezolanischen Regierung

nnchdriìeklichen Einspruch gegen die Einstellung
des Eisenbahnverkehrs erhoben.» n

*

© Berlin, den n. Dezember. (Orig.-Tele-'r.)

Never New Pork kommen folgende Änaehrichten,

die aber mit starkem SOMßtrauen aufgenommen fein

wollen: Der deutsche Gesandte habe Caracas nach

heftigem Wortlvechsel mit dem Präsidenten

Castro verlassen. Die venezolanischen Rebellen sollen

vielfach grosse Crfolge erringen. Präsident Castro habe

die Laudnng des frailzösischeit Dampfers „Lafayette"

verhindert, der ben Rebelleuftchrer Matos befördert hatte.

Zcr Krikß in Lìîîîliirilii.

Gestern liefen endlich, wie berichtet, die. ersten

näheren Meldungen über das für die Engländer so

verhängnißvvlle. Gefecht bei Tweefontein ein. Danach

ist die britische Abtheilung, die wieder eimnal den.

Sicherheitsdiensl sträflich vernachlässigte, regelrecht

überfallen worden. Tie Hälfte der Kolonne, vielleiclst

200 Mann, wurden gefangen genommen, von der

anderen Hälfte wurden allein 58 Mann, hanmter

<) Offiziere, getötet, eine viel größere Anzahl n—• be»

stimmte Angaben tiegeil darüber nicht vor — wahr-

scheinlich verwundet, nnd nur ein kleiner Trupp

konnte sich ill Sicherheit bringen. Bedenkt man,

wie verhältnissntässig niedrig in den meisten her letzten

Kämpfe die Berlustziffern der Engländer waren, so

erscheint das Gefecht bei Aveesontein als geradezu

mörderisch. Die Gefallgeueu stub ja nun, wie zu er-

warten war, wieder freigelassen rvordeit, aber der

Verlust bleibt doch noch empfiudlich genug. Allster»

deut haben die Buren, abgesehen voit den beiden Ge-

schützen der Acomanry, gewiß viel Kriegsmaterial.

Broviant u. s. w. erbeutet. Es ist wirklich ein recht

stattlicher Erfolg der Buren unter Xe Wet.* #

WTB London, den30.Dezember. Lord Kitchener

meldet aus Johattnesbtlrg vom 29. d. M.: Die

bei Tweefoittein von den Birrerr gesaugenen Eng-

Iäitber mürben wieder freigelassen nnd trafen heute

in Bethlehem ein.
* m

*

Der vierte der Briefe .aus dem Kriegstagepuckte ess,«
Vitrtdien Fran", die in der „Finanz Chrrmll" timer dee
Ättnchrist: „Fitrück von, Transvaal" veröffentlicht merden.
besät;,, stet, nur deu Zitsrändet, iu Der Äapkvlonle. Es
beißt da:

„Die britinin* Bevölkerung in .'àpssadi ist dnecl, den
Gang der Ereignisse, mit Mißmiith erfüllt. Ter Emhuslac-
miis, der sie bei -.-tnsdruck» des Krieges »m VollbeNmtzh'eiu
rim's schnellen und ettnsà-idet'sen Sieges begeisterte!,
patrionsclp'u Kmidgebimgen. tänritz. in vercklogen und tnir
wollt es scheinen, als ob die viel gen riesene Lv-ralitäl dec
britischen .Kattbevölkernng. ebenso >vie ihre Weinberge, von
einer Art Phylorera angetresieu worden sei. Die Lobalität
bat sich eben redr ichlecht bezahlt gemackck. In der ganzen
Kapkotonie staben die tonalen Elemente für ihre Loyalnär
schwer zu büßen gehabt . . . Sie ianden bald aus. daß den
Schutz, der ihnen seitens der britischen Mlitärbehörden zu«
gesagt worden war. keinen Wertst der aß. Die britischen Tritt'«
pen tarnen immer er» dann ant die 7sarmen, wenn die
B'-rsn fortgezogen waren irnd der Trost, den die Gcbrmid-
schätzten erhielten. bestand gewöhnlich darin, daß
man sie in wenig höflicher Werte zur Rede stellte, warum
sie dem Feinde ge staue > hätten, sich zu verproviantireu nno
sie schließlich verdächtigte, wenn nicht unter der Anklage vor
das Kriegsgericht vrackne, dem Feinde Vorschub geleistet zu
haben. Ersatz tvurde nie geleistet. Tie Farmer dagegen,
die zu deu Buren standen, behielten ihr Vieh und alles
Ilcbrigc. erhielten utaucvmal auch noch von dem. jvas det,

Lohalisteu abgenoiinncu morden war, und wurden schließlich
-- Ironie des Schicksals — noch von den britischen Offizieren
dafür belobt, das; sie dem Feinde keine Untersriitzung ge-
leistet statten I Die tzoyaliiten haben mit einem Wor,e
ansgefnndcn. das; die Buren doch „andere Kerle" sind. Die
Buren sind in ihrer Achtung gestiegen, und die eigenen Leute,
d. h. die britischen Truppen nnd die britische Verwaltung,
gesunken lind dies zu einem (strode, der eine verzweifelte
Familienähnlichkeit mit Verachtung hat. Die Tapferkeit,
mit der sich die. Buren weiter gegen die erdrückende lieber n

macht schlagen, die Erfolge, die fie noch itniner erzielen, und
die Treue, mit der sie zu ihren Bundesgenossen stehen irrte
seden Gedanken an einen Friedensschluß ablehnen jwie es
General Botha Lord Kitchener gegenütter gethan hat), der
nicht die Amnestierung der Kaprebellen enthält, hat unter
der Kapüevölkerung eine Wandlung der Gesinnung hcrbeige ^
führt, die sehr bedeutsam ist und sich noch von wcitwagendeu
Folgen erweisen kann."

Nus dem Jîeichsgerrcht.

(Nachdruck verboten.)

Leipzig, den 23. Dezember.

Keine berechtigten Interessen. Wegen Beleidigung
des Bergbeamten L. ist am 26. September vom Lcntegericht
Dortmund der Redakteur der „Deutschen Berg- und Hütten-
arbeiterzeitung", Anton Breden beck, verurtheilt worden.
Zur Verurtheilimg führte ein Artikel der genanuteu Zeitung,
in tvclckiem nach den Feststellungen der Gerichte dem ben.
Beamten beivnßt parteitsckte HandlungAweise vvrgeüxirsen
wurde. Deu Schutz des § 193 billigte das Erricht dem
Arngellagten nicht zu, da er siicdaktcur, nicht Bergmann sei.

auch der Bergmann B., zu dessen Gunsten der inkriininirte
Artikel geschrieben tvac, ihn nicht mit der Wahrnehmuigg
seiner Interessen beauftragt habe. — In seiner Revision
bestritt der Angeklagte zunächst, daß gegen ihn ein Straf
antrag vorliege, und behauptete sodann, der 8 193 sei
zu Unrecht nicht angewendet worden. Die Eigenthümer
seines Blattes seien fast durchweg Bergleute, und er selbst
sei 17 Jahre lang Bergmann getvese». Gerade deshalb
sei er als Redakleur gewählt worden, und seine Pflicbt
sei es, Artikel auszuuehnien, wricks für die Bergarbeiter
eintreten. — Das ReichSgericbt erkannte heute auf Ver-
werfung der Revision. Der Strafantrag sei zwar gegen
den sstedakteur H. gestellt worden, der manchmal als ver-
antwortlicher Redakteur gezeichnet habe, aber da gerade
die inkruninirt« Nummer vom Angeklagten Bredenbeck ver-
antwortlich gezeichttet sei, so sei mit lliecht vom Landgericht

angenommen, der gestellte St rasantrag sich gegen ihn
rick,tell sollte. In der Ablehining des Schutzes des js 193
tvurde eilt lltechtSirrthum nicht erblickt.

Eine eigenartige Leist»u>g in» GeschäftSlebei»
hat der naufukann Adolf Joseph in Pudeloitz vollbracht.
Er hatte im April 1900 mlt einem seiner Frau geböreiiden
Kapital von 12 000 X ein Geschäft begonnen. Nach elf
Monaten gerieth er in Konkurs, und es ergab sich eine
Unterbilanz von 20 0lX) M. C-csilw Biickssühning gewährte
keine Uebersicht. i,nd in den letzte» Monaten hatte er
überhaript keine Eintragliugcii gemacht. DaS Landgericht

Posen hat ihn am 14. OkpBer wegen àkurSNergehcus
zu einer Woche Gefängniß verurtheilt. Seine Revision
tvurde heute vom Reichsgericht als unbegründet verworfen

, ^
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Sprengung ganz außerordentlich viel geringer als die eines
Abbruchs, der bei einem so schadhaften Mauerwerk auch noch
große Gefahren haben würde.

Der Sprengung wohnten auch viele Bürgerschafts-
Mitglieder, Beamte der Bau - Deputation, der
Baupolizei und des Feuerlöschwesens bei, die dem
Verlauf deö Ereignisses reges Interesse schenkten und die
Leiter der Sprengarbeiten zu dem vorzüglichen Gelingen
lebhaft beglückwünschten.

Der Schornstein ist in den Jahren 1873/74 für die Nord-
deutsche Assincrie erbnilt und diente als Abzugskanal für die
Rauchmasfen und Gase, die sich beim Einschmelzen der Erze
entwickeln. Von außen war der Schornstein mit einer
eisernen Steigleiter versehen und die Krone umgab eine
Galerie. Er tvar ans gewöhnlichen Mauersteinen hergestellt
und hatte bis zu 40 in Höhe eine doppelte innere
Wandung ans feuer- und säurefesten Steinen.
Der untere Umfang des Steinricsen betrug 70 Fuß,
was einem Durchmesser von etwa 23 Fuß entspricht. Die
Wandungen hatten unten 36 Zoll Stärke und verjüngten
sich nach oben bis auf 15 Zoll. Vor einigen Jahren wurden
mit großer Mühe und vielen Kosten 20 eiserne Ringe um
das Bauwerk gelegt, um seine Haltbarkeit zu verlängern.

f. Der «tlinclldnnipfcr „Auguste Victoria" ist
nach erfolgter Dockung am Sonntag Morgen von der
Blohin & Voss'schen Werft nach dem äußern Jonnshafcn
geholt worden. Dort hat das prächtige Schiff den Hafen-
passanten direkt vor Angen gelegen, bis es heute Morgen
7 Uhr den Hamburger Hafen verlieh. Am 4. Januar soll
die „Auguste Victoria" von der Uiiterelbe nach New Uork
abdampsell, um von dort aus ant 22. Januar die Exknrsions-
sahrt nach dcrn Orient anzutreten.

f. An» Signa tin a st der Stewarts wird seit gestern
Morgen das Sturmsignal gezeigt. Hier in Hamburg und
auf der Unterelbe weht »ur ein müßiger Wind, dessen Rich-
tung voir gestern Morgen bis heute Morgen von Südost
bis Südwest sich geändert hat. In der Etbmündung und in
der Nordsee herrscht dahingegen ein stürmischer Südwest.

f. Havarie. Eine sehr bedeutende K 'Ittsien hat sich
n vergangener Nacht auf der Unlerelbe bei der Böich zuge-
tragen. Der auskommende spanische Dampfer „Piuzou"
wollte vor dem Bug des dort vor Slmer liegenden eng-
lischen Dampfers „Bartsch" vorübcrfahren. Dieses
Manöver ist i>in „Pinzon" mißglückt. Die Strömung hat
thu gegen den „Bartseh" getrieben. Dadurch hat der „Pin-
5u!i'• dem „Bartsey" den ganzen Bug ausgerissen, während
er sich selbst so erheblichen Schaden zufügte, daß er, um vor
dem Wegsilikcn in tiefem Fahrwasser bewahrt zu bleiben, au
Gründ gesetzt werden muhte. Obgleich die Beschädigungen

des „Bartseh" sich in der Hauptsache oberhalb der Wasser-
linie befinden, ist die Aorderpiet voll Wasser. Trotzdem hat der
„Bartsch" nach Hamburg gebracht werden können. Unter
Assistenz des Schleppdampfers „Fairptay 111" traf das Schiss
um 81/4 Uhr hcule Morgen hier ein nüb vertäute im Segel-
schiff ha sen. Die Getreideladuiig, die der „Bartsch" von
Galoeston überbracht hat, Icheint unbeschädigt geblieben zu
sein, da die Schotten dicht gehalten haben.

1. Die Temperatur der Lust betrug in der Nacht
vom Sonnabend ans Sonntag im Hamburger Hafen -l-2o it
(-S 2(J). Am Sonntag Morgen erfolgte ein plötzlicher
Umschlag, es trat Regen ein, infolge dessen sich cm sehr
verkehre hinderliches Glatteis bildete.

f. Der 41 a her st a nd der Uttterellie betrug am Sonn-
abend Abend 7(4 Uhr im Hamburger Hasen -j- 5.16 ui
(8 Fuß über Alt Null). Bei dieser Fluthtsde sind die aus-
kommende Hamburger Viermastbark „Pitlochry", die bei der
Lühe sestgerathen war, sowie der bei Finkenwärder scstgc-
rathenc Dampfer „Tannenfels" tvicder freigekommen. Der
„Pitlochrh" ist daraufhin beim Elbaufwärtsdampfen in der
Nähe der Wasserkunst bei Falkenthal im Tonnenstrich an
Grund gerathen und sitzen geblieben. Da die nächste Fluth-
tide ant Sonntag Morgen nur eine Höhe von -j- 4.72 m
(6 Fuß 6 Zoll über Alt Null) erreicht bat, konnte der
„Pitlochrh" anS dieser Lage nicht freigemacht werden. Das
Schiff hat deshalb begonnen, zu leichtern, bis heute Morgen
infolge des in der Nordsee herrschenden stürmischen südwest-
lichen Windes die Fluthtide eine Höhe von -j- 5 4t m
(8 Fuß 10 Zoll über Alt Null) erreichte. Der „Pitlochrh"
wurde frei, und kam um 8hu Uhr heute Morgen im hiesigen
Hasen ein.

— u— Wieder ein Kind totgefahren. Am Sonnabend
Abend kurz nach 6 Uhr lies au der Ecke der Südcr- und
Jdastraße der etwa fünfjährige Sohn des Zollbeaniten
Blumenberg, wohnhaft Nagelsweg 91 IV, beim Spielen
direkt unter die Pferde eines daherkommenden Rollwagens.
Obgleich der Kutscher sofort die Pferde anhielt, war das
Unglück nicht mehr zu verhindern. Der arme. Kleine war von
den Rädern so schwer verletzt, daß er blutüberströmt in die
elterliche Wohnung geschafft wurde und dort. ohne das
Bewußtsein erlangt 511 haben, in den Armen seiner Mutter
starb.

—u— Ein Feuer brach heute Vormittag 11 Uhr im
Hause Lincolnstraße Nr. 15 aus, es wurde von der Feuer-
wehr mit einem Rohr bekämpft.

Vorlefmrgsweser» der Oberschulbehörde.

Am Montag den 6. Januar wird Herr Professor Dr.
Freiherr v. Berger seine Vorlesungen über „Shake-
speare's Persönlichkeit" beginnen.

Die Vorlesungen finden von 8—9 Uhr abends in der
Atila des Johanncums statt. Der Besuch derselben ist nur
gegen Vorzeigung einer Einlaßkarte gestattet Gesuche um
Verabfolgung von Einlaßkarten zu biefen Vorlesungen
können nunmehr an die Vorlesungs-Kommission der Ober-
schulbehörde (Hamburg 1, Dammthorstraße 25) gerichtet
werden. Dieselben haben den im Vorlesungs-Verzeichnisse
bekannt gegebenen Bedingungen zu entsprechen.

Kartenausgabe für die Aula des JohanneumS.
Gesuche urn Uebcrscnduug von Einlaßkarten zu den am
Montag, den 6. Januar, beginnenden Vorlesungen des
Herrsl Professor Dr. Freiherrn v. Berger über
„Shakespeare's Persönlichkeit" können nunmehr an die
Vorlesungs-Kommissioll der Oberschulbehörde (Hamburg 1,
Dammthorstraße Nr. 25) gerichtet werden. Die Gesuche
haben den im Vorlesungs-Verzeichnisse bekannt gemachten
Bedingungen zu entsprechen.

AuS den Nachbargebiete,I.
— Harbnrg, den 29. Dezember. Ei» neuer Abend-

zug wird, so schreiben die „Harb. Anz." laut einer Meldung
auS Cuxhaven demnächst auf der Strecke Cuxhaven-Stade
bezw. Hamburg eingelegt werden; er soll tim 10 Uhr
36 Min. Cuxhaven verlassen und um 12 Uhr 5 Min. in
Stade eintreffen. Der Zug lvird ans allen daztvischen liegen-
den Stationen halten uub wahrscheinlich auch über Stade
hinaus bis Hamburg weitergeführt werde», worüber jedoch
Definitives noch nicht vorliegt. ES ist ferner ei» neuer
Abendzug in der Richtung nach Cuxhaven geplant, der dort
gegen 9 Uhr Abends ankomme» soll. Die Elusührung jenes

erstgenannten Abendzuges ab Cuxhaven soll bereits iin Larife
der nächsten Monate, also »och vor Einführung des nennt
Gommerfahrplans geschehen.

ne. Rendsburg, den 29. Dezember. Die Anordnung
der Landesbrandkasse sür SchleSwig-Hotstei» bezüglich der
Erhöhung der Prämien für Gebäude mit weicher Be-
dachung in einzelnen Kreisen der Provinz hat eine lebhafte
Bewegung in den betreffenden Kreisen hervorgerufen. Der

laudwirthichastllche Verein all der Obereider jaßte in seine-

heute hier abgehaltenen Generalversammlung den Beschluß,
den Zusammentritt einer außerordentlichen Delegirtenver«
sammlnng des lalidtvirthschastlichcn KrcisvcreinS zu veran-
lassen, damit er dem Provinzinllandtag nach zu der bevor-
stehenden Tagung einen Antrag ans Abänderung der bezüg-
lichen Bestimmungen unterbreiten küntie. Nicht die Erhöhung
der Prämien an sich ist eS, die die Erregung hervorgerufen
hat, sondern die verschiedene Behandlung der einzelnen
Kreise, die den Vorzug, der in dem Zusammenschluß eines
größeren Verbandes liegt, illusorisch macht. Im hiesigen
Kreise beträgt die Mehrbelastung bis zn 150 pZt. Falls
alle Schritte znr Beseitigung der Ungleichheit erfolglos
bleiben sollten, soll die Gründung eines Feuer versichcrungs-
bcreins ans Gegenseitigkeit ernstlich in Erwägung gczogeit
werden. Eine Anregung der Landwirlhschaftskammer bezüg-
lich der Beschäftigung entlassener Sträflinge in lcmdwirth-
schaslttchen Betrieben fand in der Versammlung wenig Zu-
stimmung, da nach den gemachten Erfahrungen die übrigen
Dienstboten cs meistens ablehnten, mit solchen Leuten zu
arbcinn. Zur Beseitigung der Arbeitcrnoth auf dem Lande
sei die Einstellung entlassener Sträflinge nicht geeignet.

Theater, Sumst uuD Wissenschaft.

— Teutsches EchauspielhcmS. Zn der gestrigen
letzten Nachmittags - Vorstellung vom Weihnachtsmärchen
„Wie Klein-Else das Christkind suchen ging" hatte
sich eine so große Anzahl Einlaßbegehreridcr ctngefuubcn,
daß fchon vor Beginn der Vorstellung das große Hans biSauf
den letzten Platz ausverkauft war und Hunderte, ohne Billets
erhalten zu können, umkehren mußten. Auf dringendes Er-
suchen hat sich die Leitung des Deutschen Schauspielhauses bereit
erklärt, außer der Vorstellung am Sylvester-Abend noch eine
besondere Extra-Vorstellung des Weihnachtsmärchens
anzusetzen. Sic findet am Neujahrstcige mittags 2>/r Uhr
zu Miitclpreifen statt.

Als nächste Novität steht Oscar Blumenthal'»
neuestes Lustspiel: „Die Fee Caprice" aus dem Sptclplan.
Die Erstaufführung soll am Sonnabend, den 4. Januar 1902
stattfinden. Dr. Blumenthal trifft schon in diesen Tagen zu
den letzten Proben seiner Novität hier ein.

— Eharpenticr'e „Louise", die bekanntlich um
3. Januar am hiesigen Stadtthcater in Szene geht, soll dem
„B. T." zufolge bereits am 1. Januar in Elberfeld in
Anwesenheit des Dichterkomponisten aufgeführt werden.

— Frank Wcdctiiid hat ein neues Drama „So ist
das Leben" vollendet. Das Werk wurde im Manuskript
sür das Münchener Schauspielhaus erworben.

— Herr Gustav Mahler» Direktor des Wiener Hosopern-
thcaters, hat sich — wie die „N. Fr. Pr." mittheilt — mit
Fräulein Alma Schindler verlobt. Die Verlobung
hat, wie von anderer Seite berichtet wird, am ersten Weih-
nachtsiage stattgefunden. Fräulein Schindler ist die Tochter
des verstorbenen berühmten Malers Schindler, deffen Wittwe
in zweiter Ehe mit dem Maler Karl Moll verheirathet ist.
In Wiener Geselllchaflskleisen ist die jliiige Dame ebenso
durch ihre Schönheit lute durch ihre musikalische Begabung
bekannt; man zählt Fräulein Schindler zit den schönsten
Erscheinungen der Wiener Mädchenwclt.

Die Eiöfftkung von Bierbaum's Trianon-

theater.

Istr. Berlin, den 29 Dezember.

Poelenträume bleiben doch immer das Schönste und Beste
in dieser nüchternen realen Welt und etwas, vor dem man
Respekt haben soll, und wenn man so eiwas, wie ein ästhe-
tisches uiid künstlerisches Empfinden besitzt, mehr als Respekt
— Bewunderung; und Otto Jlltius Bierbaum durfte man
nicht auslachen und verhöhnen: dazu hat er der deutschen
Lyrik zn viel frische Impulse gegeben. Er durfte sich das
Träumen schon gestatten, wenn er auch rncht d:e Kraft fand,
es in die Wirtlichkeit überzuführen. Aber Berlin, das grau-
same, unerbittliche, weiß nichts von Dankbarkeit und Rück-
sicht, wenn ihm etwas quer geht, und so bereitete man der
gestrigen Eröffnungsvorstellung des neuen Theaters eine so
unerhörte Ablehnung, lute sie nicht zu häufig ist i,n Theater-
leben. Mit Zischen und Johlen wurde Bierbaum's eigene
Dichtung, das Singspiel „Die Hirtin und der Schornstein-
feger" beg.eitel, ausgelacht und ausgepsiffen ; nicht viel besser
ging es den vorausgehenden Nnuimern, bei denen die De-
monstration nur büret) die Erwartung ans das Schluß- und
Hanptstück des Abends gemägigt wurde.

Allerdings war das Gebotene weit unter dem Niveau

des Mittelmäßigen. Weder die Dichtungen, noch die Musik
und die Darsteller verdienten auch nur das mindeste Interesse.
Derlei Nichtigleiten und Zierlichkeiten können keinen Alispruch
darauf erheben, vou einem großstädtischen, eigentlich müsse
man sagen erivachsenen Publikum ernsthaft genommen zu
werden. Diele Darbielungen wären allelisalls geeignet, in

provinziellen Lesclräuzchen die Unterhallung zu beleben.
Nur die Ausstattung war ganz nett. Aber was bedeutet
tzine hübsche Dekoration unserem durch Ausstattungswuuder
verwöhnten, oft verblüfften Publikum'? Nein, es war nach
keiner Hinsicht etwas. Kindlich, unbeholfen, unerfahren trat
dieicr Poeteiitraum vor uns hin, den Bierbaum ungefähr
so deutete und in einem Prolog, von Frl. Eerigioli, als
„kleiner Muse", niedlich vorgetragen, niederlegte: „Die Lyrik
im dramatischen Rahmen" wollte er einführen. Ist
denn eine Verbindung derart widerstrebender Elemente
möglich? Und hat denn Bicrbaum diesen Traum
wirklich geträumt? Oder ist nicht eines schönen
Tages ein Theaternnternehmer in sein Poetenstüvcheir
getreten mit Lockungen und Versprechungen von reichem
Gewinn, wenn er mit seinem Namen ein lllitcrnehiiieii decke,
das ichon im ganzen vergangenen Jahre sich als total der-
fehlt und überflüssig erwiesen hat? „Lebende Lieder" nannte
es sich damals und fristete im „Trianousaale" des Neuen
Königlichen Opernhauses sein dilettantisches unbeachtetes
Dasein. Dem von Dilcltanten und Anfängern gegründeten
Unternehmen sollte Otto Julius Bierbaum eilt echt künst-
lerisches Leben einhauchen. Was da die Hauptsache ist: um
einem längst gesühtten Bedürfniß abzuhelse», wllte ein neues
„llebcrbretll" gegründet werden. Und so wie Detlev v. Lilien-
cron wurde auch Bicrbaum aus seinem stillen Poelenwinkel
aus den großeil Markt gelockt, mtb all sein feinstes Fühlen
und Elnpftnden wurde der erbarmungslosen, sportsüchtigen,
kritischen Menge preisgegeben.

Das Resultat gestern Abend war mitleiderregend, eine
Art moralischer Lpuckstustiz. BedaueruSwertye deutsche
Dichter: dazu träumt Ihr Eure Dichterträlime I Mau kann
sich ordentlich vorstellen, mit welchem Behagen Ihr
Euch zurückflüchten werdet in Eure heimlich-lauschigen
ArbeitSjtnben, ,ei es in Hamburg, sei es in München, und
dort til eilt befreiendes Lachen ausbrechen werdet, wenn ihr
der Berliner gedenkt, die Euch belächelt oder tute gestern
ausgelacht haben. Und Otto Julius nimmt sich baun viel-
leicht seinen köstlichen „Stilpe" vor und liest, »vie er sich ein
„Ueberbrettl" eigentlich gedacht hat. Mau taun das wirklich
nicht oft geling lesen: „Ha, die Uienatffaucc aller Künste und
des ganzen Lebens vom Tingeltangel her! Unter ihrem
Zeichen werden »vir das neue, echte, ganze, das lachende
Heldenthum heraufführen mit Bockiprüngeu und höchst edlen
Faltenwlirfen zärttlcher Geiuänder. In unserm Schlepptau
wird Alle« hängen: Maleret, Poeterei, Musikern und Alles
überhaupt, »vas Schönheit und genleßende« Leben will. Was
will die Kunst jetzt? Ein« bunte, «in bischen glitzernde
Spinnwebe im Wiuck«l des Lebens. Wir walle« sie im« «tu

goldenes Netz über da« ganze Volk, das ganze Leven werfen

Tages-VLeulftteilen.

* Hainbni a, den 30. Dezember.
— Der Senat hat auf Vorschlag der Handelskammer

die Herren Theodor Alfred Wilhelm Reimers, Peter Christian
Friedrich Flohr, Oscar Julius Lübbers, Julius Otto Fahr
und Ferdinand Möring zu Handelsrichtern ernannt.

— Sluckleaimg einer Wnhlrrl sie. In Gemäßheit
der bom Senat angeordneten Neuwahl eines Abgeordneten
zur Bürgerschaft wird von der Zentral-Wahlkommission zur
öffentlichen stunde gebracht, das; die Wählerliste sür diejenigen
Bürger, die Mitglieder der in der Anlage 0 zum Wahl-
gesetze verzeichneten Gerichte oder Verwaltungsbehörden sind
oder gewesen sind, vom 2.-9. Januar 1902 täglich zwischen
9 Uhr morgens und 5 Uhr nachmittags zur Einsicht und zur
Erhebung etwaiger Einsprache», soivie die berichtigte Wähler-
liste nach tz 15, Absatz 5 des Wahlgesetzes zur Einsicht am
Dienstag, den 1s. Januar 1902, Hciligeiigcistbrücke 1,
3. Stock, Zimmer 17, ausgelegt sein wird.

— Neuwahlen znr Gewerbekamnier. Bei der am
27. Dezember d. I. vorgciioinmeueli Neuwahl sür die mit
Ende dieses Jahres ausscheidenden Mitglieder der Gewerbe-
kammer sind die Herren A. W. F. Kropp, Kreuzweg Nr. 21,
als Vertreter der 11. Gruppe, G. At. L. Vürck. Gänsemarkt
Nr. 51/52, als Vertreter der 14. Gruppe und F. A. Th.
Rosenbaum, Ataricnstratze Nr. 11, als Vertreter der 4. Gruppe
neugcwählt worden.

— St. Catharinenstemcinde. Auch in diesem Jahr
wird am Shwcstcrabcnd in der altehrwürdigcn Cathariucn-
Kirche ein Gottesdienst stattfinden und zwar ausnahmsweise
von 6—7 Uhr. Gesangliche Darbietungen werden die Feier
verschönen, die Predigt wird Herr Pastor Jünisch halten.
Sicherlich wird dieser Gottesdienst dem Wunsche vieler ent-
sprechen.

— Eine Fischmarkt-OrdttttttH lvird von der Tepu-
tation für Handel und Schlssahrt im Amtsblattc veröffent-
licht. Lie tritt am 1. Januar 1902 i» strait.

Wicderauötegnttg des WrarlschiffcS beim
„Lemnos". Die Deputation für Handel und Schiffahrt
bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß des Wrackschiff beim
Wrack „Lemuos" wieder ausgelegt worden ist.

— Die Bcrunreiuigung der Straften in Geest-
hacht betrifft eine im Amtsblatt enthaltene gemeiudepolizci-
tiche Verordnung. Jede Verunreinigung der in Geesthacht
bctegenen öffentlichen Straßen wird verboten. Zuwider-
handlungen werden mit Geldstrafe .is 18.st, event, nut Hast
bis zu 3 Tagen geahndet werden.

—u— Die Sprengung dc6 Riesenschornsteinö der
ehemalige» Knpferschmclze ans Stciriwärdcr, die am
Sonntag Nachniittag 2 Uhr vorgenommen wurde, bot ein
hochinteressantes Schauspiel. Das schwierige Werk vollzog
sich genau in der vorhcrbercchnclcn Wehe und verlies ahne
jeglichen Unfall.

Eine Abtheilung von 2 Unlerossizieren und 15 Pionieren
aus Hartznrg, unter Leitung des Herrn Hauptmanns Reu-
leaux und des Leutnants Stille hatte in den letzten Tagen
die nöthigen Vorbereitungen getroffen. Dicht über dem
Sockel des Schornsteins, der eine Höhe von 85 w (280 Ham-
burger Fuß) und durchschnittlich 4 ru lichte Weite hatte, war
ringsum ein hölzernes Gerüst zur Anbringung der Spreng-
ladung errichtet worden. Diese bestand in 68 Sprengkörpern
aus Pikrinpulver, die in gleicher Höhe kranzartig in das
Mauerwerk eingelassen waren. Die Löcher, die die Spreng-
körper bargen, waren mit Gips verklebt und machten sich
daher schon von weitem durch ihre weiße Oberfläche kenntlich.
Jede Patrone war mit einem elektriphen Zünder versehen
und die sämmtlichen Leitungsdrähte waren vereint zu einer
elektrischen Batterie geführt, die auf dem Dock von Stülckcn's
Werft aufgestellt war.

Das bevorstehende Ereigniß hatte schon einige Stunden vor-
her einen lebhaften Verkehr in den Straßen Steinwärders verur-
sacht. Je näher die Stunde hcrranrückte, umso mehr Publikum
brachten die Fährdampfer von St. Pauli und dem Baumwall
herüber. Aber mit ihnen erschienen auch immer neue Ko-
lonnen Polizisten, die gegen halb zwei die Zugänge zu den
umliegenden Straßen besetzten und die Zuschauer in ange-
messener Entfernung vom Schauplatz hielten. Auf den nahe-
gelegenen freien Plätzen am Wasser und hinter den Polizei-
beamten standen die Menschen denn auch zu Tausenden. Am
gegenüberliegenden Elbufer sah man ebenfalls Beobachter
Kopf an Kopf gedrängt an den Fenstern und auf den Dächern;
namentlich aber waren die Elbhöhen stark besetzt und sogar
der Michaeliskirchthurm diente zahlreichen Zuschauern als
Standort Am besten aber konnten diejenigen den Verlauf
der Sprengung verfolgen, die auf den platten Dächern einiger
dem Operationsfeld nahe gelegenen Häuser gegenüber der
Feuerwache in der Kupferstraßc Poslo gefasst hatten. Um
1 ln Uhr hatten die Bcivohiler der dem Schornstein nahe-
gelegenen Häuser ihre Wohnungen verlassen, nachdem sie
vorher sämmtliche Fenster geöffnet hatten. Diese Vorsichls-
maßregel entspricht einer bei Sprengungen allgemeinen Vor-

schrift, um dem etwaigen Luftdruck freien Durchzug zu
gewähren.

Als die Uhr des großen St. Michaelisthurmes 2 schlug,
bemächtigte sich der Zuschauer eine begreifliche Spannung.
Weit herum hörte man keinen Laut; die Häuser mit den
offenstehenden Fenstern waren wie ansgestorben, und alle
Blicke richteten sich auf den dem Untergang geweihten Stein-
riesen, dessen Krone eine Müve umkreiste, als ob sie Abschied
nehmen wollte von einem alten Freunde, dessen letztes
Stündchen geschlagen hat. Plötzlich erklang das Trompeten-
signal „Sammeln" und gleich hinterher, genau um 2-/« Uhr,
das Signal „Feuer!" Eine junge Danse drückte auf den
Koniaktknopf der Batterie, und im selben Moment erfolgte
der dumpfe Ton der Explosion. Rings um den Fuß des
Schornsteins quoll brauner Qualm hervor, die Spreng-
ladungen hatten ihr Werk gethan; noch einen Augenblick
schwebte der Schornstein gewissermaßen frei in der Lust, dann
sank er unter tausendstimmigem Hurrah, das sich über die
Eibe ans andere Ufer fortpflanzte, kerzengerade in sich zu-
sammen, wie ei» Fernrohr, das ineinandergeschoben ivird
und verschwand in einer gewaltigen Rauch- und Staub-
wolke.

ES war ein wahrhaft grandioser Anblick, der allen

unvergeßlich bleiben wird, die ihn erlebten. Eine Besichtigung
der Trümmerstelle zeigte den geringen Schaden, den der
Absturz des ungeheuren Malierwerks verursacht hatte. Ei»
Theil eines alten, leeren Schuppens, der am Fuße des
Schornsteins stand, war zertrümmert, einige Fenster und
eiserne Sparren deö an der anderen Seile zunächst
gelegenen massiven Gebäudes zerschlagen. Von dem
Schornstein stand nur noch ein wenige Meter hoher Stumpf,
an dessen oberem Theil einige große abgeplatzte Stelniuassen
noch lose hinget,. Ringsherum war der ganze Hofptatz
mit den Ueberresten des eben noch stolz gen Himmel ragen-
den Riesen bedeckt. Eine braune Schicht von zu Pulver aus-
gelöstem Mörtel bedeckte de» Boden und die Steimnassen
und ließ erkennen, daß der Zusammenhang des Mauerwerks
in der That völlig gelockert war, wie richtig also die Muß-
regel der Baupolizei-Behörde getuesen luar, den Abbruch
zu Vera,»lassen. — Die « meisten Steine sind so
glatt vom Mörtel befreit, das, sie sofort wieder vermauert

werden köiiiilen und nur wenige größere Brocken hängen
noch in etwa zusammen. Für daß so außerordent-
lich glückliche Gelingen der schwierigen Sprengung
ist man den Harburger Pionieren und speziell
den leitenden Offizieren zu großem Tank verpflichtet. Wie
wir erfahren, sind auch schon wieder einige Alltrüge auf die
Ausführung ähnlicher Arbeite» an Herrn Hauptmann Ren-
leaux herangetreten, Seibstverftändtlch siuü die Kosten der
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Frau Auguste Lude, 80 I.
Fron Marie Sander, geb. Brüning, 01 J.
Fra» Frieberika Hansen, geb. Köhler, 72 I.
Hr. Joh. Friedr. Carl Schuster, 07 I., New ?)ork. Savannah»

Hamburg.
Paula Zander, 1 J., Bergedorf.
Elfriede von Bargen, 1 I., Cuxhaven.
Hr. Det es Friedrich Heinrich Rave, 50 J.. Altona.
Frau Ealhariiie Schwartz, geb. Drews, Altona.

Amtliche Brünustmachitiilje».

Äî n <? o fb ii f te 95 it fb o le.

Standes,mit A'r. 1. Julius Carl Erdmann Waren-
bürg mit Maria Sophie Margaretha Dorothea H e l w i g.
- Heinrich Andreas Theodor Hock mit Anna Ida Do-
rolhee F i e b i g c r. --- Hin rich Georg Petersen mit Ida
Emma Kalk. -- Standesamt 2kr. 2. Franz Friedrich
Johannes mit Louise Wimm F ischer. — Friedrich
Johann Ludwig Albrecht mit Emma Aiaria Margaretha
E i k >> o s. — Gustav Adolf Hermann Fritz mit Emma
Maria Zcu u er. ~~ Adolf Carl !)c ickhosf mit Auguste
Marie Schütte. — Iurgis Galwoszus mit Maria
Catharina Dorothea, geb. Scharrenberg, vertu. Levin. —
Friedrich Wilhelm Feodor A pel mit Ida Louise Molden-
Hauer. — Johann Heinrich Friedrich Barge mit Maria
Margaretha Magdalena Pols. — Otto Müller mit
Inliane Francisia, geb. Greil, verw. I e n ck e l. — Clans
August Heinrich T i e d e m a n n mit Marin Margretha M a u.
- - Ctaudcsnnit 'Jlr. 20. Wilhelm August Ludwig Wende
mit Ida Elisabeth Bertha Maria Meyn. Mar Robert
Flegel mit Anna Magdalena L e m b l c. Standesamt
Nr. 21. Wilhelm Carl Ludwig Graark mit Marie
Catharine Johanne D r e ck m a n n. — Johannes Adolph
Arnold K rntincr mit Minna Elisabeth B n r m e i st c r.

- Standesamt Ar. 22. Karl P a n l mit Christine Elisabeth
Rebecka Vollmers. — Ludwig Heinrich Carl At e i e r
mit Auguste Johanne Sophie B o h n. — Georg Albert
T i e in t r mit Henny Frida Theresia W e i s b r o d t. - -
Standesamt Nr. 22. -Otto Eduard Ferdinand Schulz mit
Anna Marie Re kling. — Carl Johann Heinrich R b a de s
mit Marie Ernestine Elise J u n ! e v. — Otto Ernst Gottfried
Tecklenburg mit Anna Wilhelmine Ida Schrunyler.
Leonhard Johann Heinrich Karl Eckar d mit Johanna
Friederike, ge!>. Iürgensen, verw. P o b l.

TriMammr des

Hltmlîin'nilnniini Cgrrtspondtnir».
tNa.sip.'üt -Uksiraxîiiîcke vier «elepdrnsiiüe Brrbreitung nickt gestattet.)

G Berlin, De» '.50 Dezember. (Orig.-Del.)

Die 'Brüsseler durensrcundliche Zeitung „Petit

Bleu" theilt mit, das; ihr südafrikanischer.Kriegs-
korrespondent von den Engländern festge-

nommen und nach den Bermudas abgeführt sei. Das
Blatt will an das englische Kriegsam! die Bitte richten,

den Korrespondenten freizulassen, widrigenfalls es mit

Veröffentlichung der Einzelheiten des Vorfalls droht.
Das englische (Generalkonsulat in Marseille ver-

öffentlicht durch die französische Presse die amtliche

Mittheilung, daß der Erlaubuitzschein zur Landung

auf englischem Gebiete in Südafrika keiner
Person ertheilt wird, die in der Kapt'olonie oder in

Natal Arbeit sucht. Personen, die ans eigene Kosten

nach Südafrika reisen, um in die englische Armee ein-

znlreten, dürfen nur landen, wenn sie englische Staats-

angehörige sind.

Wie das „Verl. Tagbl." ans Nom meidet, sollen

am 9. Januar Erispi's Papiere geöffnet werden.

Die Mitglieder der Familie Erispi wollen gegen den

Willen der Nenierimg diesem Liklc beiwohnen.
Bei der dritten Kompagnie des zweiten Gardcrcgiments

erhängte sick> gestern Nachmittag ein Rekrut.
Der kürzlich in Zürich verhaftete Hoteldieb ist

identisch mit dem angeblichen Hamburger Reisenden Samson,
der bereits ein großes Strairegister hat.

In Florenz wurde der österreichische Kellner Brand-
stätte V verhaftet, der der Wiener Polizei vermuthlich
gegenstandslose Enthüllungen über ein gegen den Kaiser
Franz Joseph geplantes Attentat angeboten hatte.

Stuf der Strecke Inowrazlaw-Kruschwitz wurde ein
Kohlenzug von Arbeitern überfallen. Die Räuber
sprangen, während der Zug in der Kurve langsam fuhr, auf
die Lokomotive, brachten sie zum Stehen und bemächtigten
sich einer großen Oiiautität Kohlen, bevor sic dem Zug-
personal die Weiterfahrt gestatteten.

Prag, den 28. Dezember. (Orig.-Tel.) Der

böhmische Zuckerlandesverein beschloß heute die

Absendung eines Telegramms au den Finanzminister

mit der dringenden Bitte, die Brüsseler Zucker-

prä mienkonferenz abzubrechen. Die Forderung
wird begründet mit der eminenten Gefahr, die die

Existenz der Znckerindrrstrie infolge der voraussichtlich

langen Dauer der Zuckerpreisentwerthulig bedrohe.

WTH London, den HO. Dezember. Die Regierung

setzte eine Kommission ein, die die Frage der Kohlen-
Produktion und des Kohlenverbranches im ver-

einigten Königreich untersuchen soll.
WTH Lvuson, deit <10. Dezember. Die „Times"

melden ans Tokio: In einer am 23. Dezember

hier abgehaltenen Versammlung der National-

Nnionislen wurde einstimmig eine Resolution

gefaßt, in der eine dauernde Besetzung der
Mandschurei durch Rußland als unverträglich mit der

Wiederherstellung der Ruhe im fernen Osten bezeichnet

und die Ueberzeugung ausgesprochen wurde, daß der

Augenblick gekommen sei, um die völlige Räumung der

Maudschiirer zil verlangen. Diese Politik werde von

dem japanischen Volke gutgeheißen.

Die „Times" melden arts Schanghai: Die Ver-

handlungen betreffend Revision der Handelsverträge

haben noch nicht beginnen kölmen, da Scheng noch
immer krank ist.

WTH Sifon, 29. Dezember. Der Kriegsminister

Andre, wohnte heilte der Indienststellung von drei

Batterien bei. Ruch derselben empfing er in der Prä-

fektur die Spitzen der Behörden und hielt hierbei eine

Ansprache, in der er rühmend der Hiiigelmng der Offi-

ziere an die Republik gedachte. Der Minister erwähnte

sodann die Expedition nach China und erklärte, der

Feldzug liefere einen neuen Beweis dafür, daß die

französische Armee die erste Armee der Welt sei.

Bei dem von dein Gemeinderathe ztt Ehreil Andrs's
veranstalteten Festmahl sprach der Minister in Beant-
wortllNcz verschiedener Trinksprückie der Bevölkerung

seinen Dank alls stir deren Liebe für die Armee unb

fügte hinzu, alle müßten Halld in Hand gehen. Die

Rede wurde sehr beifällig aufgenommen.

WTH Mailand, Den 30. Dezember. Der sozia»

Ustische Depntirle Turati, der vor mehreren Wochen
infolge von Zwistigkeiten imterhalb der sozia-

listischen Partei sein Mandat niedergelegt hatte, wurde

mit 2037 von 2860 abgegebenen Stimmen wieder-
gewählt.

New Sjork, den 28. Dezember. <Orist.-Telgr.>

Von Selten der hiesigen Behörden und der hier an-

sässigen Dänen waren Vorbereitungen getrosstnt worden,

die Offiziere und Bcannschaflelt des dänischen Kriegs-
schiffes „Valkhrien", das voll St. Thomas hierher

kommen sollte, festlich zu empfangen. Heute ist hier

aber die Meldung eingegarigcn, das; die „Valkhrien"

Weisung erhalten habe, zur Zeit die Verciuigtell Staaten
nicht zu besuchen.

Mashinsttml, de«l Z8. Dezeruber. (Orrg.-Telegr.)

Admiral Schley hat sich gestern Abend zum ersten

Mal nach dem Spruche des Ehrengerichts wieder in

der Oesfcntlichkcit gezeigt. Er erschien im National-

Theater und lvnrde mit stürmischetl Ovatiol'en begrüßt.

Söul den ü!0. Dezember. (Orig.-Teîcgr.)
Da die ffieiscriite in Korea sehr schlecht ausgefallen,

wurde ans Japan Reis in großen Mengen nach

Tsehimulpo eiugesührt. Auch in Atiam ivurdeu große

Mengen bieis anfgelauft. Theile davon sind bereits

nach Korea abgegangen. In einigen Provinzen Koreas
nimmt der Nothstand zil.

WTH Peking, den 29. Dezember. Meldung des

Nenter'schen Bureaus: 2000 Manu chinesische Truppen

sind am letzten Freitag in Peking eingezogen. Alle
Schutzlvachen für die Gesandtschaften mit Ausnahme

der amerikanischen haben jetzt Artillerie. Das Programm

des Eintreffens des kaiserlichen Hofes bestimmt,

daß der Kaiser von Paotingfu mit Sonderzug ein-

treffen lvird. E:n zweiter Zug bringt die Kaiserin-

Wittwe nach Peking, ìvo sie vom Kaiser am Bahnhof
mit großen Ehren empfangen lvird.

Der Konflikt zwischen Chile und

Argentinien.

Wi ll Washington, den 29. Dezember. Wie hiesigen

diplomati,chert Krclseu amtlich mitgetheilt worderl ist.

hat Argentinien seine Weigerung, dem anr 23. De-

zember unterzeichneten Protokoll beizutretcn, zwar noch

rticht amtlich notisizirt, jedoch sieht man die in nicht sor-

mellcr Form erhobenen Einwände des argentinischen Ge-

sandten Portela ge cu die Bestimmungen des Protokoll«,

die von der Zurückziehung der Polizeitrupps aus Ultima

Esperanza und dem Schiedssprüche dos Königs von

England handeln, als eme ernste Gefährdung der

Beilegung der Streitfrage an.

•*>0' New Uork, den 29. Dezember. Meldung des

Reuter'scheu Bureaus: Einer Depesche ans Santiago
de Chile zufolge reist der argentitrische Gesandte
Portela heule nach Buenos Aires ab.

Will Magdeburg, den00. Dezember. Gestriger Wasser-
stand 2.22 ui.

WTH Lübeck, den 29. Dezember. Zur Feier des
köl-jährigen Bestehens der Schiffergcsellschaft ver-
einigten sich beute die Mitglieder derselben sowie Vertreter
ähnlicher Cesellschajteu in Hamburg. Bremen, Bremerhaven
und Kiel mit den Mitgliedern des Senats zu einem festlichen
Mahle. Die Hartdelscammer und zahlreiche Vereinigungen
überreichten rvertt, volle Geschenke und Glückwünsche.
Während des Festmahles wurde ein Begrüßungstelegramm
an den Kaiser gesandt. Tao aUcrthümliche GcseUschaftshauS
ist festlich geschmückt, viele Häuser tragen Flaggenschmuck.

w tli Hos, den 2!). Dezember. Der in der hiesigen
Müntzel'schcu Kuckrdruckerei (gegründet 1642) erscheinende
„Hofer Anzeiger" begeht am l. Januar 1902 den Tag
seines 100 jährigen Bestehens; aus diesem Anlasse ist eine
interessante Festschrift erschienen, außerdem ist eine größere
lokale Festlichkeit vorbereitet.

Kitz LLicu, den 29. Dezember. Der Dekan der
chemischen Schule an dein hiesigen Technikum Hofrath
Perger ist gestern Abend plötzlich gestorben.

WTH Moskau, den 29. Dezember. Tic zoologische Ab-
theilung der hiesigen Naturforscher - Gesellschaft bereitet
eine Expedition nach dem Persischen Golf vor.

WTB Tanger, den 29. Dezember. Eine Wasserhose

ging über Saffi nieder und bedeckte die niedrig gelegene

Stadt mit einer bis zu drei Metern steigenden Wassermenge.

Das Unwetter währte 10 Stunden. SämuUtiche Läden in

der Hauptstraße sind Zertrümmert. Die Waaren werden

nach dem Meere zugeführt, über 200 Menschen sind

ertrunken, darunter aber kein Europäer. Das Zollhaus

und der Zollspeicher sind vollständig fortgeschwemmt. Der

Schaden ist sehr bedeutend.

Verfolg der Telegramme siehe Beilage.

Hofnartzrichten.

Neues Palais bei Potsdam, den 29. Dezember.
Zur gestrigen Mittagstufel bei den Rkajestäten waren

geladen der Reichskanzler Graf v. Bülow und der Kgl.
Großbritaniiische Bvlschafter Sir Fr. Laseelles. Nach-

mittags hörte der Kaiser den Vortrag des Reichs-

kanzlers. Zur Abendtafel waren keine Eiitladungen

ergangen.

Heute Morgen wohtlteu beide Majestäten mit

den vier ältesten anwesenden Söhnen dem

Gottesdienste in den Commims bei. Später gedenkt

der Kaiser die Theater-Oberinspektoren Schick und Rauch

ans Wiesbaden zur Vorlage von Figurinen zu den
Festspielopern „Armide" und „Die lustigen Weiber von

Windsor" zu empfangen.

Weiteste Nachrichten.

Aus Berlin. Wegeir widerrechtlicher Er»

ösfntlttg von nach Deittsch-Südlvestnfrika bestimmten

Briefen durch die enylischen Zensurbehördeu leitete
duö rlieichspostamt durch die Hamburger Oberpostdirektivri

eine Uttlersuchlliig ein.

Im Eisenbnhn-Loknlverkehr lvird von Neujahr ab
für dir dritte und vierte Wagenklasse der prenstische» Staats-
bahn bezüglich der Fahrkarten eine tvtsentllche Erleichte-
rung getrojsru. die darin besteht, daß für die vierte Klasse
bis zum Fahrpreise von 00 and für die dritte Klasse bi»
zum Fahrpreise von I â 2t) Junten, die nicht mir wie
bisher zur Fahrt nach einer einzige» Station berechtigen,
sondern nach allen Stationen, die den gleichen Fahrpreis
haben, ausgegeben tvcrdem Diese Art Karten hat die Be-
zeichnung Sammelfahrkarte» rriiaUen.

Denn zu u»4 tuö Tingeltangel werden Alle kommen, die
Tl,cater irnd Museen ebenso ängstlich fliehen wie die Kirche.
Und bei »nü lvcrden sie, die blos ein bischen bunte Unter«
Haltung suchen, das finden, was ihnen Allen fehlt: Den
heiteren Geist des Leben zu verklären, die Kunst des Tanzes
ln Worten, Tönen, Farben, Linien, Bewegungen...."

Aber dieses Programm hat er nicht nach Berlin gebracht
und gerade bas wäre wohl etwas siir Berlin. Ueber das
neue Haus ist noch etwas zu sagen. (Ls ist hübsch ausge-
stattet, aber bedrückt, eng, klein — liier, wo Alles ins Große,
Ungcmessene strebt.... ich fürchte: Miniaturen »nd Trianon
und vieux eaxo tvcrdcn unter den Berliner Stadlbahnbogen
— dort liegt das Theater — nicht gedeihen.

ÄiiClHC orirvmc.

co. Schweres Ckhiffsnnglück in Indien. Manschreibt
uns aus London unter dein 26. Dezember: Der Draht
meidet aus B o m b a ii, dag sich mit !i. Dezember aus beau
Flusse Mcmdovy bei der Stadt Goa ein schwerer Schilfsun-
fall ereignet hat, !>ei dem so Ai e n s ch e n u in e» Leben
(je Inmitten sind. Der Flupdainpfer „Goa" verkehrte als
Fähre zwischen Bereut nnd Panjiin. und als er am !'». De-
zember von Bereut absuhr, war die Z,ahl der Passagiere,
aictzergetvöhultch gras;, da inan an dein Tage gerade daS
Fest zu Ehren des Schutzpatrons non ctzoa seirrte. Das nur
oO Flitz lange Boot durfte eigentlich nicht mehr als 75 Passa-
giere befördern, aber als die ,,<,W' Be rem verliest, befan-
den lir'i nimi weniger als 1 P.O Menschen an Bord. Der
kleine Dampfer lag deshalb nberinahig ties im Wasser, und
die starle landeinwärts strömende Fliuh spülte über Bord
und drang durch die Salon.Fenster ein. Unter den Passa-
gieren entstand eine Panik, niid alle drängten nackt der einen
Seite des Schisses, das sich infolgedessen scharf ans die
Seite legte. Nasch drang daS Wasser in den Maschinen-
ranin ein. und binnen wenigen Sekunden schlug das Boot
ilm und versank. Das Geschrei und der wilde Kamps der
Ertrinkenden lallen fürchterlich gewesen sein. Einige ein-
geborene Kah'.ischisser Innren die ersten, die die Kataitrophe
wahrnahineii und auch von dem Kanonenboot „Mandovv"

kamen Fahrzeuge zu Hülfe; es gelang. 50 Passagiere der
„Goa" den Fluchen zu enireitzen. lvährend 75 Leichen ge^
borgen Imirden. Die gesunkene „Goa" ist gehoben worden,
und in dein Wrack fand man noch die Leichen von 5 Perso-

nen. die in der Kajüte erirnnlen sind, soda st durch die nn-
verantwvrtliche Fahrlässigkeit der Schisssrübrer, di:' ge-
statteten. dost das kleine Boot säst die dovpelte Anmlil
Passagiere an Bord hatte, als cs nach den Borscbrtsren '-allen
dürfte, insgesammt 80 Mensck'cnlcven verloren gegangen
sind.

niss. Ohm Kriigcr's neues Hein«. Aus Amsterdam
wird einem englischen Blatte berichtet: Das neue Heim
Ohm Paul's wird „Oranjelnst" genannt, — eine An-
spielung auf die Gunst, die ihm von dem noch einzigen Mit-
glied des Hauses Oranten in Holland, der Königin der
Niederlande, gewährt wurde. „Oranjelnst" ist von dem
öffentlichen Fußweg durch ein eisernes Gitter getrennt und
steht in einem kleinen Garten. Der Garten ist von Büschen
umpflanzt und in dem Mittelraum steht eine Felspartie.
Rundherum find Tulpen gepflanzt, um die Tranevaalslagge
zu versinnbildlichen; wenn sie blühen. tv:rd das „Bierklenr"
gerade bor Ohm Paul's Fenster seine Düfte aushauchen.
Ohm Paul's Gemächer befinden sich rechts unten, und uvcir
ein Salon, ein Schlafzimmer, ein Eßzimmer. Ter Salon
ist prächtig ausgestattet im Stil Ludwigs XV.; die Nu st-
baummübcl sind mit grünem Stofs mit weihen Lilien auf.
gepolstert. Die Borhänge sind auch von grünem Stoss. Das
Schlafzimmer Krüger'S ist in eichen, mit grünen Polstern
und grünen Vorhängen an den Fenstern. Der schönste Raum
ist daS Eßzimmer: eichen mit Polstern von rothem Leder
und rothen Plnschvorhängen. Ter Teppich kommt ans
Smhrna und ist ein hervorragendes Eremplnr. Ter übrige
Theil des Hanfes ist für die Begleitung des Präsidenten
bestimmt. Zwei Häuser weiter an derselben Straße hat die

Familie der Eloffs ihr Asyl niisgeschlagcn Vor einiger Zeit
hat auch Dr. Lcyds hier ein Hans gemiethet, sodas; jetzt der
ganze Burcnhof eng beisammen wohnt.

Vermischte Notr^en.

Die „Post" meldet aus Breslau, den 28. Dezember:
In Lokal an der galiziichen Grenze wurden der Gast-
wirth, dessen Frau und vierzehnjährige Tochter ermordet
und beraub!. Die Thäter, drei Bauern, darunter der reichste
des Dorfes, find perhastet worden.

X. Die Versuchsstation für drahtlose Telegraphie
in Dover, die auf Lloyd's Station ans dem Admiraliiäts-
gebäudc eingerichtet worden war, ist entfernt worden, weil
sie ungenügend arbeitete. Wie die „Westminster Gazette"
mittheilt, wurden in Dover, Folkestone und Dnngenes; mit
einem neuen System der drathlosen Telegraphie Versuche
gemacht. Da diese Versuche keine befriedigenden Resultate
ergaben, hat Lloyd sich entschlossen, für die nächsten
14 Fahre auf allen Stationen das Marcoin-Lwstem ein-
zuführen. Mit den nöthigen Vorbereitungen wird sofort
begonnen.

p. k. Paris, den 28. Dezember. Infolge Entzündung
von Gasen erfolgte in der Nacht vom Freitag zum Sonn-
abend eine heftige Explosion in einem Schuppen der
Vetroleumiager und Raffinerie des Herrn Deutsch, des
Stifters des Preises für lenkbare Lustschiffe, in dem Pariser
Vororte Juoisy. Der Schuppen stand bald in hellen ,
Flammen, und die schnell herbcigceilten Löschmänner der
umliegenden Ortschaften mussten sich darauf beschränken, die
umliegenden, mit gereinigtem und ungereinigtem Petroleum
gefüllte» Baulichkeiten zu schützen, >vas ihnen auch gelang.
Ter niedergebrannte Schuppen enthielt 200 00V Liter Luciline,
eine Art rasfinirten Petroleums in Kannen.

ni I nil. , I

^ttmMeu-Nnchnchtett.
linin' Mflfi Jiulnk si,idol alle an die àpedttton d. Bl. eingesandten

mid in diesigen Bttmecn sowie denlemgc» i» der Umgebung bekannt
gegebene» Lamilirii-Nachrichten unentgeltliche Aufnahme

Verlobte.

H»rr:
Emil Kühl mit Frl. Selma Lachman», Hamburg-Leipzig.
Hermanli Tummeley mit Frl. Nellie Wiebe.
Robert Buttgereit mit Frl. Hedwig KaluS.

August Treubel mit Frl. Emilie Gesken.
Willy Preil mit Frl. Clara Priess.
Otto Martin mit Frl. Martha Hass.

Fraz Otto mit Frl. Anna Ohlsen, Gttstruw-Liìbcck.
Wilhelm Magerfleisch mit Frl. Antonic Grube, Ottensen»

Altona.

Emil Hueni mit Frl. Leni Holop, Onchy (Dtlstueizs-llieinbeck.
Otto Dohm mit Frl. Karoline Johannsen, Kiel Betgedorf.
Dr. med. Eduard Asbeck mit Frl. Claire Lühmann,

Harburg.
Geboren.

Ein Sohn:

Hru. Einil Horn u. Frau, Lillie, geb. Long.
Hrn. Heinr. Brandt u. Frau, geb. Brandt.
Hrn. Rektor Lange u. Fra». Harburg.

Eine Tochter:

Hrn. Georg Harinsen n. Frau. Mary. geb. Nintzel.
Hrn Johann Max Rabba u. Frau, Käthe, geb. Dichtung.

Gestorben:
Hr. Earl Heinrich Wilheliu Hadersold, 92 J.
Hr. Ferdinand Findeise», 28 J., Rio Purus-



Seite 6 Abend'nlnn««tn Hamburnlscher Correspondent. Montag, 80. Dezember 1901 N». C/s

Wetterbericht v. 30. Dezbr., 8 Uhr Vm.
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8
SSW

nnässte
stair
leicht
stürmisch
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Dunst
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fckagen
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s
8
0

schwach
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schwach
schwach
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Regen
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bedeckt
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Schnee
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+ 6.4
+ 6.1

+
+
+
+

+

6,0
3,9
2,0
1.2
1,0
6,6

Verkun
lteituj»
Hamburg
Swinciafini#
lUlgenwaldcnaOnde
Kcusalirwasser...
Memel

Münster (West!.) 1 .
Banneret
Berlin
Chemnitz
Breslau
Metz
Frankfurt (Main)..
Karlsruhe.......
München

768.9
754 8
767.1
768.6
758.6
759.7
760.0
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S
SSO
SSW
SSW
SSW
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765 S
768.4
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762.5
761.5
761.9
761.9
762.6
764.7

S
S
SW
SSO
SW
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SW
SW
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schwach
1 icht

müsste
focht
seicht
leicht
schwach

sehr locht
leicht
leicht
leicht
sehr leicht

müsste
müsste
schwach

massig

bedeckt
boieckt
bedeckt
bedeckt
hedeekt
halbbedeckt

! wolkig

+
+
4“
+
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Reg mi
Regen
bedeckt

wolkig
Nebel

wolkig
bedeckt
bedeckt
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+
+
+
+
+
+
+
-i-

4.8
3.4
4.4
1.1
0,6
09

L»

6,2
4,1
2,0
3.0
1,3
6.7
5.5
7.0
2.8

U«l»er»icht dor Witterung
Maxima über 765 imn Nordost- nnd Südosteuropa

Depression Ocean bis Centraleuropa,
unter 735 mm westlich Schottland,

meist trübe, Nordwesten regnerisch.
Milde«, regnerisches Wetter

wahrscheinlich.
jüeutsciie Seewarte.

Neues Minimum

Deutschland mild,

Tclegr. Waareii - Ilericlite.

Berlin, den 30. Dezember. Frühmarkt
Locopreise nur für den Detail-Verkehr.

«»Iren, loco
do. Dezember.
do. Mai
do. Juli

Seggen, loco neuer
do. Dezember
do. Mai
do. Juli

laser lein,...
da alter
da neuer
do. lusHischer
da Mai

(nerete, leicht .
do, teilwer
do. russische
da amerikanische

Ille, amerikanischer
da runder ,,................

Erbsen, inländische
do. russische

Weizenmehl,
tieggenmehl
Peizeukleie, Mel

do. ieiu

Hegge»kiele .....
Eiiboi Mai

»•••••••••••«

30.
173.- » 174.-

m'eo a I7lteö
171 26 a
143.60 A 144.1,9

— .— a -
147.- ft 147.60
—» — . -

166.— a 170.-
164.— a 16/.-
160.— a 163.-

129.— a 134.-
136. — a 146.-
12».- a 129.-
—a —

146.- a 148.—
137. — a 141-
172.— a 180.-

22.- *

18.86 »
a.40 a
9.— a
9.60 a
—s

22.26
19.90

9.80
a.40

10.-

28.
173.- a 175.-
—a —. —

171.— a 171.75
171.— ft 171.7»
144.- ft 146.—

147.26 ft
147.60 a —
168. — » 170,-
164.— a 187.—
160. — ft 163.—

129.— ft 134.—
136.— a 146.—
126.— a 1SS.—

148.- a 14».—
137 - ß 141 —
172.— a 160.—

22.- a 24,28
18.SS » 19
9.40« 9.80
9,-a d.40
9.60 a 10.—

Welzen
Dezember.,
Mai
Juli

Berlin» den 30. Dezember.' 12 Uhr
30. 28. llafer

173.35 173.75 Mai
171 25 171.75 «...
171.25 171.76 Dezember

, Mai
144.60 144.60 Wiböl

Dezember .....
147.76 147.76 Mai

Unser Spiritus
Dezember 164.— 164.26 70er looo

Chicago, den 28 Dezember.
28

Kogge«
Dezember.,
Mai
Juli

—a

18 Min.
30

166.60

137.60
124.60

57.40
66.10

28
165.76

137.-
124.60

57.30
65,—

27

15.02V*
8.95

Mess Pork P Dezember.... 15.60
Sueck short clear midd. 9 05

(Ihicago, den 28 Dezember.

Weizen eröffnete infolge gerin- en Angebots etwa« hoher;
dann trat ein Rückgang auf Gerüchte, dass die Preis-
steigerung in Knglaud in Chicagoer Börsenmanövern ihren
Urspung hätten, ein. Ausgedehnte Roalisirungon unter-
stützten den Rückgang.

Schluss schwach, unverändert bis »/* (t niedriger.
Mais anfangs fester auf unbedeutendes Angebot und

unbedeutende Ankünfte in den westlichen Centren, später
»her fallend aus denselben Ursachen wie in New York.

Schluss schwach und V*” 6/® 0 niedriger.
IBuvre. neu 30 Dezember .Ung.-Telegr.

Kaffee. Baritos good average
10 Uhr 12 Uhr 10 Uhr

Dezbr. .... 46»/* 46>/i Juli 48V«

März 47V» 47 Beptbr.... 49V*
Mai 48 47»/«

Tendenz: 10 Uhr und 12 Uhr unregelmässig.
IJverpool, den 30. Dezeiuber.

Weizen. Kroffuung 2. Depesche
Dezember —a -- ii

2 Uhr
48V«
49

März

Mai .1,.».«,,,,,,,
Tendenz;

Mai*

Januar 6«
Februar
März

Tendenz;

Sa SV«>
6* 8V* <

ruhig

'»•*•*•*

4»/8 ,
6a a/W
6a 8R/sd

träge

Gestern
—a —i

6a 8»/«/
«• 4 d

stetig

na 5 d

öa 4 V*i/
fta 4 d

ruhig

London, den 30. Dezember.
11 Uhr 17 Min. Rüben Kohznoker 88%: Dezember

Sa 6Vtd W, Januar 6a 6»/«t/K, März 6a 8»/*</ K, Mai
Sa loyid bz. August 7a l»/«ci bz. Tendenz Flau,

Kew 1'ork. den 28. Dezbr. lOriginal-Telograimn.
(Kigenthiinisrecht vorbehalten. Nachdruck verbeten.)
Kaffee. Ollizieller Kröflnunaa-Bericht der New Yorker

Börse r Stetig, unverändert bis 5 Points höher.
Umsätze: 4000 Back.
Schluss-Markt-Berich». Bohlnee: Stetig, — Fraget

Ziemlich gleichmässig vertheilt.
Umsätze 30 750 Back. letzte Nàng

Brief (i»M Hiker Niedrig. Brief Geld
6.80 6.75 — — 6.80 6.75

6.75 6 — 6.75 6.70
6.85 5 — 6.85 6,80
6.95 ft — 6.95 6.90
7.05 6 — 7.05 7.—
7.15 5 - 7.15 7.10
7.25 5 — 7.25 7.20
7.35 5 — 7.35 7.30
7.40 — — 7.45 7.40
7.50 — — 7.55 7.50
7.55 — — 7.60 7.55
7.66 — — 7.70 7.65

Dezember......
Januar 6.80

eeeea

Februar

März
April,»»«,.....
Mai
Juni
Juli,
August...
September
Oktober 7.60
November 7.70
Kie No. 7 7Vie

6.90
7.-
7.10
7.20
7.30
7.40
7.45
7.55

»
»
»

»
§
»

»
»

New York, den 28 Dezembot
28.

Rother Winter-Weizen loco
» » » Dezember

März ....

V Mai
V Juli

Mehl, spring clears
Mais f» Dezember

» <i-> Januar
» %> Mai

Getreidefracht nach Liverpool
Nachbörs Weizen V* 0 niedriger.
Naohbörse Mais Vs 0 niedriger.

883/s
85 V«
87Vs
86V«
86V«
3.—
69V«

703/»
I

87.
88V«
85 V»
87»/*
87
86 1V*
3.—

70V*

70»/*
1 d

Now York, den 28 Dezember.

Weizen eröffnete auf günstige europäische Marktberichte
und Deckungen der Baissiers fest uud etwas höher, gab
aber im weiteren Verlaufe durchweg nach auf flottes An-
gebot. Verkäufe für auswärtige Rechnung, ungenügende
Exportnachfrage und Liquidation.

Schluss schwach und V« bis V» <# niedriger.
Nach dom otüziellen Schluss V» 0 niedriger.
Mais ging im Verlaufe auf ungünstige europäische

Marktberichte, Mattigkeit in Chicago und Liquidation im
Preise zurück.

Schluss schwach und V*—- 3/» 0 niedriger.
Nach dem offiziellen Schluss V« 0 niedriger

XewYork, den 28 Dezember,

Baumwolle. Tendenz.' Stetig.

Dezember ....
J anuar.......
Februar
März
April

28.
8.11
8.10
8.13
8 17
8.21

27.
8.09
8 09
8.13
8.19
8.22

Tages-lmport in allen Unionshäfen.
Tages -Export nach Grossbritannien

» dem Continent.
Baumwolle in New York

» in New Orleans
Petroleum, rohes

» in New York
» in Tanks
» in Philadelphia
» Credit Balances at Oil City Dez.

Fracht für Petroleum
Terpentinöl in New York

Mai
J uni.........
J ult

August
September ...

28.

28.
8.24
8 26
8.28
8 17

27.
8.26
8 26
8.28
8.17

m Wilmington
in Savannah

Western Bteam loco ....
Marke Hohe & Brothers

Wilcox V Dezember ....

»
»

Schmalz,
»

Talg ...
Zucker
Kaffee, Rio Basis A3 7

» Rio M 7 V Dezember....
» » » 7 März

Kupfer P Dezember
Zinn

Eisen.. •

59000 E
33000 »
39000 »

8 Vs
8Vw

8.30
7.20
4.65
7.15
1.15

2«6r/ a 8t3d

" 39'/s
36V*
36 V«

10.37
10.45
10.45

6 Vs
3 Vs
6 Vis
6.756.
6.956.
13.—

23 63

14'/î—15V»

27.
76000R
51000 »
65000 »

8Vi
8 Vis
6.30
7.20
4.65
7.15
1.15

2«6d a Ht3d
89V*
36V«
36»/*

10.30
10.35
10.35

6Y*
3»/is
7 Vis

6.756.
6.906.
13.-
23.62

14 Vs—16Vs

Pecbr
April ...

Decor ...
April
Koitlntp*.
Aus

Pest, den 80. Dezember.
30. I 28.

Geld Brlesl <iei I Br . 1

89 0.90

89 '40

11 85 11.9«

H.85 I-.8*

<!ö8 'f.4 0

11.55 11. «6

ale-
Docbr.
April ...

.at >

Decbr. ,
Mm ÎÔOì

<48 1.49

n 45 5.48

7.4» 7.47

44 .48

iir'
l't
pr.

Dpfr. nach den Ver. Staaten

28/12.
5 000

Segler » » » » —
Dplr. Deutschland,.,. 1000

do. Holland —
do, Belgien —
do Frankreich ..... —
do. Triest.... —

da Rest von Europa —

do. , dein Cap etc.... 1000
V. Victoria E. B. n. Europa —

do. n.d. Ver. Staaten 17 000
GesamiutvcrkUufe f für die V ,.Staaten 64 000

der Woche: \ für Europa 2 000
Good second neiniiiell

Fracht / nach den Vor. Staaten 80s st %

pr. Dumpfer \ nach Hamburg 36s 6 %
Dampfer (für die Ven Staaten 4

ladend\ für Europa 3

526 000
5 450 rs
12"/w d

stetig
21/12.

35 000

6 000
1 000
1 000
6 OtH)

17 000
1 000

«1000
14 000

nominell
80a S%
86a b%

3
V

30. I 28.
Geld Bru*i I Geld Brief

Weizen besser. Roggen unverändert, Hafer ruhig, Maia
ruhig, Kohlraps geschäftslos. — Wetter: Bewölkt.

Bio, den 28 Dezbr (Telegramm von Gustav Trink« L Co.)
Notirung c. & fr. Hamburg eins. ,>acke. Type ,Vi 18

88s ~d, 17 36« ör/. M 16 35« 60. M 16 34s 9rf,
AI 14 33« 9 d. — Markt' Flau.

Zufuhren 7000 S. 'I ag. Verschiffungen vom 21. Dez.
bis 27. Dez. 60 000 S. nach den Ver. Staaten, 2 000 8. nach
div. Häfen und Europa und 1500 S, nach d. Kap. Total

63 stiiO 8. Verrath st« 000 8.. davon verkauft 100 000 8.,
unverkauft 44u 000 8ack. Kurs l27/ie d.

IS Io, 28 Dezbr. iVom Commercial Teiegrara Bureau.)
(Fiirstiitliuinsrecltt vorbeUalten. Nachdruck verholen.)

Kaffe», Zufuhr 7 000 27/12 9 000
Gesummt zu fuhr seit 1, Juli.. 3 622 000 3 615 000
Abladungen n. J. Ver, Staaten. 7 000 15 000

» » Europa —
Vorratb 524 000
Now York Standard No.7 in Rio 6 375 rs
Kurs auf Bonden 12?/ir> <I

Teiideuz stetig

Nan ton, 28. Dezbr. (Vom Commercial Telegram Bureau.)
(Elfnentliumsroclit vorbehalten. Nachdruck verboten.)

Kaffee, Zufuhr 22 000
Gesammtzufuhr seit L Juli.. 6 974 000

Zufuhr, Stationen im Innern. 23 300
Vorrath 1 207 000
Good 6 400 rs

27/12.

5f
c

Sh

feg
o

1 fe
S'"

Tendenz stramm

pr. Dpfr. nach den Vor. Staaten

28/12.
48 000
27 000"da Deutschland

da Holland —
do. Belgien...... —
da Frankreich ... 84 OOO
do. Triest 26 000

_ do. Rest von Euroi a —
Gesaiiinitverkäufe ( für dioVor.Staaten R6 000

dor Woche I für Europa 99 000

Fracht /nach Hamburg 25s 5%
pr. Dampfer \ nach Havre 22)^10$
Dampfer / für die Ver. Staaten ..... 4

ladend / für Europa 6
W ieii, den 30. Dezember.

IVeltsn .
Herbst...
triihjfthr

Ronsea
Herbst...
lrühfftht.

30.
Geld Brie

8.10 »111

28.
Geld Brief

oioa 9 09

7.63 V .4 9

tlats
Dezember.,
Mai-Juni ...

Unser
erbst

Frühjahr...

30.
GeldBrlei

5.7» 5.77

26000
6 952000

26 600
1222 000
6 400 s»

fest
LI/12.
76 000
70000
66 000

4 000
93000
31000

8 000
53 000

188 000
25 s 5%

Ln'10?ch
4
7

28.
Geld Brist

5.7* 5.77

7.7« 7.77 7.7» 7.84

Telegraphische Berichte

für die Baumwoll-Börse in Hamburg»
Dieses l'clegranun !ri l.igcntham der ttUrsenlialle und 1st «tu
Naehdriick derselben ehne Genehmigung der U .rseuhalla natemet,'

fl/lverpo<i>l, den 30. Dezember. Looo Markt
L Depesche. 10 Uhr 25 Min. Der Markt eröffnete feat

bei mäfisiger Nachfrage,
MulhmasHliciier Umsatz 8000 Ballen.
Import 28000 Balte davon 24000 Ball. Amerikaner.

2. Depesche. 12 Uhr 8 Min. Ruhig.
jMuthmasslicher Umsatz 8000 Balk, davon 600 Ball,
für Spekulation uud Export.

Amerikanische auf Lieferung.
I. Depesche. Fest bei massiger Nachfrage.
2 Depesche. Ruhig.

Schluss • Dep.
28 Dezbr. L Depesche 2. Depescha

December....
Dec./J au. ....
Jau./Febr. ...
Febr./März,..
März/April...
April/Mai....
Mai/Juui ....
Juni/J uli ....
Juli/August..

Aug./Septbr. .
September ...
Oktober

4.32—4.33W
4.31-4.82 V
4 31VV
4.31 V
4.31V
4 31W
4.31 W
4,31W
4 31W
4.26-4.27 K

4.34 K
4.33 K
4.33 V
4.33 V
4.33 V
4.33W
4.33 V
4.33 V
4.33 V
4.28 K

4.83 K
4.32—4.33 V
4.31 -4.32 V
4.31—4.32 V
4.81—4.33 V
4.31—4.32 V
4.31—4.33 V
4.31—4.32 V
4.31— 4.32 V
4.27 K

V Verkäufer. K Käufer. W Werth.

1. Depesche. Egypt, fully good fair Dezember 5.51.
Der Baum wo lmarkt bleibt am 1. und 2. Jan.

1902 geschlossen.
Alexrtsidrien, den 30. Dezember. I. Depesche,

Futures F. G. F Brown Januar 10*2 Talari
März . 10“Vä2 »

New York, den 28. Dezember.
Notirunyen fur Middling American.

nn 28.

New York ..Ruhig j 8Vs
New Orleans Ruhig j! 8V16

Alles in lUOu Ballen.

Ankünfte in den Golfhäfen .

uo. ia Atlant. Häfen^
Zusammen... .

Total in 1 Tag

Seit 1. Sept 1901 .,,

Export nach Grossbritauuieu
Total m 1 Tag

Seit 1. Sept. 1901 ...

Export nach dem Coutiumu.
Total in 1 Tag

Seit 1. Sept. 19oI
Total-Export nach Grossurit.

u. d. tont. teil 1. Sept. 1901

Ankünfte in inland. Plätzen.
Total in 1 Tag

Seit 1. Sent. 1901....
(Schluss-Bericht.)

1657

27.

8»/a
8 Vis

Selb.Tag
v.Wuclie

27
23

_ 50

ßiL
4375

14
14

ist 18

13
13

1536

; 3339

29
29

J 3443
New York.

5054

1900
105/i»
95/8

189»

Gleichzeitig
1900

26
11

37

37

4497

6
6

1624

22
22

1515

3139

17
17

3272

15
16

3599

1899
20

5

25
25~

3940

4
4

987'

13
13

1475"

3463

6
6

3270

Stetig, März 3, April
1 Point niedriger, andere Monate unverändert bis 2 Point«
höher. — New Orleans. Stetig, Dezbr. - April 1 Point
niedriger, andere Monate unverändert bis 2 Point höher,

ScDliiss-Notininnen für „middling“ auf Lieferung.

Dezbr.
Jan.,.
Febr,
März .
April.

Nrn lork | >»n« Oi'Ii'Hiin

2728.
8.11
8.10
8.13
8.17
821

27. I
809
8.09
8 13
8 19
8.22

28.
7.95
7-96
8.04
8.08
6.10

7 96
7.94
8.02
8.08
8.11

><'n» lork Nert Orlra»»

Mai.
luni
Juli

Aug.
bept-

28.
8.24
8.26
8.28
847

27.
8.26
8 26
8.28
8.17

28.
8.16
8 11

27.
846
846

Hamburger Kaffee-Termin-Notirungen.
Nur Mir good average Santos.

Januar..
Ftbr-iar.
März...
April...
Hai....
Juni ...
Juli....
August .

8»ptbr..
Uktob«r.
Nufhr...

ikibr...

30 Dez., 10 Ihr — Mm.
Uriel (Did Bezahlt
37 37 —

88

88V1

89V«

89 V*

37V*

38V*

38»/*

39 V*

36V,

89 Vs

30. Dez., 2 öbr — lio,
Uriel
37

38

38 V,

39 V*

89»/*

Geld
87

87*/*

88V,

89

89 V»

Bezahlt

88V1

Abreclinungskurse der Waaren-Liquiriatlons-Kasso
iitr lUlben-lUhzucker. 80 Dez. 10 Uhr 15 Min.

Da^ubw..
Januar.... >
Februar...
Mlri

6.27 V*
6 62 V,
6 70

6.82 V,

April
Mai
luni
Juli

6 87»/»
6.90
6.96

7.02»/»

Augmd ... 7.12»/»
Sepb-iiüir . 7.20
flftebw ... 7.27»/»
November.. 7.45

ss

Uefoersecisclie Wecliscliiotirangen.

Buenos Aires, den 28. Dezember. (Telegramm der
Banco Aleman Traneatlantico, vertreten durch die Hauibg.
Filiale der Deutschen Bank. Hamburg.) Goldagio 1883/*.

Buenos Aires, den 28. Dezember.
Goldagio 139.10.
Mio de Janeiro, den 28 Dezbr. (Telegramm der

Brasilianischen Bank für Deutschland.) Wechselkurs auf
London 123/g 7.

Valparaiso, den 28. Dezember. (Telegramm des
Banco Aleman Transatlantic, vertreten durch die Hambg.
Filiale der Deutschen Bank.) Wechselkurs auf London,
90 T. 8., Lieferung nächste Post 14»/s d, 1 Mouat später
14Vi6 d.



Sir. COS t'lDrjtE'Vliwjflfiije sj >1U,hr;i*ai>iVf cv kt>;v»• cs>.»--uivr1.1. UuoiitiH oO, D^cmvec 1UÖL fScile "/

AHrectinungsiaira» clor Waaren-Uquidations-Kaate
sllr gsoofl nv«<r*fre Hnnlos. fit). Dez. 10 Öhr — Min.

Jsnusf»»«»,«»
Fcbrnar
Ills* ........

April

87
07V*
87 V*
88

Tendenz: bchauptot.

Hal.........
Juni.........
Juli

A u{£Ußt».....

OB'/»

38%
3»

80 V*

"orilumber....
Oktober
NoTember.....
liczemher,....

81) V«
80»/*
40

Hamburger Zucker-Termin-Noîïrungen.
BObcn-Htbzucker, I. Product Bmìs 88% Ihmlcment» I. o* B. Hamburg:.

Brief
Bezbr. . 6.55
JanMSrz—
Mkl-Ues. 7.47'/,
Jnnnar .
Februar.
Mar*...
April...
Mai....
Juni ...

00. De*.. 0%

Ö.57V,
6.70
6.H2»/a
6.90
6.95
7.02V*

Mi.... 7.12V,
August. 7.20
fceptbr..
Oktober,
florbr.

7.27»/,
7.45
747 V*

(ieH
6.50

7.42»/*
6.55
6.67'/,
6.77V,
6.82'/,
6.92V*
7.—
7.10
7,20
7.25
7^491/3
7.42'/*

Ulir.
Bezahlt

6.80

e!o5

7-UO

Tend«»: 9% Uhr ruhig. 3 Uhr

80. Dez„ 2 Uhr 15 Min.
brie!

6.52 V*
6.65
7.45
6.62»/*
6.67 V*
6.75

6.82V*
6.92 V*
7.-
7.10
7.20
7.25
7.45
7.45

5 Mm. watt.

field
6,47V*
6.60
7,42'/*
6.50
6.65
6.72«/*
6.82V*
0.927*
7.—
7,07 V*
7.17V*
7.22 V*
7.42V*

7.42V*

Bezahlt

6.50

6.92V*
7.—
7.07»/*
7.17'/»

OfficieHe Keimung iür Rüben-Robzuckcr.

Erste» Product, Basis 88% Bend, inclusiv® Sack ab Station, bei einer
DurchsehBitlsIr.bto Hamburg ton LO^L N SO k« â 7,87% 42% V 60 kg,

HumburgerRaumnil-Termin-Koîîrungnin.
RerdaBKrikanisch« Baumwolle. Basis Middling, nichts untur Lowiiiddüng.

30. Dez., 10 Uhr SO Min.
Brief held bezahl:

Dezbr.. 43'/« — —
Mar* .. 427/« — —
Mai.., 42'/8 — —
fceptbr.. — — —
Oktober — — —

ïeBdenzs 10 ühr SO Mia. rts'Wnn.

80. Dez., 2 Uhr 30 Hin.
Brist held Bezahlt
48V« — —
42 Va — —

42S/S — -

LU. 80 Hin. eloÜL.

Berlin,

Ultimo-Kurse.

den 30.
SO.

12.20
203.10
140 70
lo.eo

137.‘20

Ctitcmifchiselie Creditanstalt
n irsisbftliii... »•*...»
i.ecHb»Kien
& nmuburg-Mlawka
Ccteck-liiiclieiier
tiKtpreussisciie s>udbahn
KlbcUudOatin
Sieneionaitiaiin
ït*.lienitciie Antielmeerïia,hn..
J.’UcûEioComiûat <ilt-Autbell«
Deuütciie Baus.
Rentner i.aDdelsgeseUscbatt.
Ratiaualbann liir Btsutscbland
l'iestiuer Bank
l>ar»ä»*üter Bank
UusuriRCuo Kroneiuente
Halleniscbs ‘«sin«...
ttnssificne Noieu
Northern Bftcitic Freiered...
1 jnas&il-'lrusi-AkUeu
ï\ortist*uue-be Ltoyd-Aktieu..
Kam bürg-AmerlB, Kacket, fahrt
iuganscUo Coklrenus
ïiirkeruoose
tauaas'X «eine

Kassa-Kurae.

Jsoehumer CusseuiBi-i-abtUr..
lauiobiitlc...................
Bvitn.unoer ÖMv« C.
6«lf.enkirclieiier
Rarpenor
l.iUmic. i bbaajrock

12 Uhr 90 Min. schwach. —-1
2 Uhr 15 Min. schwach.

Dezember.
Dezember

133.70

180.?0
£02.99

102.70
12 J —
125.00

103.20

102.70
113 40

172 60
188.00

41 70
172.90

iss'20

1.20
201 80
140.40
IS. 40

182.70
13 7U

150 30
202 bO
153.70
102.70
127 60
125 00

1S2.20

IO3! —

113.10

172.40
188.50

4 t 70
172 20
127.00
108.20

2.15
201.25
140 10
10.25

137.25

ISO. 50
20J.SO

127.76

lOtTlO

161.61
104.60*
108.26

173.BO
186. tö
41.70

28.
raises
204,—
141.--

1Ô.C0
63. CO

77.26

132.60
St.—

163.oJ
212.10
129.60
1C3 —
126 10
125.60

101 40
193.10

10276
113.—

173.25
126.26

43 —
172.80
160 —
ISO.60

Uhr 20 Miß. schwach.
* N Kassa.

fSritssel, 30. Dezember. (Original-Telegramm.)

iUlienar
Spanier
Kio Tiulo
'Jürkeu 0

üo. n.......
’lürken-I.oose...

. 0/-I/o

80.

13.11

Bresi

38.
a.

, Ottomanback
76.60 76.63 I Portugieyen ..
1026 1030 I Cubaner 6°nb
.6.80 26.86 J fcamgOKM 276,-

24.60 24.00 I Nord d’Kspagne. 4VS.-
106.— 106 I Mctropolitalu 668 -
66 —. Tendenz) Behauptet.

liOaatlotif den 80. DezeiuDer.
(Mitgetheilt von I>. Dembinski, hier.)

30.
13.11
bso.-

28.
3.-
680.

176.
194.
069.

VV ent- A (ist nil.
Minen-Kurse,

llanunns BrowuiiiU
IvanhoH
Kalgurlt

do. North
du. South

LsikoViow Umsels,

SO.
11.7
5.12
7.62

6.26

38.
4.43
3.26
7.66

6.26

West-Austral, 30. ü8.
Minen-Kurse. 11.7 4.43

Assoclat.tiold-WSn. . 2.37 2.37
Aasoe. North Block
ei olden Horseshoe .
Golden Link
Great Uoulii. Prop.,

do. do. X'ersov.

Tendons: liuhig.
WTb itinilrld, den 38. Dezember.

Wechsel aus l*mia 85.70.

Wien, don 30. Dezember. (Orig.-Tel.) Die Oostor*
reich wehe Jjiinderbank führt im Januar eine Kapitalbver-
ni eh rung der Ersten Brün »er Maschinen*
fabrikgesellsobaft um 600000 Kronen durch,

Wien, oen 80. Dezember. 10 Uhr 50 Min.

Gest. Fopierreuta.
do. IwronouauU,

Uug. Goldreuu»...
do. Kronenroute.

rredit-lcUuü
®átuitt*4iaîiu .......

Tendon*:

LO.
22.66

ÌHÌÎÔ
644.b6
6vu.SU

llubig.

98
10.03
tä,—

A18.70
(.6.99

«4/. -
3VV.-

Losnharden...
i’Jbethtdhaltu,
n'aptxleonad'tìr
Pinch, Markuot/n
WiMu.8ts»wwûia.,A
du. du. h

00
74 CO

4.3,—

Uv! 37
2 4 öO
861.-

76,-—
<551.60

19.04
117.27
SS4.-
abx.—

Wäch, flea 80. Dczeiiiiiur, 11 11 hr ßO Min.
(Mitgetheilt von Alber! linuz, Nouorwnli 8.)

Credit,,,. I
triui/.oeoii....,.,
Lomimrdon .....
Uuiuii-I:!h,uIc
Uiifnar. Crod.-Hk.,
Uuir. Krouanraut

Bulgaren 95, Elbot
bank 417.60.

80.
043. —
6D3.nO
74.10

047, —
666. -
94.06

98
047.
(Uii,
76.

647.
0C7.

94 IQ

wpUm
dragor o.luen ...
.Iran.,.
turkuulooka ...
ilariaiotou
ijnixBs- 'vohln

30.
3iii.ro

131J0
«69.-
l-l.tO

117.27

93,
.394 CO

1396
471.-

20.50
117.27

lalhalin 453, Nordwoat 449, Länder

Hamburger Fondsbörse.
9V* Uhr nachmittags.

iliunlmr^, don 80. Dezember.

Dia sich seit einigen Tagen on dor Wiener Börse
hornuskcarboiteto Baisse für (Jesterroichischa Creditaktion

hat eine weitere Ausdehnung erfahren, da die Dividenden'
losigkeit der Kkoda-Werke nachwirkte, und sind die
deutschen Märkte daraufhin etwas in Mitleiden

schuft gezogen worden, da es an freundlichen Momenten
fehlte, um sich diesem Eiuflu s zu entziehen. Der etwas
ausschweifende Optimismus, den die (Spekulation betreffs
einer Jlcmounr des Börsenateuergesetz-s u. a. während
der letzten Zeit bekundet hatte, fand nebenbei
angesichts der allgemeinen Verstimmung seine theil
weise Korrektur, denn die Börse zeigte ungeachtet
der besseren Berichte auaNew York und der verhftltnmmfissig
guten Lago des Londoner Spekulationsruarktes eine merk-
liche Ernüchterung. Die inzwischen eiugetroffeuen Zeitungs-
berichte liessen auch denKrnst derLage in Argentinien keines-
wegs so gemildert erscheinen, me dies am letzten Börsen tags
angenommen wurde, und angesichts der mangelnden Unter-
nehmungslust, die »ich neuerdings wieder in stärkerer
Weise Geltung zu verschaffen Bucht, erscheint C3
erklärlich, dass sich die Kurse Dicht auf dem ein-

geuouimenen höheren Niveau behaupten konnten.
Deutsche Banken waren massig behauptet, dahingegen
blieben Montapiero einem stärkeren Angebote aus-
gesetzt, welches sich in überwiegender M eiso bei Eisen-

aktien herausstellte. Bahnen litten bei sehr geringfügigen
Umsätzen unter der schwächeren Börsenhaltung. Die
günstigere Auffassung der »N. F. P. < betreffs des zweiten
Geleises der Nord west bahn-Lims blieb ohne Einfluss auf
die Haltung der österreichischen Bahnen. Gamma Shares

lagen fester. Vom Lokaltuarkt lässt sich nur berichten,
nass die leitenden Werthe, wie Backet- und
Strassenbahn - Aktieu, anfänglich wieder einem ge-
wissen Drucke seitens der kleinen Spekulation
ausgesetzt waren, dass sich jedoch namentlich letztere
wieder klüftiger aufbeseelten, in anderen Werthen fanden
wenige Umsätze statt, und die Breise stellten sich nahezu
wie am letzten Börsentage. Von Beuten sind Chinesen
recht beliebt gewesen, denn die Beurtheilungen im Jahres-
bericht unserer Handelskammer üuer ute Zuveriässliohkeit

der chinesischen Verwaltung bei der Erlüüung von
Verbindlichkeiten übten einen guten Einfluss aus,
Argentimer lagen angesichts der weniger freundlichen
Nachrichten über den Ausgang der Streitfrage mit Chile
etwas schwächer, Spanier blieben recht beliebt, Italiener
und Türken sowie auch deutsche Anleihen unverändert.
Der Berliner Bnvatdiskont notirte V« % niedriger (3 %).

Die Börse war schliesslich wieder beruhigter, und
namentlich zeigte sich iür einige Montauwerthe, wie
zunäenst für Boclmiuer und Lama-Aktien, eine stärkere
Kursaul besseruug.

bür Lombarden stellte sich gleichfalls ein erneuerter
Begehr ein, uer den Kursstand merklich erhöhte.

12—2V* liier. Credituctieu
Dtsc.-Com.-G es. 180al80.88
Deutsche Bank 9OL.75atO3.20
Dresdner Bank I27.2nal2/.7ö

;03a200.6 5 a201,20

Commerz- u. Diseonto-uank Cs, 11 lal 13.ü5al 13.25
StaatsDahn 140.75 B 140.95 G.
Lomuarupn 19a20.40
Itiiiieuct 99.90

Ungar, txruueurente 05.2Oa4.80a5.25
Backetfalm 107.75al08 Kl.108.lOaT.50
Dyna tm ie-T rust Aknen (62 0.
Jjauraiiiitto 184.9Üa4.26aö.')0
Bochumt-r J71,7nai.I0a3.z5
lluipeuer 157.40
fctrasseuüauu 178.30al75

Frivat-JUiscont. l'mna Discont: 8'/« ~33/s%
Kaufmannswechsui: 9Vs—3ä/$%

3 iliir — 52 ln. Btill.
Creunaktien 201.10

«LlMLnWnSLLMDWWMnnnSLn vt&mem
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Das neue Chromobüd

„Sie yambnrger

yajenamagen“s^

im ist in allen Buoh- und Kunat-

lundlungen für JiL tu habea.

EtndtTnnenter»

Dienstag, 81. Dezember. Nobiusnn

Crusoe. Hieraus: Lumpaetvags»
bnudttJ.

Mittwoch, 1. Januar 1909. terstcö
Austreteu deS (peer» XV. IBirmi»
liüvrsi nach seinem Urlaub. Voile« grin.

TînisîigssTInn-rten«

DieuÄtag. 31. Dezember. Nus. N lUir.

Bet ktetucn Preisen. Der vtegt«
siratvr auf Reis«».

Mittwoch, 1. .Januar. Ans. Uhr.

n)t«trr*-V'<»rnt. (Bei gänzl. ausgehob.
Ationil.) Pnnl i. Male: Zwei Meist,'-.

agnfinmmm

Dciitichcs Sdiaiiipicibiuis.

Dienstag, den 31 Dezember. Zum
lebten Male; Wie Ktciu » Gtse daü
<kffristkittd suchen ging. -- Ansang
tì Uhr.

Mittwoch, den 1. Januar 1903. Dte

??UB>iugd!chwester. Anfang?>/* Uhr.

Cirrl Ech»ltzr-Tn,esit?r.
Dien e> tag, 31. Dezember. Ansnttg

Nn ^ Ghr. it»K, 4ml*is>.

Mittwoch, 1. Januar 1902, Aach in.
.*/* Uhr. Bet ermäsiiglen Preisen.

IWF t/t vends Vit Uhr:
ndttutr WrtMUiU'l tum Mîh Mnry
iluddoii). Unter Veitnng des .Campn,

ni,len. Zum I. Male; U£hmU*|,o.

»n"»»'»JS.

Altviiiicr Stedt-Thciiter.

Dienstag, 3l. Dezember: Geschlossen.
yVittnuwti, J. Januar. (Bet imsgehob.

Abound ^Z'u LtOkkelsihuh. Hierauf:
Der Feuuenarz».

Haus,«Theater.
throne ÄpreinUtiUeu«Bvrileituug.

> ervuAvorNlmut lU'üiuueiiru.
l ur den i.olid-dten 'Ihell der Uicfïedftktour
Pr. Hüi'iuaua Lun* im- öcu aiigüweinen Chili
M. Usurctn. nir ua< CeulUotou , rot J. ulttnrd,
lur dt« iioonuvmciietl U. luoucli, .amuuUcniu

iltuuliui'2.
(trug* u. Vorle^ U«r A. O. „Nous Uorsou.Ha.Ufl

Cu Hu Ul lull 4.

tnMium inua wwsm isj8«Bä

Eeransncïcliiin»Börseworslanl,

ÄMcilni îlr Wcrtiicapicra Wechsel, Geld i Edelmetalle,

Moistag, den îîO. lîe&cmÏMir,

Notirungen von 12—2'/* Uhr.

Bank-Diskoirietii,

Berlin 4%
Jjondon 4%
Baris......... 3
W ion...... I, <4A

rVmahertlatu ...3%
r.rÜHHol 3%
Schweiz 4%

ivopeuhagon ..5/4.

Stoolcholüi , .5 %
Christianin. .5 %

I ’eternburg.. ö'/a %
Madrid .... ,3 iß%

Ihîi'cdinnnjs ssür ansliindÎKche llfiektcn,

1 Bfund (Sterling — 20.40 .fL 1 Trane, Lira, Besets,
Leu — 0.80M.. 1 öBtorr. Gulden (Gold) — 2.—ii.,
1 östorr. Gulden (Wuliruna) ----- 1.70 Ä, 1 östorr.-ungar.
Krone — 0.85 JiC. 1 Gulden holl Währung — 1.70 M,
I fckandinav. Krone ----- 1.125 1 alter Gohirubol -----

9.20 â, 1 Kübel, 1 alter Kreditrubel ----- 2.16 2,1., 1 Peso
— 4dt., 1 Dollar ----- 4.20 jK, 7 Gulden süddeutsch. Währ.
----- l2 dt., 1 Mark Bauko ----- 1.Ö0 94

SfäcLtßsc nrrir <!îe Ultiuao^Iijaidation.

Prämien-Erkiäiung 27. Dezember
Liquidatioua-Kurse und Skontri-PiinreichuDK 28. »
Lielerungstag. OL *

llcaUeiio kckhs-Aiilcihe conv

Fond».
Dentßche iatauus-An'eîlien,

4 Ziiuucriu.

Hawitursjcr Staats-Anl. Voul'JuO
» bUu»l)**U«iitu V. laVü-ioK^
... Iö9ti ....
* »niort.blaath-Au». v.iSb.
» » » » l#yi
» » » » isaa
» » » » lûat'
» » » » 1ss(.
» . » . 7.20.

Baiiiacäe Kisenljaliu-Anl. couv.
. buaucAat. vou lsag-i>4
, . » IciiK,..
» » * ro'ji..

Lajcrisciic Staats-fciscub.-AJil..
. • ....
» » von UlUl

IlmmuchTT.-Lün. Lüihii.-StciiuJu
Lromer ätauts-AnicUie vou

» . V. iN>7, lb'JU löUC
- • »
, . » lbiö .
. . » litis»
» » * 15*

Nesxisehe Aaieiii«,
au. v.itei‘t> Su.(j«s.r*>, lu.yUj

J.übc(Q.ur hlualfl-AuU V. lö'JÜ...

Jicckifnb. îsteuucAnU vou IHS
. tuukol» V. lb'JU, Iasi

l’reuss. couaur. SsUalft-Aul. couv.
I » » ....

Säclisiïclie Ueoto.

ni-u

‘14 Via
verseu.

üo,
V. V-
Vi lu
Va V»
V® Vu
V 4 ‘iu
Vi V-
*/8 Vu
‘/»tu
‘/a Vu

rersctu
‘iS Vu
V* Vs
V. V/

verseü.
V» Vs
V- Vu
•;® Vu
(io.

verseb.
‘is Vu
V» Vs
‘iS Vu

Vu
Ü(*.

*A V»
‘/I Via
Vi V'
V« V»
V« Via

Versen.
V* Vm

ÜO.
veittcu.

t00.50nf.flha:
JOO.siOatitlln:
üu.üUaUdhz

JOt.lhKiUihr
iur.i.Hi(hU), kl.ldl K’Aäflb

— nniii .8./12. tiU.i'iä»
9H.7,>a99lKe
9S.7>»ajf(.'95lw
9 -1. î.)s !*’)!>/.
20.tà»09dr
ïjfa. (>5a.V.)a.S!à, âfltì*
xa.SàâU.rodr *.
99 <i
99 Si (.

101.756
99 U

101.756

lifli.756
98.206
98.206
28.2.6
9a.206

88B
8,6 r
«î.oOO
286
«8.506

tOO.öÄaöehzKUOl. 10*
iOU.ïK/atOl!*
90.3ubx
08,801* **.

Altonaor Stadt

I!en;edortcr

Nerlioer
i,iiushoriier
t iousouraer

lûentsclie Stadî-AnïelLcn.
-Aulciliu V. lw>7

» lsb!>
» 1894
. 1901
- 1ti9-

TJ8y*0u.luui

Jìaniioïerselie »

»VJÜ97 1900
. » 1901 » 1909

*1»9( u. 18'Jd..
»1899. fcer. 1...
. 1699, 6er. 11 ..

ilarburgcr
lUehoer
Kieler

Kreletder
Jiauiuienuflr
IruiicUeuer

Neuiuuaster
l»Ueu»euer
Keudsliurger
lUisU.ckur
Oauiistieier

un 28. otw.

-V. 1834
» . 1878 1881 1891
> »1898
» * 1901
» »1900
» »1899
» '1699
» » 1200 u. 1921. .
* »1*97
» »ls»7
» mit. b. 1906...

* V.1881
» »1891 a. 111.,
» . 1891. . Ol.iV
102.50b.

n“Ti
4
4

31.»
•K
31,j
'b/t
4
4
30,
4 '
31.,

3'/a
3
1
1
1

Vl ‘17
V« Vu
«a
tio,
do.
do.
Vi V»
V» Vu
Vl V;
V* Via
V» Vu
üo.
Cist

V« Via
V« Vu
Vl V»
(1st
(1st
do.

Vs Vs
V. Vl*

ver«ole
V® Vm
Vi V»
do.
(1st

V« Vu
da
do.

96.206
96.226
20.226

122.80 6 t
121.5211
101.526
996

122.506
192.506
95.156

96 30 B

1226
62.256

UI2. (OuDObs
956

Kl.U0.55bi:

1926
1020
1026

Deutliche Ifi-ovlnielnl.
4AptMiradcr Krel*-AiH«Uie

liauuoseihche Lrofins-UbU*....
bcUUk« ,-Kolst. iiouLouU. V.ULk

» » l'ro*.-AiiL
lUdernlebeu KreiiuAuleibo ....
iuuaerii KrciH-AuleiUe

3'h
4
"tz

and Kreis-Anleihen.
V« Vm 101.526
V» Vu
-s V« 102.506
dst
It‘I I
dst

XordUebe SlMt»'
iarlius bUulUAnl.

Nerve«»
»

t'hrlstUul*

V.1880
» 1892...,.
. 1877
» 1891..

(luuUuiio SU*U.lïi»uM», us Krou
l.iiu.bilr. »men. 81.-5ui. v 186
Huiuutt. huuim-AuL V.(»8«....
601AHIÜ. Suat-Mt. » 1878....

» 1884.

ileliditgborg.
«

hopcutMacn.
»

»
11,1,» o*

» Ï88»..,.
» 189.1,...
* 18.
» 18-luguV.
» >889..,.

« >902....,
' >83o,.„,
»1893
»1901,,,.,
» 1892..n.

aud

it
I
“v
I

0*. K
3
B'/a
,<
4
III
5*
4
3in
31vu
«V»

'J‘/i
4
I

v.b-ol
Sl«at»»Aul, » J3<i8

« » 1802.....
» » 1894

HIM'»hull«-,4»leiii* ...
3 U,.I Ut-.I ul. y.lHiiO ÜUV .

» » 188(1.....
» » 1802,....

bU»U-Ui>«leU'Aiil. V.1Ü8®
* -1804

, » » 1902 -
Muekbolm. Siailt-A. v.lh‘77 lüj. n’

» » 1882 ‘
• » là',
» * UtS» 31fr

Noiutig,
»

Schwoll.

Kommunal-Anleihen»
01.7511

190.40 K
1026
102.20K
101 506
19114
97,6ÄiilWb*

5
r-h
3
I
"41
4

‘.‘4
%

3Va

n4

Vi ' 1
(1st

V« Vu
V» Vs
Va */»
Vi V»

> >
Vi V*
V. V»

(1st
du.

Vi V'
y» V.
/»>Vi
do,

ìi'
Vi Vi
do.

*> »»»
Vi
V« Via
V» Vu
V. %
V. Via

ch. »vu
Vi V?

V« Via
Va y»
V» Va
V, V»

*Vfl “/M
“/»

Vi Vs
**/i» 'Via

ÜO.
“la *“/»
**/l K/s

os-sou
10,1.606
UlUi
Itt.oOIt
92 5911

(096
90 H
22»
87.oO»
91 50B
03 50»

1016
101 70 tt
84 751*

1246
19* 506
9# II

122 KO»
1206
29 50 6
00.1401t
iiUM 20h»
926
W) 091*

>9»6
.Ol}, 76 6
120. All 6
KM) 826

>04.60»
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*«n«. nnttlHnd. «Inaln- und Homrtnjnul-AinUîlheit.

Argeatin. «old-Anl., In Pmm, .
» » abgesl. ..
• >»». »
» ïnss. » Y. 1888, in£
» Maata-Aalelhs y, 1807

Ko*nl*ch-llct*cg(>w-An1. î. Kr..
Brasilian. Gold-Aul. v.1870 in £

» » > 1888 »
. . . 1880 .
. I » 1805 »

Hum.-Air. Stadt-fìnld-Anl., in .£
Dann.-Air. Kt.-Anl. v.1801, i. Pee.
Csrlsbader Ntail*Aal«111*
Chilen. «old-Anl, V.1880

» » » 1806, .
Chines, Ifold-Anlclhe v.189ii|.£

» »(1.1 nsell I.e.) »1805 »
> Gold-Anleihe, > i 896 »
» » »1808 »

Domingo St..A.,icl.Cp.l0-14,exlsi
T/gypt. nnlflclrtf Anleihe, i.Krc*.
«nil*. Inndc,-Anleihe, inKr....

» Carl-Lndw.-B., i.1'1.lost
Italienlarho Kent* in lire

» stcuerl'r. (neue) Kent* >
Lissabonsr Ktsdt-Anl. v. 1886 ..
Mexlo. inn. Sluti-Anl. in Pesos
vest err. Papier-Bent*, in si. ...

* Sillier- » • ...
» Cold- » «...
» Krone*. »

It «manisch* all* »mortis. Anl

'{'It4i/4
4
♦V,
4 i/f

Î*
5
4«/a
tì
4
4</a
o
st
st
st
4 V,
2%

4
st
4
4
4
:ì
4 Vs
4 Vi

4
5

n/id

»mortis. Kent* Y.1889 T
. 1800:4

» • » . 1801 4
» » » . 1802 st
» » » » 180-" st
. » . . 1804'4
» » » » 18064
. Ajährig* Kchatzanweis. n5

liBS-slseh-Hamb. Cert If., in Rbl.ist
lints. Staats-Anleihe r. 1830. ..14

' Cons, v. 1880, ßer. 1 u. II.. |4
» Gold-A. V. 1890, tfer.IIu.IIIi4
» Gold-Anleihe ">/,
» ' V. 1896 IS
- 8t.-Bent.-A. v. 1804. i.Kbl. ! 4

»•rbische Staats-Anleihe... . 4
Spanische auslind. Anl., in iV.s. 14
lark. coni. Anl., Ser. P, L Kr.!l

» Admin.-Anl. v. 1888... . 15
Ungar. Staata-Kisli.-Anl. v.l889|4V,

» » (Silb.)-Anl. . 1859:41/,
» «oldrcnte |4
' Kronenrente 4
» stenerrr.St.-R.-A. V. 1897nSi/,
» (iold-Anl. (Eisern Thor)nS

VI lener (Jold-Commnnal-Anleihe ö
§ 500er KW.iObi lOOer 1011m

Xlnslerm.
V,

(in,
VsV.

'
do.
do.

Vi V« V? Vin
‘U Vie
do.

Vs Vs
V* Vit
Vi V;
Vs Vtt
Vi Vt
rio.
da
do.

V« Vw
V# Vt

Vio louL
Vr. Vu
da

Vi V»
da
da
da

•°M ">/»
verseil,

do.
Vt Vm
V, Vt
Vt Vio
Vi V,
do.
da
da n

da
da

Vs Vu
Ve Vis
V. V,
Vs Vu

VI Vt V; Vm
V« V« Vt Vu

Vi

Vs Vr V» Vis
Vi Vj .
Vt V, Vi«
Vs V,
Vs Vu
Vt Vs
Vi Vt
do.

V* Vis
Vi Vt
da
da

I1SC.
fls.ftO«
64.50«
79,60«

106«
103.50R
07.ft0aS0h*
87 .«.mSS.101iT.uU.8st.10b7,

107 «

1004»
09.90b,.
0».10G

99.100
99.401»

»01.V.B
95.900

97 b*
1180
09 75n8ftbf
kl. 8499.780
90.2ÔO

76.800
24.400

162.80 6
101.400
99.7Oa100.28*1Ob*B §
98 .20*4.80*8.28b*

1Ö0 60B

Hypotheken-Anleihen.

Deutsche.

A. Landschaft^ Pfandbr.
Landschsftl. Central-Psandbr...
Landu.Cred.-Ver. 1. Bgr-Sachsen

Pfandbriefe
Creditbriefe
Pfandbriefe
Creditbriese
Pfandbriefe
Creditbriese

B. Pfdbr. V. Hyp.-Banken.
Goth.Ps., S. niu. IV. z. 110 rück*.

» » » V • 100 .
. » »vi . 100 .
. . . VN, T.-K.b.l903ausg.
» . . vm
» » » IX, unkündb. b. 1909

H*mb.Hyp.-B-Hp-ßr., alte a cv.
» » nk.b.1905, S.46-190
. . uk.b.1908,8L01-510
» » Kerie 141-280
. . nk.b.1905,8.251-340
» . uk.b.1910,8.341-370

Heckl. Hyp- »- Wbk., unk.b.1900
» . II. u. Ul, . 1905
» ritt. CreditTereÌBS-Pfdhr.

Bitteid. Bod-Cr-Pfdbr. Orel*..
» » unk. b. 1906

Prss.Centr.-Bd.-Cr-Pf. v.l886-89
> » V. 1890, uk.b 1900

1891
1896

» » » 1899
» » » 1901

Eli.-Wests. B.-Cr.-Pf-,

1900
1906 -
190914
1910:4

;n/,
d
3

Vt
SV,

4
: V,

4
3 V,
•'V,
5 V,
4
4
4
SV,
3 V,
3 V,
3Vt
4

»'*
4
3 V,
31/,

1:105
1904
1908
1908

4
30,
SV,
4

Vi V;

de.
do.

versch.
Vi Vt
V« Vio
Vi V»

da
da
da
da

V* Vu
do.

Vi Vt
Vt Vw
do.

Vi
do.
da
da
da
do.

Vt Vio
Vi V»

versch.
Vt Vw
da

Vi Vt
do.
da
do.

Vt Vio
Vt V,
do.

19SB
193 B
97 n
#7 B
87 B
87 B

08.78ft
SS«
98.750
98 750
920
99.800
VS.89e.v1b*
1)1.86b«
93b*
97.80a98b*
9S.80aB9bs
98.80*100h*

09.200

»2.106
99.800

100 0
98h*
91 28b»
01.50b*
991«

I’rss.tentr.Comni.-Obi. v. 1887-91
. . V. 1896, Uk.b 1906
. . . 1901 . 1910

3G>
SV,
4

Vt Vw
do.

Vi Vt
I 98.500
102.606

A nslHiidlsch«.

Argen t-Kat.-Hp.-P f.So:.A. i .Pesos
» » * * A- * ult.
» » » n » E. ».
» I > » E » ....
, » » » 1'. - ult.

B-Alr.Hyp—Pfdb.,Ser.E.,m.Kup.
» » m. Empiangsbest

Christian.Hyp- u. llealkred.-UB.
» » » 11.8er.
, » » 111.8er.

viin. lns*l*Ufl«-<!r«(lltk..l'l,lbr.
» 1*H«l-Pfdbr.(Z1us v.8t gar.)
» » *
» LandmbU.-Pldb.,lV B.r.110

FinlXndUche PssndbrlefcY. 1884
, * » 1887
, » . 1895
. Stadt-Hp—K-Pi. . 1895
. . . 1897
. . . 1900

Fflsndbr.d.Verelnshk. ln Finland
Helnlngborger Inter,kn. Plandbr.
JUtläud. PfandlirUle, V. Serie

» » IV
. . V.
, »V Per. (ahgest.)
» « V. Serie
» B-Cred-Pf.(Zinn Y.Sk gar.)
, » »

Kord. Actleubsnk IVyborg, 6er. 1
» • ‘ 8er. 2

K*rw-eyp.B.-Obl.c.Y. 1885.86. 92
• » «.18Ö3,Tot,-Kd.b.l90.'lag.
. . . 1894, . . 1904 .
» » » 1887 und 1891
n » » lS95,Tot.-Kd.h.lP0stng.
. . . 189» . . .1908 .

Brltwaricitberg. Ilyp-Aiil.», 1886
Krlmed. H—Il.-Pl. V. 1877 I. Kr,

'JO

. V. 1878
. . . 1878 Kd.»bl904vb.
, » » 1878. rück. iOSi/,
. . . 1879. in Kr.
» » » i860 »
» » » 1*83 .
. . »lRSst .

brhned. Stldls-Pf. y. 1882. i. Kr.
. > . 1888

Krhouen Stadt*-Pfandbriefe
Horkheim. Pfdbr. v. 1885

. . » 1886 11.91..

. . . 1687

. . . 1894
• Hypotti*keuca»ss-Ob|.

viU.-P. Cois.-Il.-Ps., uok. >,. 1964
» » Ser. 111

Ungar. Centr.-Sparc.-Plandbr...
» Boden-CrodU- »
• Hyp.-Pldbr.V. 1897, Ser. I

W,-u.SUd.ilit.Crd.-Ver.-PI. r*. NO
BXulsvh* Kandmbk. C«mu,.-IIbi.

• » Sur. I V
Ung.-Psit.Cdinw.-Obl uk.b.l9t)6

7
7
7
i

ß
4
4 ,
Vi,
SV,

3‘/,
4
86,
4ü,
4
36',
4
4
46,
36,
4
3
31/,
36,
I
4
36,
i
4
4
36,
4
4
."6,j
36,
3 V,
4
ft
4
4
4
4
34«
3 V*
'V,
4 V,
SV,
4
4 V,
4
4
3‘/,
36,
4
4
4 V,
3V,

4

Vi Vt ‘/t
do.

Vt Vio
V» V,
do.

ire. Zinsen
do.

Vj Vt
do.
do.

«/, 'Vi*
'ii 'h
da
da
da

Vs Vs
“/• “/8
V» Vu
V, Vt
da

Vt Vm
"° Vu
Vs V„
V« Vu
da
do.
do.
do.

Vi "j
do.

Vt Vw
do.

V. V)
do
do.
da
do.
do.

V« Vu
verch.

Vi Vt
da
do.

V. Vs
“/. 'Vt
»V» *°/j
V. Vu

U/J 'Vw
Vs Vu
Ve Vw

V* Vu
V» V»
Vt Vj,
Vj ' tl
V. V*
do.

Vi V.
Vt Vu
Vi V»

'Vt "/is

“7i>rdo.
da,

K138 siOhs

38.90*36.20tu

89.400
07.80 0
87.90«
99.410 B
92.70«

101.75a85hs
87«

Kl.100.60ks
080

08.608*
08 80he
OS II
811.250

87 250
95 40*808*
88. 10*1188*
01.5011
«2.1)0« Kl.92.70*93be
DO 116*1161« B
8».SOI«« kl.st schien.
90« kl.St. fehlen.
88«
OS 11
97.08-858*
87.78«
89.1108*
87.750
98 B

108«
100 708»
99 >18-888* Kl.99.25b*

101 .llOh/
101.250
94«
94«
99*498» Kl.St.90bs

100«
KI 84.25b*
9ft K

100 25»3»he
95 It
95 B
86 MB

92 Mbs
02. Mbs

14kl B
WC 16 if
M 281».
02.60h*

Indntiiflelle llypnllioUnr- n. Vorrccht*-Ai»l.
Illcr-ltr» Hcrclcn,

st
46>

Barmb, Brnuerel, riickz. 1021/,..
B-T-rI-.il ranerel, » 102*/,..
stlorhrnnerel «ennnnlii

» Marlen thai
. . ll-.ukb.b.mo

BHl-llranerel
Brauerei llahrenfeld

. . II. En, 4
Brntih. Ilnmiuunin A.»«., rz.lust,. 4'/,
Buruerllrh. Ilmnliaus » lo.".. 4
Plbsehloss-Br. b'lenet- » 102*/, 4*/,
Pxpnrtbr.Tenfelsbrilrkn » 103.. 4
«-ardener KxporMlrauerel .... 5
Hans».Brauerei 4
linlxten-Ilratierui 4
Kieler Braiierei, Term. Rrlielhcl 4'/,
liiinen-Brauerei II, riickz, lOst.Ji*',
M«hnAOhler|ch,lt.ltb.ll-A.,r.Kirn4i/,
VnreiiiNbniuerei 4
Wlnterh inter Br., n'.103,uk.i).1.9n0n4 | /nt

's,.
4 6,
46,

Zinetenn.
Vt Vu
do.

•Vt 'V,
Ve Vs
Vi Vt
da.
do.

Vt Vti
do.
(lo,

Vi Vt
Vt V«
do.
do.

Vs V»
Ve Vis
Vi Vt
do.

Vt Vw
do.

011.600
101.20»
100.66 0
104«

97.250
99«
99«

I960
94.90»

102.25«
92«

990
97«
906
97«

101«
99«

1001«.

Mlll/crelen,
Mdlrerrl-A.-«., T. Em., rück*. 110

. N. . . 105
Malzfabrik lUnibnrg

Vi Vt
Vt Vw
V. Vu
Ve V.

106«
1020
97.800

169«

lerseliledcne.
Asb—n.OnmmlTf., tik.b.'l 00R, r. 103
BaUisrhe M1Ihlen-«esell»cliaft..
Bloh in A Vox«, Com th.-«is., rz.lOst

103
10!S
lost
lost
lost
lost

BrilnsbiiIt.Ld.-Ziegelei-«. »
Ch.F.i.Bw.,H.ASt.uk.bl910 »
Choceli» Pl»ntagen-Anl. »
Clementina Plantagen-«*. »
Concepcion Plantagen-««. »
Bpf.-Krnbr.A.-«., Ilelbing »
Benner«inarkhiitte Hyp.-Anl
Bortmnnster Union
Kieenw.(Tm.h'agclAKaemp) A.-«
Els.4iite-Sp.u.W.i.BI»ehn.,rz.]0ft
Export-n. Ijugerlmus-de«. » 10.r

» »II. Era. » 105
Flensb.Schtllth.-Ges., Hyp.-Atil.
Gasanstalt0-arsten b.Kiel, rz.110

» » » loo
GiiateinalaPlantagen-Oes., » 108
Hanseat. Plantagcn-«es., » lost
Hagen Textil-lnst.-Hyp.-i. » lost
Hambg. Erelliaf—Lagerhans-«ea.

» »11. Em.
Hotel A—«. Hamburg. Hof, rz.103
Houaldtswerkez. Kiel, Hyp.-Anl.
_ • * rz.102
H.C.Ileycr ir., C.-G.,J.Hyyx * 102
Keptun, SchifCiivr. Besteck
.. » » II. Era.
hor,Id. Zuckerran.Ereilst.
Kdd. Sprltw,rm.Höper »
Kordd. Jute-Splnn. u.Web.

105
108
103
105

4
4
«/,

n'/a
li

V*

4'/,
st*/,
st
4
4
N>7
5
46.
5
5
5
5
4

f/4
4
4*..,
4*'.,
4*2
46,
4' •
4>!
4'>7

103 4

» Jnte-Prior.(Ostrlt*) »
» Textilw.,Tin.Jorstan»

Osnna-Bochela Plant.-«es. »
Ponim.Ind.-Verein,Hyp—A. »
Sagebie! Etabl. Hyp.-Obl.
Skand. Jnte-Spinn. u

Verein. Königs-

103
103
108
lost
102
103

Web. 1...
II., rz.108

n. Laurahiitte..

V« Vt
Vt Vw
Vt Vt
do.
do

Vt Vt»
V. Vt
no.
(Jc.

Vt Vw
do.

Vi Vt
do.
do.

Vt Vw
V. Vs
Vt Vw
Vi Vt
do.
da
do.

Vt Vw
da
do.

Vt Vt
do.

Vt Vw
Vi Vt
do.
7i Vt
da
da
do.
do.

*/s Vo
Vi Vt
Vi Vt
Vi Vt
do.

Vi Vt

980

195«
101«
97«

102«

191.56»

940

102B
lOO.lOB

100.60B 166.10ft

100.25 BJOOG

102 B

94«

07.60B

99.56 ft
07«
07 «

Torreclitft-Anleihen-
Deutsche.

Eisenbahnen.
Lflbeek-Biirh. Eisb, v-Lub.8t.gar. 4
LSbeck-Kutiner Eisenbahn 4

DampfschiltR-GeselUch.
Beutsch-Aastral. Dampf«.-«es. .
Deutsche LoTante-Llnie
Deutsche Ost-Afrika-Linie
Hamb.-Amor. Pack.-A-ft. v. 1893

» »» 1901
Hambg.-Südamer. Dampfsch—ti.
lleanseat.Dicpfscli.-«. In Lübeck
Ver. Uugsir- n. Erachtsch.-Gcs.

4
4",
4>,
4
46,
4
46,
4*/,

Vi Vt
da

Vs Vu
Vi Vt
do.

“/» “In
V* Vs
Vt V»
do.
do.

1000
100.56b*
100.76B
1028* B
100 b* B

1000

Ansliindlsche.
Anatollsclie Eisenbahn 5
«ali*isehe Carl-Lustwlgsbahn .. 4
Hela.-Hussl.K., v.d.8t,Heìsbg.gar. 3t/,
All.Centr.lt.It. Louisrllle pr. 1983 3*,

» » St. Louis » 1951 3*.,
Italienische Elsen bahn staatspar. 2*/5
Inrangor.-Doinbr—Kis.v. r.SLpnr. 4*
ka8ciiau-0sterbergerKlsenb.,pnr. 4

» in Gold V. 1889 4
Kroaprinzlindolfs.tlahn, garant. 4

» » in Gold 1
Maccd. Eisenb. (Saloniiine-Mon.) 4
Mosk.-Kw.-W.K.g., T.K.b.lOIKi ivg, 4
Moskau-kursker Elsenbalin, gar. 4
Kortli—Pae.-Elsnb.Pr.-LieiiG.Bd. 4

» » Gen. i.icn G Ud. '
Oestede Hinas Einen!)., incl. Cp. 8

» » Certiiicato _
Oesterr. hordrrestb., i. Km. pur. 5

» » von 1874(< i old) 5
Oe—U»g.Staatsb.,gar.,Kni, 1-VIli 3

(Ergänzungen) •
Oesterr.-Ungar. Slants bahn . ...5

« » von 1898 3
Oesterr. Südb. (Lonib.).... i. Fr. 3

» » »v 1871 » 3
Oesterr. Südb. CLomb.) 1

» » garnntirt 5
Oreg.Hallr.&Sr.-C., couv.,M.G.li. 4
Bstseeliind. Eisenb.v.ditii.St.gar. 4
Portugies. Eisen li. von 188(5, gar. 3
Ityblnsk E.-Pr., g./r.-k.l'.V.iOßap. 4
Sardlnlsehe Eisenb.,11.Sor.,f.Lire 1
Uug.Local-Eisenb.,Ser.I.,rckz. 105 4
IV lad.E.-I’., V-95. g, T.K.b.lÜOßag. 4

Vt Vw
Vi Vt
do.
dn
do.
da
da
da
do.

Vt */«
do.

V. Vt
Vt Vw
V. Vu

/i Vt Vt Vi ,
7t V»V Vu
ire. Zinsen

do.
Vs Vs
Ve Vw

/» Vs
do.

V» Vu
do.

Vi Vt
Vt Vi
Vs Vu
Vi Vt
Ve Vu
Vi Vt
do.

Vr Vw
Vi Vt

Vi VtVi Vio
Vt Via

99.40«
96.76 0

63.75-858*

05.40 0
08.60«
07.20«

100 26B

07.100

108 50B

02.750

109.100
83.250
67.786
67.78«
91.25«

102.26«

66.28«
97.250
06 U

97.20fl

Schnl(l*Yemliri'ibnni£en.

tilg. Btsch. Klelnb., rüok*. 102
. V11L » 102
. IX » 102
. . 102
» rv.-VL » 102
. VII. . 102

Alsen’sche Portl.-t ement » 102
Brelteatuirg. Cement-Fbr. rz.103
Cent. «es. I. elect. Untern. > 102
Dänische Zuckerfsbr. » 108
Electr.«cs., »m.Schlickert » 102

, » » 102
Hamb.-Allen, ('oiitralbnlindirs..
Haniburg-AHouaer Trainialiu ..
Strasseu-Elseab.-Ges., L-lU.Km.

• IV. *
. V. »
. ' V.1B92, VI.-V1II. »
. uk.li.lil7, IX.,X -

B.Gea. I, elertr.Uiit. Erks., rz.lust
Hamburg. Eloclr.-Werke » 102

• » 102
Hvlloa.Elcrtr.-Ge».Inköln, » 102

hordd. Lloyd-Anleihe ...
Zoologisch) Gesellschaft.

46,
4 V,
4>/j
4
4
I
4'
4'-,
4
4 1 .
4
4' 9
4
5
4
4
40,
4 "3
4',
4 >
4
4’,
I
4*3
4
4

Vt Vw
V» Vt
Vt Vw

vorsch
Vi Vt
Vt Vw
Vi '/7
'/t Vw
do.

'/• Vt
do.

Vt Vw
V. Vt
do
da
ilo
do.
da
do.

V» V»
Vi Vt
do
do
do.

Vt Via
do

59.75h*
69.761*4
69.75 b,
still«
66h*
«61«

99 B
810

86«
92.66 0

101 25B
101«

löst. 20«

100.75«
103.00 »Kl 103.50b*

l700N*I*ti|>it*r<».
Badische Prilmlen-Aiilelhe 4
Bayerische » 4
Hiauntchw. 20 Th.-Loose nr. Sk —
t olu-fUiid Prönilea-Anihellscli, 36,
i inland. 10 Thlr.-Luusv pr. St. —
Bolltaer Pruialeii-I’landbrlele I. 36,

» U. 3> V
Hamb. Slaals-Priiiii.-Aiil. v. 18(1« 3
Lübecker StaaU-Präiiiieu-Aiil. . 36,
Itoiiiiugcr Priiinteu Pfaiidbrivl'ti 4
Huiuluger 7 41. Loose ....pr.Hk —
Bester*.Lott— Aul. v.186(6 i.tiuld. i
Bist ea bürg er 40 Tlutlor-Loose .. 3
Baab «rarer Prani.-An4h.Sib ex 26,
Hass. Präiulett-Auleiiii! v. 1864. ö

. » 186(1. ft
Türkisch« 49üUm,-Loots -

V. Vt
Vj

VtVw

Vj Vtdo.
Vs
Vt
V.

V» Vu
Vs

'Vt ‘Vw
I/,71 Vt
V» 1 »

lr& Zluseu

139.750
157 U
128.50 Kl.Hk
130.26«
70«

US«
108 50kl.b*
|3tu60bt

129«
27«

141 300
12814

Tcrucnrg-jikueii.
EUenhalin-Aktlen.

Allg. Bisch. Kleinbahn.
Csn.-Pae.-Klaenb-A. ulk
Bortm.-Gron-Escli., ult.
Eulin-Lilbccksr Elseuli.
Oottharilhsbn ulk
Ital. Mnrldioiisliirihii »
Mal. Mitteimeer-Eis. »
Lübeck-IlUcheiier ... »
Bnrlenbiirg-M Inukn , »
Mederinnsitzer K.-«.,..
North,-Paclile.V.-A., ulk
BAst—Ungar. Staatsb. »
Best. NordiTrstbnhii >

do. Lit, B. (IC,1,etii.) )
Oest.Sii<l,Kt«li,(|^)nib) 1
OstpreiisN. SUdlmlin »
Bslseeliind., v. dän. Sl.g.

Schwel». Nordostb., ui*.

N. W. pr. 8t.

A 1009
i lim

21 «00
JH. (Vio
I r 800
l.ir. Jii'tO
J,;r. 8(10
dl. ROD
.11. <7)0

JH 1009
very'li.
1 r. I'iiw)
fl. 200
fl. 200
Er
.11, 1)00

Kr 400 stoo
20(10

E r. 51)0

DIv.
1899

7 On
st
8 Vs

6
(•></,
5
e'/t

*j Vo
4 ‘

ö’Vw
ßVj
li
V»

s'! V.
1900
6
5
8 (/,! 4

4
R*/n
«V*

ü'/t
3

4
R'V»
st ;,/t
6Vt

Zir»t

Vi a>
V» 01

01
Vi 01
Vi 01
*/t 01
V» 01
V, 01
Vt 01
Vt 01
'/.«01
Vi 01
Vt 01
Vi 01
Vi 01
Vi 01

01

IMB 412 4M«
94 B 93.60«

100.404»
14(4.76 R 140.25«

19a20.40kr.

Als4er,Aetten-«esel1sch.
Chines. Küsten fuhrt-««.
Banipfscli.-Bliest, v. 1KH9
Beutsch-Austral. I).-«..

» junge
Btsch.H.-O.Kosmos, ulk

» Elbseh.-«es. Kette
» > Uerunte-Linlo....
» «stafrika-Linie ..

Flensburger Bpf.-Comp.
» Bps.-« es.Y.1869

Hafen-Dampf«eli.-G, «...
Bamti.-Anier. l’-A-tt. ult.
llamb.-SUdam. B.-Os. •

» N.u.III.Em. .
Nene Nordd.E Inss-B.-«.
Nordd. Lloyd-Adieu ult.
Bliederel ict-G«. r. 1896
Vcr.Bugsir- li.Eracht.-«.
Ter.D-fl. Kopenh. Lit.C.

Mehilfalirts’Ahllen.

Kl.Cs. 198.10*107 80b*

.6, 100(4
A looo
.4t. 1009
dt. loco
J4. 1009
,1t. 1000
A 300
A lOOO
A lOOO
.6. 100(1
jM. 1009
A 1009
.‘I looo

Ttilr. 250
dt. 1800

Thlr. 2st0
dt. 1000
A lOOO

.A. 1000
dt. 1125

& 1 /,
4

10
10

if
b',*.
I
ti

10
10
to
8

10
10
11
"'/»
8
6

10

to
0
9

12

15
5 Vs

10
8

10
13
8

10
10
10
14
8>/,
8
8

10

01
ot
01
01
Ot
01
01
01
01
01
01
Oi
01 107.75»14Whs*
01 138B
01 130.60*
Ot -
01 _
01 96«
01 01.MB
01 (H.iîfthï

99B

07 0
124.500
121.8«»
1>8 86«
82«

197.69»
94 7Sbr.
98«

112.30ft

Versehleilene.
Hamh.-Alt. Centralbahn' A. 1000

» Goimsfisch.i —
Strassen-Elsenb-Os. ult-jA GOO 1000

9
804.
8

0
60A ,
8 Vs 4

4 Vi 01
IZ

Vt 01

161«

178.36*1751**

Berl. Hamlelsges.-A. nit
Brasil.Bank s.lMschl. »
BreslnuerBiscouto-Uaiik
Co111merr.-n.BIsc.-B. nik
Dnn.Igindm.-Hp.-u.W-II.
Barnistiidtor Bank ult.
Deutsche Bank »
Deutsche Beichsbank..

» Uebersceiselieliank
Disc—«es. in Berlin ulk
Dresdner Bank .... »
Hypolhcken-Bank
Magdeburger Privatbank
Maklerbank-Vorz.-A. ult

» Stamni-A. »
Nationalbk.f.Dtsrhi. »
Besterr. Creditanat. »
A.kchaalfhaus. Bk.-Ter.
Vereinsbh.,80"foeing.,ulk
Waar.-('red.-Anst. in Bb.
Waareii-Liiiuid.-Casse ..
Wechslerbk. in llbg. ulk

Itank'Aktien.
A 800 1000

dt. looo
A 600 1200
.4k lOOO stOU
K r.400 2000
ftkstO Al000
.4L 600 1200111

Du»
9
)'/,
01/,

.6. 3000
dt. 1000

A. 600 1200
idt, 600 1200
dt. 7st0 1500

A IstoO
dt, 1300
dt. 1200

A 300 1200
fl 160

.4L 450 1000
dt. 300

dt. 1000
dt. 1000

.4L 600 1200

IO.,
8

10
9
8
6
6
6
80.

H‘8
8
Ü./3

«Vs
7

8 |4
8 4
4 4

I |4
ß |4

i I |4
lO.sa'4
8 4
0
8
8
4
6
ti
6 Vs

10
7 I/,
0
7

101/.,
60,

Vt 01
V* 01

139.30b*
143.56»

(s.lllalll.86»«lw
118.60»

Vi 01 i
Vi OE 202.78,268.«Hz.
Vt ‘01

01
Vi 01
Vi 01
'll 01

18Oal80.88h*
127.25*127.75h*
152«

08«
01 B

208-260 85*1 201m

158.560
107 0
158 86«
«OB

Indie»! rio-Aktien.
Bier-Rranerclen.

Aetien-Btrrbr. In Bnnib.
Barmbecker Rr.-V.-Ael.
BUl-Bruaeroi-Actien»«.
Hr.Bahrenfeld, St*mni-A

» Vorr.-A
Bran bans Hammoiila .. .
Bürgerl.Branhuus i. Hb.

» V.-A.
Elbach—Br. Nienstedten
Export br.Tenfelsbrücke
German in-Brauerei
HaiiKa-Rniuerei
Holsten-Brauerei
Kiel.A.-Br., vm.Pcheibel

- 8t.-Prior.-A.
Löwenbniueroi »

Harienthaler Bierbr....
Vereinsbr. 11.-Alt. «stw.
Winterbader Bierbr....

N. W. pr. St.
M. 8000 1000

A. 1000
A 1000
A 1000
dl 1000
dt. looo
dt 1000
A 1000
.4L 1000
A 1200
dt. looo
A looo
A 1000
dt, 300

A. 1000
A. 400 500

A 1000
ihl 100

1 hl. 100
A 4(0 1000

V.D.
26

1
9
0
0
5
0
ß
8
7
41/a

11
16

0
0

5
12

7
4

E.I).
26

0
9
0
0
S'/s
0
6
8
St/,
5 Vs

10
15
0
0

4
10
7 >/>.
3 -|

Zinst
VioOL
do.
do.
do.
do.
da
do.
do.
da
do.
do.
do.
do.
do
da

do.
da
do
do.

2836

141B

84.5011

144b* ft
08»
868

126»
1836

101»
1550
114h*
70 B

Malzfabrik Hamburg
Mälzerei-Actien-Oes.

miilrereien.

A 1000 I 8styl 7Val4 n'/mOl 1115.60»
A. 1000 j 2 I 4 4 l'/i Oln 86»

ntergwerka-Werthe.
Act.-Oes. 1. Montan-Ind.
Bgw.-A.-O. Coiisolldat..
Bochniu. tiussstnlil-Aet.
Bortm.Uu.Vorz.*A.,EikC
Ge'seiis. Bergwerks-A..
Harpeuer Bergb.-Oes.-A.
Hibernia Bergw.-Ges.-A.
Ver. köu. u. Laurahütte

A looo |8 ; 0
A 1000 28 SO

A. 300 1500 16'V# 13'/,
dt, 1500

A. 600 1200
A 600 1200

Thl. 200
I hl. 200

7
10
11
12
16

0
1st
12
15

: 14

1/4 01
7i oi
'h 01
'h 01
V* 01
'h 01
'It 01
'h ol

171.76a19*173.258*

157.461»

184.90*25*185.668*

Allg. Electrleltnta-Oes..
Alsen'seU. Portl.-Cm.-E.

' » junge
Anglo-4onl.-«uauo-1V. .
Asbest-u.«—IV., Calmon
Baltische Mtihleu-Ges. .

» V.-A.
Bang. Ilumh,, Geu.-6ch.
Baugesellschaft Hoaliit.
Uruusbüst. Ld,-Ziegelei
CouietiL-Fabr. lleuamoor
them.Fahr. Ilrb—Stassf.
C be cola PlHutageu-Ges.
teui.Uvs. I. El. I lern.
Crus, kupi.u. Messings.
H,-kbr.A-U.,vu).Uelbing
D. G. I. el. lint., E ranks.
Ei*i»uiverk,vm. NngelA K.
E. leclr. A.-«.. tSoUUoaort
EleusburgerScliiB'sb.-G
Gasan stall Gaarden b. h.

» tuugo
tierresh.Glashütte A.-G.
Gcs. liir electr. Luteru.
Guatemala Plaiit.-Ge»...
All r.Gutman u,A.-G.f.M.
lut ui». Elcctrieliats-M ..
Hellos, Electr—A.-Gi'S, .
limb. ErelU—Laafurli-U.
Ha Ium V. Iiiiiuobllien-Gs.

Vcisehleilene.
A. 500 1000 15 15 4

A. 1000 25 IS 4
A. 1000 — — 4
dk looo 554
A loOO 15 15 4
A 500 0 0 4
A 1000 6 0

A 250
A 1000

A 500 1000 15
Thlr. 200
A 1000
A 1000
A 1000
dk looo
A 1000
A 1000
dk 1000
A 1500
A 1000
A lOOO
A. 1000
A. lOOO
A 6000
A 1000
A looo
A 1000
A lOOO
A looo

Unusual. Gauges. 1. Liu. A 32 num.
Hanseat. ITauGigeii-Ges. A ftOOO
Har li.-9 teuer Guiiinilfb. .ft, ikio lftoü
Huliur’sohr (arlsliülle . A looo
Hului A.-G. Hambg. Hof A Dhio
lul.ittisUur., vm.Piurdt« A looo
Jutvsp. u. Heb. II.-Harb. di. looo

» Is er,bl. . A. looo
» • V.-A.. A. looo
» »kaust. . A. ï 125

Kölner Electr.-Anlagen A Gilo
Kötii-Uultn.Ver.Pullers. A I20O
Neptun, HiTiills«.i.Kiisl. A touo
Nobel Dyn—Trust-A. oik X lo
Nurüd. Lugerbaus-Ges. . A I.>00
Nordd.Zuckurr.stErelUl.) A loOO
Belli.•ScOlllsii. u.JUsch. dk st00
lluslu. Zucki rial liner.. A. looo
bagebluls Elabllsseuiuul A. lOOO
bpi engst.-A.-G. t arbun.n A. 1000
bprengsi.-Ges. bosmos.l d( 1000
Trausp.-A.-G.,v.Hoveeke dl. 1000
Kdsli. Lesters. A.-G. I. II.] A lOOO
Wiul.Paplerf.bil.P.-A., A, A. 300

* Paplerlabr.-Acl,, 1(1 A 300 1500

12*/s8
7
(I
5
7

10
15
1«
10

i>
10
8
8
0

11
5
7

8
17*/»
111

4
40,

4 V*

0
0

1ft
8

10
0
2

10
1st
4
6
4

VV,
(I
5
st

«
10
8
0
0
0
4
«V»
6
0

18
10

10
8
0

11
8
7
Ö
TVs

0
21)

0
4
4'/,
st
0

0
0

16
9

10
0

10
10
12V,

4

r-
12 Vs
0
ft
I

Vr 01
Vi 01

'h 01
Vt 01
V« 01
V« 01
lr. Z.
do.

VI 01
Vj 01
'h 01
VwOl
7« ol
'h o'
V.oOl
'19 Ol
'h 01
7« 01

177 G

89 29-868»
162 B

290

DOB
111 254»
10-2 B

HOB
440 B

102 B
14)1 MB

'h OElllOKl,
ViaOl .140 B
V. ol -

'h ol
7i«oi
Vj ol 140«

149.90*7.iota
'h 01 -
'h 01
'h 01
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Keîlage nx Us. n8 des Hamdnrgîschen Corresporr-enlrn

AdendAnsgabe vom Montag, den întt December 1îM1.

Telegramme des

Hambnrgischen Csrrcsfiondenten.
Machdruck. lelkgrc>r>itlchc vdi>r lc’Is^fx’iiiktK’ Verbreitung nicht gestattet.)

Zer Jlriffl in Snöflfrisa.

WTB London, den 30. Dezember. Nach der heute

Vom Kriegsamt Veröffentlichten Verlustliste beträgt

die Zahl der bei Ttveefontein vertvuudcten Mann-

schaften 50, gefallen sind 55; nach der Schlacht sind

4 Mann an den Wunden gestorben.

G Berlin, den 30. Dezember. (Crlfl.»'S‘cI.)
Das Zentralkomitee der Deutschen Vereine vom Rothen

Kreuz hat der Deutschen Buren-Zcnträte 5000 M,. flic
die in englischer KricgSgetaiigenschajt befindlichen Teutschen
ttbermiesen. Die Sammlung der Zentrale ist dadnrch ans
lOHOOO A angewachsen.

Die Unruhen in Venezuela.

Berlin, den SO. Dezeniber. (Orig.-Telegr.)

Das „Berl.Tagebl." erfährt von hiesiger der Venezuela-

bahn nahestehender Seite das folgende: Die Bahn war
wie bei früheren Wirren bereit, viegiernngstrupperi zu

befördern, wenn die Regierung wenigstens die Zahlungs-

verpflichtung hierfür anerkannte. Entgegen der bis-

herigen Gepflogenheit lehnte indeß die Regierung solche
Verpflichtung ab, auch wollte sie keine Entschädigungs.

ansprüche für einen durch Regierungstruppen zum Ent-

gleisen gebrachten Zng leisten. Deshalb weigerte sich
die Bahn, Regicrungstrnppen weiter zu befördern,

worauf die Regierung den Verkehr der Bahn einstellen

ließ. Die weitere Gestalürng der Dinge sei schwer ab-

zusehen.

Kiel, den 30. Dezember. (Orig.-Telegr.)

Soweit bisher bekannt, hat der kleine Kreuzer „Gazelle"

Ordre, am 1. Januar nach Venezuela abzugehen.

Das Schiff war bekanntlich nach Oftasien bestimmt.

© Berlin, den 30. Deze . der. (Orig.-Telegr.)

Die New Aorkcr Alarmmetdnng über den Ab-

bruch der diplomatischen Beziehungen zwischen

Deutschland und Venezuela stellt sich nach Er-

kundigungen ail amtlicher Stelle als er fund eil heraus.

Unser diplomatischer Vertreter hat Caracas nicht

verlassen, hat auch keinen heftigen Wortwechsel

mit Präsident Castro gehabt, wennschon seine Vor-

stellungen beim Präsidenten an ernstem Nachdruck nichts

zu wünschen gelassen haben dürften. Der neue Streit-

punkt, der die Sperrung des Bahnverkehrs

wegen der Weigerung der deutschen Bahn-

vrwaltung, Regierungs truppen ohne finanzielle

Garantie zu befördern, betrifft, wird hoffentlich mit

den anderen Fällen einer friedlichen Regelung entgcgen-

gesührt werden können. Wenigstens ist die deutsche

Regierung, durch den Geschäftsträger v. Pilgrim in

Caracas unterstützt, nach wie vor in dieser Richtung

thätig und würde sich nur ungern und im dringendsten

Fall zur Anwendung vonZwaugsmaßregeln entschließen.

Ein Theil der a in e c i t a it i j ch e it P r esse

verfolgt Deutschlands Streit mit V e n e z u e 1 a mit

einem ans Pathologische grenzenden Argwohn. So

bringen die „New chock Times", offenbar um die

öffentliche Meinung in diesem Konflikt gegen Tonisch'

land mobil zu machen, eiueuArtikel, der es als die Auf-

fassung maßgebender Heeres- und Marinekreise be-

zeichnet, daß ein Krieg mit Deutschland früher oder

später unvermeidlich sei. Vorläufig herrsche noch

keine Differenz mit Deutschland; man erachte es aber

nicht für unmöglich, daß Deutschland etwas thun

könne, was Reibungen verursachen würbe. — Dem-

gegenüber ist zu wiederholen, daß irr dem Zwist mit

Venezuela Deutschland von Anfang an sich mit den

amerikanischen Behörden ins Einvernehmen gesetzt hat.

Von unserer Seite sind, wie schon früher mitgetheilt,

Erklärungen abgegeben worden, nach denen eine

dauernde Besetzung irgend eines Punktes von Vene-

zuela, die Errichtung von Kohlenstationen oder der-

gleichen nicht beabsichtigt und ausgeschlossen ist. Von

amerikanischer Seite ist gegen die mit den entspreche,i-

den Mitteln ins Werk zu setzende Verfolgung der

deutschen finanziellen Ansprüche kein Einwand er-

hoben worden. Uebrigens ist dieser Thatbestand der

^amerikanischen und englischen Presse nicht unbekannt.

So meldet der Korrespondent der Washingtoner

„Morning Post" kurz, die Washingtoner Regierung
erkläre, Deutschland möge mit Venezuela machen, tvas

es wolle, so lange es nicht beabsichtige, von einemTyeil

des Landes Besitz zu ergreifen. Venezuela habe nicht

auf Amerikas Hülfe zu rechnen lmd müsse die Konse-

quenzen seines Vorgehens tragen. Das trifft den
Kern der Sache.

0 Berlin, den 30. Dezember. (Orig.-Tel.)

Die Vertnstliste ‘24 des ostasiatischen Expe-
ditionskorps weist noch sechs Todesfälle ans, ' die

sämmtlich schon heimgekehrte Mannschaften betroffen
haben.

Die Kaiserdcputation der Halloren ist, wie all-

jährlich, i» Berlin eilt (»’troffen, mit der kaiserlichen Familie,
den Prinzen und den holten Staatsbeamten ihre Gratula-

tionen mit den twliche» Neujahrsgeschenke» zu llderdriiigen.
Im Königliche» Schlosse sollen air Ncnjahrstage vor

dein Gottesdienst eine Altzahl neuer Fahne» gettam-ll
werden.

.Fürst Karl Max v. Liihnowslh ist durch allerhöchste
N'alüneilSordre zum Mitglied des Herrenhauses berufen wor-
be" als Nachfolger seines Balers, des ant 5. November d. I.
verstorbenen Fürsten Karl Maria V. v. Vicht,owslh.

Ollo Inlins Bierbaiitn's Trianonlheater i>l gestern

bereits luegett nöthiger banlicher Acndernngen wieder ge-
chlosseil worden

WDIî Berlin, de» ill). Dezember. Die „Nordd.

Allg. Ztg." schreibt: „In der in Kraknn erscheinenden

Zeitung „G l u s N a r o da" nutrbo unter Berufung

mif „glaubwürdige" Jnsorinatioiien ans Wien gegen

den k a i s e r l i ch e tt K o n s u I i n L e m b e rg die

Beschuldigung erhoben, er habe die völkerrechtlichen

Pfiichlen durch Betheiligung an politischen Agitationen

unter der denischen Äievölternng in Galizien verletzt.

Wir weisen diese Beschuldigung als wahrlMtswibrig
zurück. Die von dem Wiener Gewährsmann des

Kamtaner Blattes angeführten näheren Einzelheiten,

ans denen eine agitatorische Thätigkeit des K'onjnls

gefolgert werden soll, beruhen durchweg auf Erfin-

dung."

Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt ferner: „In

Nr. 551 der „Franks. Ztg." vom 22. Dezember ist ein

Artikel „D t e 2! c r I i u e r H andelSka m m e r"

abgedruckt, in dem die Vermuthung ausgesprochen war,

das; ein vortragender Rail, des Kcmdelsnrinisterrmns
die Veröffentlickstmg unseres Aufsatzes vom 10. De-

zember „Zur Frage der Berliner Handelskammer",

veranlaßt habe. Die „Freit. Ztg." vom 24. Dezember

bezeichnete daraufhin den vortragenden Rath
Lit sen sky int Handelsministerium als denjenigen,

der den Artikel veranlasst habe. Wir stellen die Um

richtig keil dieser Angaben mic,drücklich fest."

WTB TLitdparkstation, den 30. Dezember. Um

1 Uhr 57 Min. traf der Groß herzog von Hessen

mit Conderzng von Kiel hier ein curd tvnrde ans dein

Bahnhof vom Kaiser, der vom dienstthuenden Flügcl-

adjutanten Prinzen von Schönburg-Waldenburg und

dem Oberstleutnant v. Berg begleitet war, sehr herzlich

begrüßt. In offenem Wagen fuhren die Herrschaften

nach dem Neuen Palais. Der Großherzog gedenkt

heute Abend IlNF Uhr tvieder abzureisen.

WTB Wien, den 30. Dezember. Von einem Priv at-

korrespondenten. Die geplante große Kundgebung

des galizischcn Landtages in der Wreschener

Angelegenheit wird, wie die „Neue Freie Presse"
meldet, unterbleiben. Gestern beschlossen die Ob-

männer der Landtagsparteien, von einer besonderen

Kundgebung und Debatte abzustehen unb sich darauf

zu beschränken, bei der heutigen Budgetdebatte die

Erklärung abzugeben, daß die Parteien sich den Aus-

führungen des Grafen Dzieduszyczki im Abgeordneten-

hanse anschließen. Diese Wendung ist, wie die „Neue
Freie Presse" hinzufügt, auf eine Einwirkung der Rc-

giernng zurückzuführen.

WTB Lemberg, den 50. Dezember. Landtag.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Fürst Czar-
torhski folgende von den polnischen Abgeordneten

einstimmig unterstützte Erklärung ab:
„Der Landtag ist diesmal unter ungewöhnlichen Umständen

zusammengetreten. Die Vorgänge in Wreschcn, die bis an
Grausamkeit reichen, fanden überall bedeutenden Widerhall.
Die Losung „Macht gebt vor Recht" erdrückte alle menschlichen
Gefühle und aufs Schmerzlichste hat das ganze polnische
Volk diese Verwlgimg empfinden müssen, welches Volk, wie-
wohl politisch getrennt, nicht aufgehört hat, eine geistige und
nationale Einheit zu sein. Unsere Vertreter im Reichsrath
haben dem allgemeinen beleidigten menschlichen und natio-
nalen Gefühl gerechten Ausdruck gegeben. Wir versammelten
polnischen Abgeordneten sind berechtigt zu konstatiren, das;

wir unsere stimmberechtigten Vertreter int Reichsrath mit Bezug
auf die Rede des Abg. Grafen DzicduSzhczki einstimmig
unterstützen und in derselben den Ausdruck unserer Ueber-
zeugung und Empfindung erblicken. Die Geschichte wird
in dieser Sache entscheidet, Gott wird die Entscheidung
treffen und Gerechtigkeit üben. Für diese erlittene Unbill
lind das tief beleidigte Gefühl hat man nur eine patriotische
Antwort, die vollständig würdig ist einer Nation, welche sich
ihrer Lebensfähigkeit, ihres Rechtes, ihrer Pflichten bewußt ist.
Möge als diese Antwort doppelter Eifer und Ausdauer in
der Arbeit für das nationale Wiedernufblühen, die wirth-
schaftliche Kräftigung und für die Erweiterung unseres
nationalen Bewußtseins gelten.

Diese Erklärung tvnrde mit stürmischem Beifall

aufgenommen. — Der Landtag trat sodann in die

Tagesordmlng ein.

WTB Kopenhagen, den 30. Dezember. Wie Ritzan's

Bllreau aus Helsingfors meldet, wurde das Erscheinen
dreier Zeitungen in Finnland für immer ver-

botell, bei sieben Zeitungen wurde das Erscheinen ans

die Zeit voil einem bis fünf Monaten sistirt. Zwei

Zeitungen erhielten Verwarniliigen.

WTB Haag, den 30. Dezember. Die russische

Regierung ließ heute dem Staatsrath Ässer, dern
Schiedsrichter in der zwischen Rußland iiitö den Ver.

Staaten schwebenden Streitfrage betr. die Robben-

jagd im Beyringsmeer, die Antwort Rußlands aus

die letzte.A'ote der Ver. Staaten überreichen.

WTB Helsingfors, öen 30. Dezember. Die „Fin-
landskaja Gaseta" meldet: Am 20. Dezember tvnrde

ein kaiserlicher Befehl erlassen, demzufolge der Protest

gegen das neue Statilt über die Militärpflicht, der

n. a. nur!) von mehreren Lokalbeaiiiten nnterschrieben
ist. ohne Folge belassen werden soll. Ferner ivird be-

fohle», bei Ernennmigen für Posten allerhöchsten Ver-
trauens, falls es au entsprechender, Kandidaten unter

den Eingeborenen mailgelt, diese Posten mit Reichsan-
gehörigetl zll besetzen.

Der Hanpldireklor des fiimtändischerl Zollamtes,

Winter, unb oer Hnnptdirektor des Gefängnißwesens,
GriPenberg, würben ihres Dienstes enthoben.

Der Kaiser erlaubte, daß t» Helsingfors ein

Denkmal für Lölinrot, den Sammler unb ersten

Herausgeber des finnischen Volksepos „lialewala", er-
riehtet wirb.

WTB Von uh, den 20. Dezember. Meldung des

Rknter'schen Bureaus : Die gegen die Arvs aiiögesaiidte

britische Expedition nahm am 2-1. Dez. Arochnkn (?),

Die Stadt wurde niedergebraiml. Seil der Besetzung

des Olles hörtet» jedoch die Äeseehte in der ltuigegeno

nictit auf. Der Feind wurde schließlich mit schtveren

Verlusten znrüclgetoorsen, die Verluste der Engländer
sittd gering.

WTB Topeka, (Kansas) den 20. Dezember. Hier

w><d eine von etwa 2000 Personell besuchte Innen*

Iren ltd liehe Versa mm lung statt. Ein Besthlllßantmg

Würbe angenommen, in dem Großbritannien anfge»

fordert wird, den Präsidentelt Roosevelt mld den König

voil Dänemark einzuladen, durch Schiedsspruch das

Eilde des Krieges herbeizuführen.

WTB Berlin, den 30, Dezember. S. M. S. „Iltis",
mit dem Chef des Kreuzergeschwaders, Vizeadmiral Bcnde-
mann a» Bord, ist gestern von Canton in See gegangen
nnd an dcniselben Tage in Macao eingetroffen. — Der
Dampfer „Bremen", mit der Ablösung für S. M. S. „Möwe",
ist am 27. d. M. in Anllverpen eingetroffen nnd heute
nach Southampton weitergegangen.

Die Avtüjtlug für die Stninmbatlerie des See-
batailloS ist mit deut Dampfer „Preußen" ant 27. d. M.
in Colombo eingeirusfcn nnd hat ant 28. die Ausreise fort»
gesetzt.

WTB Swineinünde, den BO. Dezember. Das der hie-
sigen Rhedcrci von Wilhettn Kunstmanri gehörige Dampf-
schiff „Borussia", bas am 10. Dezember von Bilbao nach
hier abgegangen ist. ist hier noch nicht eingetroffen. Mail
befürchtet, daß das Schiff, das 20 Mann Besatzung hatte,
während eines Sturmes im Golf ban Biscaya unterge-
gangen ist.

WTB Magdeburg, den 30. Dezember. Wafferstand:
2,23 n>.

WTB Köln, beu 30. Dezember. Der Rhein ist feit
gestern früh um 35am gefallet,, die Höhe ist jetzt 3,90 m;
auch die Nebenflüsse des Rheins fallen.

WTB Wie», den 30. Dezember. Der Vizepräsident des
Landesgcnchts, Hofrath Hotzinger, der in mehreren
sensationellen SchwurgcrichtSprozesscn den Vorsitz führte, ver-
übte Selbstmord. AlS Ursache wird drohende Erblindung
angegeben.

Franlfurt a. d. Oder, den 30. Dezember. (Orig.-
Tclegr.) Wie die „Franks. Oderztg." meldet, sind in, Dorfe
Gülten ;Kr. Königsberg in der Neumark) zwei Schulknabert
beim Schlittenfahren auf Der dünnen Eisdecke des Göllcnsecs
ertrunken.

Hofuachrichten.

Neues Palais bei Potsdam, den 30. Dezember.

Zur gestrigen Mittagstafel bei den 2Jcajeftäten war der

Botschafter in London, Graf Wolfs Metternich, geladen.

Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte der Kaiser den Vor-
trag des Chefs des Civilkabmetts, Wirkt. Geheimrath
Dr. v. L-ncamls nnd empsing um 12 Uhr den Negie-

rnngsltaumeister Schulz, der als Architekt bei beir Ans-

graüungsanbeiten in Baalbek in Syrien betheiligt war.

zusammelt mit dem Tr. mrre, der zlvei Liesenm-gen

seines Werkes
reichen wird.

WTB l>res»î<*ii,

entmöler persischer Baukunst" über-

flea 30. Dezember. Die ausser-

ordentliche Generalversammlung der Aktiengesell-
schaft für (rlaa - Industrie, vorm. Friedrich

Siemens, in der 39 Aktionäre mit 3003 Stimmen
vertreten waren, beschloss mit 3099 gegen 219 Stimmen,
den Vorstand zu ermächtigen, die V allen darer
Aktiengesellschaft zu den bekanntgegebenen
Bedingungen zu erwerben, und genehmigte die Erhöhung
des Aktienkapitals um eine Million Mark sowie die Aus-
gabe von sechs Millionen Mark Schuldverschreibungen.

Hiesige Privat-Abend-Nolirungen.
80. Dezember, 5 Uhr 80 Min.

Ivaffee.

Dsz. ,
Jan. ,
Fohr.
Mara

April
Mai .

tries field Bezahlt

37V4 363/4

38 371/s —

Juni.,
J uli ...
Aug. ..
Sept. ..
Oku...
Nor....

Trief Geld Beuitlt

39 Vi 38»V —

3934 39Va —

38>/s 38 J/i —
Tandeus: ruhig.

Buchung
Kaffee Î4 5ü0 Sack
Zucker 47 00t) »

Andienung
1 600 Sack
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Aus den Schutzgebieten.

Kia»ltschou.
Der (floubernenr des Kiautschou-Gebietes Kapt. z. s.

Truppet Hat dem bisherigen Olouvernenr von Sehan-
tnng /) u a n f ch i t a i aus anlas; des Otebnrtstages der
Kai>erin-Wittwe ein Oüücktonnfch-Lelegrainnt gesandt.
Darauf ist ihm folgende Anrtvort zugegangen:

Tslnanfn den 20. November. Euer Hoch tvo HI gebore ,t
Glückwnnichtelegrainm habe ich erhalten, und mein Herz
ist darüber mit nnanSsprechlichem Danke erfüllt. Morgen
reise ich nach dem Norden und hoffe bestimmt, daß wir
uns einmal in Tientsin lviederseheii. Mit tiefem Dank,
i’hiati, Geiieralgottvcrnenr von Tschili.

Von Interesse ist in dieser Depesche, so bemerkt dazu
der „Ostas. Lloyd", der Hinweis ans Tientsitl als zn-
nûnslige viesidenz, des Generalgonverneurs von Tschilt.

Lüdwest-Asrika.
Der für die Enttvickelutlg unseres südiveflasrilanischen

Schutzgebietes wichtige Mole il bau t u Swak 0 p -
tu u n d ist so weit vorgeschritten, daß das Landen uuu
Post und Passagieren mit Hülfe der Dmnpfbarnasse
„Pionier", die feit Juni in Slvatopninnd snanionirt ist.
stets, auch bei ungünstiger Wiilcrnng, vor sich gehen tan»,
flkach dem „Koloniaiblaü" betrug die Länge des bis Juni
lOOt fertiggestellten Unterhaltes für den Molenantt
216 Meter, tvährend sich die Projekt trie Gesainmtlänge
ans 376 Meter beläuft. Die Bartasse hat mir noch einen
der drei Brecher zu bewältigen und ist befähigt, iti dem
Himer dem Hajendamm besindUchen ruhigen, von den
Brechern nicht mehr berührten Hafenbecken die Landung
zu beivertstelligen. Es find deshalb Erwägungen einge-
leitet worden, auch die stteichspostdampfer der Deutschen
Ostast ika Linie in Stvakopnnmd regelmäßig nnlaufen zu
lassen. Die Postverbindnngen des Schutzgebietes würden
dadurch eilte erfreuliche Besserung erfahren. Bis jetzt
wird Stvakopmnnd nur durch die Dampfer der Wvcrmann-
Linie berührt, und zwar monatlich durch die direkten
Dampfer von Hamburg tFahrzeit etwa 30 Tage) nnd
vierwöcktenUich dlirch den Dampfer „Gertrud Woermann",
der die Fahrt bis .Kapstadt in 7 Tagen zurückzulegen hat
unb daselbst Anschluß au die englisckten Dampfer mit einer
Fahrzeit von >0 Tagen bis Southampton findet. Die
neuen Danlpfer der Ostasrika.Linie würden die Strecke
von Swakoiilnnd t>is Lissabon in etwa IH Tagen zurück-
ege»: die Beförderung bis Berlin dauert weitere -t Tage.

AIs Beriucti i» dieser Beziehung ist das außergewöhnlich
genehmigte Au!an,cu von Swakopinnnd dnrch den ans der
östlichen Rnndtahrl heinikeiirenden illeichS.Postdmnpfer
..König" anzusehen. Er war infolge der nngünstigetl
Berhällnisse in den Kaf'häfen mit 15 Tagen Verschalung
von .Naustadt abgegangen taUl 7. Dezember statt 22. Ao-

vembert und bat nack, telegras-hischer Meldung Swakvp-
mund am >2. Dezember verlassen. Näheres Über die.Lmt-
Piitig ist noch nicht bekannt. ^ ^ ^ ,
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Tages-Neuiqkeitelr.
* Hamburg den 60. Dezember.

— Elnrmivarmttlst. Die Deutsche Secwarte ver-
öffentlicht heute Nachmittag 4 Uhr folgende Sturm«
Warnung für die Nordsee: Gefahr noch nicht vorüber,
Signal hängen lassen.

— (Sin Prospekt über beit Inbilüitniö-Iakirgmig
der„Gartenlaube" liegt der heutigen Nummer bei. Der
ich. Jahrgang wird mit dem neuesten, fesselnden Roman non
M. Heimburg „Sette Oldenroths Liebe" und der ergreifenden
Novelle von Helene Bühlau „Soinmcrseele" eröffnet. Wir
empfehlen den von der Hamburger Buch- und Zeitschriften-
Handlung von P. Krcuscl beigelegten Prospekt den geehrten
Lesern zur besonderen Beachtung.

— u—- Die Aufstellung der BiSmarck-Denkmal-
Gtttwiirfe in der großen Halte des Velodroms ist beendet.
Durch die Benutzung dieses ausgedehnten I,eilen Raumes
Mar es möglich, den Modellen und Zeichnungei: aus-
nahmslos eine völlig gleichwerthige und übersichtliche
Placirimg zu gewähre». Die Anordnung der maumg
faltigen Entwürfe ist in jeder Weise d">chaus glücklich
zu nennen. In zwei Reihen sind z>i beiden Seiten
die Modelle aufgestellt; dazlvischeu hängen die eingereichten
Zeichnungen. Von den insgesammt eingegangenen 220 Ent-
würfen sind etwa 100 in Gips ausgeführt, die anderen be-
stehen ans Zeichnungen. Tie Ideen zur Ausführung
der gestellten Aufgabe sind anßerordeuttich verschiedenartige.
Bismarck ist dargestellt in jeder nur möglichen Steilung und
Bekleidung: in Civil, im Ueberroth mit Mütze, mit Heiln,
im Küraß, als mittelalterlicher Ritter, als Herkules, fast
nackt» mit einem Löwenfell umhängen, sa sogar mit
einer Toga angethan, darüber eine Rüstung. Die
Größe der Monumente ist ebenfalls sehr verschieden ge-
dacht — bis zu 35 in mit Sockel!

Einige Entwürfe sind von großer Schönheit; sie werden den.
Preisrichtern ihr Amt schwer machen. Das Preisrichter-
Kollegium tritt am 3. Januar zusammen und wird Voraussicht»
Uch 4--."» Tage zu thun haben. Tie nachfolgenden 2—3 Tage
sind der Besichtigung für den Senat und die Bürgerschafts-
Mitglieder, sowie einige Honoratioren der Stadt rcservirt.
Etwa am 10. Januar wird die Ausstellung dem Publikum
auf 14 Tage geöffnet werden.

— Bo« der Commerz- und Discorrto-Bank wird
uns mitgetheilt, daß Herr Director Wellge nunmehr aus dem
Vorstand ausscheidet, nachdem der Anssichlsrath sich seiner
durch eine, mehr als 30 Jahre, in der Bank ausgeübte
Thätigkeit bewährten Arbeitskraft durch seine Zusage ver-
sichert hat, eine in der nächsten General-Versammlung etwa
auf ihn fallende Wahl zum Mitgliede des AnfsichtSrathcs
der Bank anzunehmen.

* Schiffahrt ans Nicolajcv. Bon dem Börscnkomitee
in Nicolajev ist an die Handelskammer zu Hamburg nach-
stehendes Telegramm gerichtet lvorden:

»Nous V0U8 infornion?, que nos denx vapours briso-
glace ee tronvant entièreinent disposition du commerce,
travailleront regulièrement saus bonitikaüon aiusi navi-
gation sera ouverte tout stiver; clout prions informer
amateurs. Comite de bourse, <

* Das Hamburger Vollschiff „Brunshausen", Kapt.
John, zur Rhederei Eugène Cellier gehörig, am 15. Scpneiuber
von Hamburg nach Callao abgegangen, ist, wie eingelaufene
Depeschen melden, in See, und zwar an der Westküste Von
Südamerika durch Selbstentzündung der Kohlenladung in
Brand gerathen, sodas; die Mannschaft sich gezwungen sah,
die Rettungsböte auszusetzen und auf Land zuzuhalten. Das
eine dieser Böte ist, wie wir hören, mit dem Kapitän
und 12 Mann der Besatzung in Antofagasta bereits
gelandet. Von dem zweiten Boote dürste baldigst
gleichfalls Nachricht eintreffen. Außer Kohlen hatte
die „Brunshausen" auch ein Quantum Dynamit
geladen, und im Hinblick auf diesen Umstand dürfte die
Mannschaft, da das Jener an Bord nicht zu löschen war,
sich bewogen gefühlt haben, Rettung in den Böten zu suchen.
Dabei ist aber hervorzuheben, daß die bedauerliche Kata-
strophe keineswegs durch das verladene Dynamit, sondern
ausschließlich durch die Kohlen veranlaßt worden ist, welcher
Umstand die noch vielfach gehegte unberechtigte Inecht vor
dem Dynamit sicherlich verringern dürfte. Dynamit geräth
bekanntlich von selbst und ohne äußere Einwirkung nicht in
Brand und vermag deshalb als Beiladung in Schisien auch
keine Befürchtung zu erwecken, solange nicht eine von außer-
halb kommende Wirkung dem Dynamit droht.

* Aktictt-Bierbrauerei in Hamburg. Tie diesjährige
ordentliche Generalversammlung der Aktionäre dieser Ge-
sellschaft, die heute unter Vorsitz des Herrn Friede. Clauss
im Brauercigcbände in St. Pauli stattfand, genehilligle ein-
stimmig den Geschäfts-Bericht nebst Gewinn- und Verlust-
Rechnung und Bilanz für das ain 30. September 1901 ab-
gelaufene Betriebsjahr und ertheilte dein Vorstände und
Anssichlsrath Entlastung. Die von der« Verwaltung
vorgeschlagene Vertheilung des Gewinnes, wonach
eine Dividende von 20 pZt. zur Auszahlung gelangt, wurde
ebenfalls genehmigt. Die Dividendenscheine werde» demnach
mit 1300 .K, vom 31. Dezember ab eingelöst. An Stelle
des Herrn Arnold Luyken wurde Herr Dr. jur. Hein-
rich Donnenberg in den Aufsicht-rath berufen. Der dem
Turnus nach ausscheidende Herr Edgar Nölting wurde
durch Zuruf wieder in den Aussichtsrath gewählt.

' Passagiere der Hamimrg-Amcrita Linie von
Hamburg «ach New Port. Am 2st. Dezember ging der
Ilniondampfer „Milano" (Kapitän Scharmberg) mit 175
Zwischeudcckspassagicreu und am 29. Dezember der Post-
dampfer „Palatin" (Kapitän Reessing) mit 11) Kajttts- und
509 Zwischendeckspas,agieren von Hamburg nach New Pork.

* Dampfer verkauf. Das hiesige Kontor für Dampf-
schiffs An- und Verläufe W. v. Esser & W. Jacobh verkaufte
den spanischen Dampfer „Nuevo Eorreo de Aticaiile" nach
Griechenland.

* Die Firma Franz Popp, Haurdnrg, General-
Vertreter der Brauereien Bürgerliches Brauhaus, München,
Alt-Pilsknetzer Brauhaus, Pilsenetz bei Pilsen und Kulm-
bacher Rizzibräu, Aktiengesellschaft, bietet ihren Geschäfts-
freunden zum Jahreswechsel eine» liübschen Notizkalender
Alan kann von dieser willkommenen Gabe nur sage», daß
sie hinter den sonstigen Lieferungen der Firma an Geschmack
und Nützlichkeit nicht zurücksteht.

a. Die „Amteltin »int» Fidelitaö vou 1871'
veranstaltete am Sonnabend Abend 7>/u Uhr im großen
Eagebiel'schen Saale ihre 23. Weihuacht-Bescheernng
fleißiger, guter Kinder bedürftiger Elter», zu der die Be-
förderer eingeladen waren und sich auch in reicher Zahl ein
gefunden hatte«. D:e Feier verlief in der gewohnten Weise.
Inmitten des Saales strebte der mächtige Ehriftbauin fast
bis zur Decke empor, geschmückt uiit buntem Tand jeglicher
Art, mit Fähnchen, Hampelmännern, Puppen u\ und durch-
glüht von zahllosen elektrischen kleinen Lichter», Rings-
heruin, in der ganzen Ausdehnung des Jnnenramns des
großen Saales, waren die Bescheertische aufgestellt, auf denen
jedes Kind auf einem ihm durch Nnlnim'r zngeivieseneu Platz
die ihn, zugedachten Gaben vorfand. Es waren 300 Knaben
und Mädchen, die diesmal beschenkt werden sollte». Für den
äußeren Rcihmen des Festes hatten sich wiederum eine Reihe
künstlerischer Kräfte in bereitwilligster Weise znr Bersüguug ge-
stellt. Frau WandttFähndrich erfreute durch einigeÄlotmvor.
träge, Frau Marie Boßhag-Schröder sang mehrere
Lieder, Fran Marie Meto sch deklaniirte die von Herrn
H. Jürö in poetische Form gebrachten „Worte des Dantes

un die gütigen Beförderer der Weihn,uhtbefchreruiig". Herr

Rud. Birgfeld jun. hatte die Orgelvorträge, Herr Rnd.
Birgfeld die Klavierbegleitung übernomnien, für welche
Herr F. L. Neumann eine» prächtige» Konzertflügel her«
geliehen hatte. Nach der Vorfeier begann mit der Ein-
führung der Kinder'das eigentliche Kinderfest. Von Herren
des Komitees wurden die Kleinen an ihre Tische geführt.
Nach einer herzlichen und gemüthboUen Ansprache an die
Kinder von Herrn Pastor Clemens Schultz folgten noch
einige Vorträge und von Mutter mid Schwester empfange»,
begaben die Beschccrtcn sich sich mit glückstrahlenden Gesichtern
nach Hause.

t Der frühere Syndikus Herr Dr. jur. Hermann
Ludwig Bchtt ist, wie wir im Moment des Schlusses der
Redaktion erfahren, am 29. Dezember sanft entschlafen. Er
wurde erwählt zniu Sciiatssetrelär am >l. April 1351, zum
Syndikus an: 14. Januar INil und trat in den Ruhestand
an: 3t. Dezember 1390. — Die Beerdigung findet am
Donnerstag, 2. Januar, 10 Uhr morgens, vom Stcrbehanse
nach den: Niendorfer Friedhöfe statt.

— Hamburger 5îircheuchor (Dirigent W. Böhmer).
Am 31. Dezember und 2. Januar fallen die Motetten aus.

G Mtttbmastkicher ktnabcii.rwrd. Wie loir schon

mitgetheilt haben, lutvb seil Sonntag, den 22., ein kleiner

Sohn der am Beiiusberg Nr. 9l. wohnhaften Eheleute

Schauer vermißt. Ter Junge hatte braune Auge», blondes

Haar, gesunde Zähne, gesunde Gesichtsfarbe und war be-

kleidet mit blauem Anzug, kurzen Hosen, schtvarzen Strümpfen,

Trikot-Unterhose, weißen: Hemd, gmumelirter wollener Mütze,

braun gefütterten Knöpfschuhen mit Lcdcrschiiatten und einen:

rothgestreiften Strumpfband. Während inan zunächst an-

nähn:, der Knabe sei beim Spielen aus Schuten über Bord

gefallen und ertrunken, mehren sich neuerdings die Anzeichen,

das; es sich hier um ein entsetzliches Verbrechen handelt.

Der kleine Knabe tvurde zuletzt am Sonntag vor acht Tagen

um 11V« Uhr gesehen, mit welche Zeit er auf der Straße

vor der Wohnung seiner Ellern spielte. Wie Ermittelungen

ergeben haben, befand sic!; Schauer um die genannte Zeit

in Gesellschaft des 13jährigcii Jungen Earl Salonion, Para-

dieshof Nr. 3 bei den (siliern wohnhaft. Festgestellt ist, daß

dieser Junge den kleinen Schauer mit sich genommen hat.

Salomon ist vorgestern Abend als des Mordes verdächtig

in Haft genommen und ins Unlcrsuchungsgcfänguiß überge-

führt worden. Salomon verwickelt sich andauernd in Wider-

sprüche. Bei seinem ersten Verhör gab er zn Protokoll, daß

er den kleinen Schauer überhaupt nie gesehen habe. Erst

als er mit einem kleinen Mädchen lonsrontirt wurde, das

ihn absolut als denjenigen wiedererkannte, der an dem be-

treffenden Sonntag-Vormittag mit dem verschwundenen

Knaben zusammen gesehen worden sei, gab er

zu, in Gesellschaft des Knaben gewesen zu sein. Er erzählte

dann, er sei mit dem Kleinen die vom Venusberg nach dem

Eichholz führende Treppe hmuntergestiegeu, übers Eichholz

am Hafenthor vorbei in die Hafenstraße gegangen. Dann

seien sic den Berg hinauf, über Bernhard- und Davidstraße

nach dem Spielbudenplatz und von dort dann durch die

Sophicnstraßc :c. zum Don: aufs Hciligengeistscld gewandert.

Tort will Salomon nach seiner ersten Aussage den kleinen

Schauer verlaßen haben. Diese Aussage hat Salomon nun

bei einem gestern mit ihm vorgenommenen zweiten Verhör

zurückgenommen. Er gab jetzt an, er sei mit dem Kleinen

nur bis zur Hafenstraße gegangen. Bei der Helgoländer

Allee hätten sie sich dam: auf eine Bank gesetzt, weil der

Kleine erklärte, müde zu sein und ausruhen zn muffen. Bei

der Gabelung der Hafeustraße, dort wo der Weg zur Bcrn-

hardsiraße hinaufführt, habe er den Schauer dann beitaffen.

Diese sich widersprechenden Angaben belasten den verdächtigen

Salomo» sehr. Alle Personen, die sich entsinnen können, die

beiden Knaben zusammen gesehen zu haben, würden im

Interesse der llutersuchnng gut thun, ihre Wahrnehmungen

so rasch wie möglich im Stndthaiise, Zimmer U>2, zn depo-

niren. Salomon ist von mittlerer Grüße, hat schwarzes

Haar, dunkle Angen, trug damals dunkles Jacket und Knie-

hose, schwarze Strümpfe, Schnürschuhe, blaue Schirmmütze mit

einem gelben Metallwappen. — Die weiteren Recherchen unserer

emsig in der Sache arbeitenden Kriminalpolizei haben noch

Folgendes ergeben. In der Nacht zum letzten Dienstag ist

ein in Altona wohnhafter Gehülst eines Schaubudenbesitzecs

auf Antrag seines Arbeitgebers in Haft genommen worden,

weil er mit dein verdächtigen Salomo», der gleichfalls bei

dem Schaubuden bescher thätig war, tviederholt Sittenver-

brechen begangen hatte. Erwiesen ist ferner, das; Salomo»

vom Sonntag ans Montag voriger Woche in der Wohnung

des verhafteten Schanstellergehnlfen genächtigt und sich dann

obdachlos uinhcrgetrieben hat, bis er am Dienstag aufge-

griffen und in die elterliche Wohnung gebracht wurde.

Dort ist er dann, wie erwähnt, am Sonnabend festgenommen

worden. Die Kriminalpolizei arbeitet seit Sonnabend in

dieser Angelegenheit mit fieberhafter Thätigkeit; sie ver-

breitete sich sektionsweist nach alten n'.öglichen Richtungen,

um zunächst wenigstens den Vermißten oder doch dessen

Leiche herbeizuschaffen. Nachsuchungen nach dieser wurden

u. a. auf den: Heiligengeistseld, im Botanischen Garten, ans

den Kirchhöfen re. vorgenommen, ohne von Erfolg gekrönt

Z»l sein. Eine Abfischung der Stadtgräben ist ans dem

Grunde nicht erfolgt, weil deren Eisdecke ait keiner Stelle

beschädigt ist. Hosfeiitlich bringt schon die nächste Zeit Ans-

klärung in diese mysteriöse Angelegenheit und in einem

besseren Sinne, als man augenblicklich nach de» vorhandenen

Verdachtsmomenten annehmen muß.

s. Der Schiffsverkehr im Hamburger Hasen
uulsaßle u: der vergangene» Woche eiukoiumend 157 Dampfer,
3 Segelschiffe, M) Seeschleppzüge und 3 Küstenfahrzeuge,
ausgehend 123 Tniilpfer, l Segelschiffe, st Seeschleppziige und
2 Küstensahrzeilge. Gegenwärtig befinden siti> 149 Dampfer
und 30 große Segelschisst on der Stadt. Im Harburger
Hafen lagen heute einschließlich der Küstenfahrzeuge 3',,
Altona di. in Glückstadt 5 und ini Enzhuveuer Hasen 7 E,hisse.
Auf der Rl>ede von Brnusliaujen befindet sich der Schnell-
dampser „Auguste Victoria".

f. Mnttbvrirnnjähig wurde gestern Vormittag ll llhr
der i» der Fähre VI, Ll. Pauli Fifchlnarkl-Sthaiizengrabeii
verkehrende Fährdampfer „Versmanu" dadurch, daß ium die
Eteuerruderielle brach. Der „Versmanu" tunute noch mit
eigener Kraft nach den Zollpallisadeu bei Kutnuärder ge-
langen. Dort wuide das Schiff jepgelegl. Die an Bork»
befindlichen Passagiere wurden von dein zioischen St. Pauli
lino Kuhtuärder verkehrenden Fälirdampser abgeholt lind
nach dem Schanzengraben gebraelit. Der Defetl »ll der
Rubrrtrltr des ^Versmanll" tvurde an Ort und Steile

rcparirt, worauf das Schiss wieder in den Verkehr ein«
gestellt werden konule.

ö Un gl ticks fälle. In der Papenhuderstraße wurde am
Sonnabend Abend ein Mjähriger Manu bewußtlos aufgc»
suude» und ins Allgemeine Krankenhaus zu St. Georg ge«
bracht. Hellte Morgen war er soweit vernehmungsfähig,
daß er angeben konnte, er sei ein Kapitän außer Diensten.
—- Beim Passirrn der Kohlhösen wurde am Sonnabend
Abend vor dem Hai.se Nr. 29 eine unbekannte Frau von
Herzschlag befallen und war sofort tot. Die Leiche, die
bisher noch nicht rrkognoszirt lvorden ist, tnm ins Hasen-
kmilkeiihans.

ö Straßenraub. Am Sonnabend Abend entrissen
aus der Straße zluei nnbekaunte Männer einem Arbeiter, der
sich ailf dein Heimwege in seine Wvlmung i» der Bertha-
straßc befand, einen Beutel mit 3w m. und entkamen beide

durch die Flucht. Die beiden Straßenränder waren jeder
etwa 20 Jahre »ll und etwa 1,70 m groß und trugen dunkel-
blaue Ai sitzen.

u Fcnerbericht. Durch unvorsichtiges Aushängen
von brennenden Petroleiiliilainpen ciitstanden gestern Ent-
zündungen der Deckcnschalnligen im Hanfe A rn bist raste Nr. 17
und Valentinskainp Nr. lit) part. — Gardinenbrände wurden
durch die Lichter nahestehender Christbäume im Hanfe Knh-
mühle Nr. l 1. und Frankeustraße Nr. !< II. verursacht. —
Die ausstrahlende Hitze eines Badeofens verschuldete ein
kleines Feuer im Haufe Torngnisistraße Nr. I I. — Heute
VorniiUag wurde die Feuerwehr zweimal nach der Lincoln-
straße Ar. 15 ge nistn. Zug 3 und 4 eilten dorthin, doch
brallmte nur ersterer ein Rohr in Anwendung zu bringen.
— Im Kohleurannl des im Keller befilidlichen Frm-st- und
Fe»erul,g-..lnnlcritugeschäfts von Sorgenfrei hatten sich Nnß-
lohleii selbst ciihsi.udet. Verschiedene Vorräthc sielen dem
Feuer »irü Wasser znin Opfer.

—* ^ Verhaftete Diebe. Ein Dienstmädchen, das
dringend verdächtig ist, Bleicheiibrücke Nr. 13 einen
Brillaulring im Werthe von 115 Ä, Herren graben Nr. 3
eine BriUautbrosche, eine goldene Brosche und diverse Kleinig-
keiten und bei einem Pfandleiher in der Peterstraße eine
Bluse gestohlen zn haben, wurde in Haft genommen.
Letzteren Diebstabl giebt sie zu, die anderen leugnet sie. —
Beim Be:inch, bei einem hiesigen Pfandleiher einen braunen
mit Pelz besetzte» Abendinantel zn versetzen, tvurde ein
Konunis angehalten, während ein Complice von ihm diirch
die Flucht cnlknni. Der Eigenthümer des jedenfalls ge-
stohlenen Mantels ist bisher noch nicht ermittelt worden. ^

SchyrindLncicn. Festgenommen wurde ein
Matrose, der linier der unwahren Angabe, er erhalte dcm-
nächll bei der Abiinlsternng vom Dampfer „Staßfurt" 250 M.
Heuer ausgezahlt, einen Ansrüstungshändler veranlaßte, ihm

Kleidungsstücke im Werthe von 30 j,b. auf Kredit zu geben.
Bei belli Versuch, diese Sachen zn versetzen, wurde der
Matrose, der übrigens erst am 23. Dezember aus dem Ge-
fängniß el'.ltasstll worden lvar, angehalten. — Ebenfalls
verhapet lvnrde ein mittelloser Architekt wegen mehrfacher
Zechprellereien. In einem Hotel in der Anisinckstraße hatte
er 15 fa, um Bcumlwss-Restanrant ant Klosterthor 3 â 15 ^
und in: Rcjcauraut Fiihtenlwicte Nr. 37 5 â Zeche gemacht,
liumer iiiuer der Angabe, er sei vermögend, während er
thatlächlich keinen Pfennig besitzt. Ein Versuch, sich bei
mehreren Personell anet, noch baare Darlehen zu verschaffen,
Mlßlaug.

—u— Ein Zusai'.rincuftoft der Dampfspritze von
Zug I und eines Vierwngens der Weißdierhandlung von
Hugo Billow crcigllctc sich heute Vormittag an der Ecke
der riieepervahn und Silbersackstraße. Der mit Flaschen hoch
beladene Bierivagen kam ans der Silbersackstraße heraus,
als die Spritze rum der entgegengesetzten Seite aus der
Thalstrage heransanste. Der Bierkutscher war der Meinung,
die Spritze würde durch die Liucolustraste zun: dort ausge-
brochenen Feuer fahren, lvie die Wagen von Zug 3 das
gethan hatten, und hielt deshalb sein Fuhrwerk nicht an.
Die Dampgprltze »ahm aber ihren Weg in der gekommenen
siiichtung weiter durch die Silbersackstraße und carambolirte
he,tig mit dein Bierwngen. Dieser wurde gegen einen
Laternellpsaht geschtcudert, der total abbrach; das eine Rad
und die Wagendeichsel zerbrachen ebei,falls, fodaß das Fuhr-
werk unijchulg und den ganzen Inhalt auf die Straße
schleuderte. Die Pferde des Bier Wagens blieben unverletzt,
während das eine Pferd vor der Dauipsspritze eine leichte
Fteischlvllndc erlitt.

—u— Die drei Gcsangeurn ans Kamerun, die
Kaufleute Hacstoop, Keitenieh und Wittenberg, die am vorigen
Dienstag mit der „Liliue Lttoennann" hier anlaiueii und an
Rabolstli-Gefäliglliß untergebracht ivurdeu, sind an der
Malaria so schtvev erirmcki, daß sie ins Allgemeine Kranken-
haus transportirt lverdeu mußten. Dort werden sie als
Polizeigefangene behandelt. Ihr Zustalld ist so bedenklich,
daß nie 'Aerzte eine völlige Absondenulg angeordnet haben.
Es ist sogar verboten worden, daß sie eine crsorderliche
g e r i ch t k i ch e V o il > n a ch t mir e r seh reiben.

O Buch ettt Künstler. Ein Artist Namens Charles

Bartini, der früher das schölle Gelverbe eines Degenschluckers
betrieb, hat eine neue Varietät seiner Spezialität erfunden.
Unter deiil Vorgeben, sie m Gegenwart eines Arztes »er»
schtuckeu zu ivollen, ließ er sich von zwei Frauen deren
Uhren miü von einem Heizer zwei Thalecstücte geben, zog
es aber vor, das Experiment niclg erst abzinvarteii, sondern
mit den Werthsaehen zn verschwinden. Er wurde am Sonn-
abend ül seinem Logis jesigenomilien, wo er sich unter
»lOvahren Allgaben Kredit für Kost und Logis verschafft
hatte.

—Verhaftet wurde tvcgen wiederholter Hüter»
schlagnng voll Posiwerlh,zeichen zum Nachtheil einer Kajüts-
Passagierin ein früherer Matrose des Dampfers „Kiautschon".

*— 2tuf triidjer T ai ertappt lunede in vorletzter
Nacht ein Hasenarbeirer, als er an der Wandsbecker Chaussee
eiilcil Schautaften erbrach. Er wurde verhaftet, während
zlvei seiner Eouiplieen mit einigen ans dem Schaukasten
entivendeten Nippessachen durch die Flucht enlkainen. Bei
deiil Verhafteten lvnrde em llieserve-Mtt>tär>Paß auf den
Namen Biesterfcld vorgefunden, den er gefunden habeil will.

Ans Älltoiia.

— Gemeindefertretertvahl in der Hanptgemeinde»
Gestern wurden nach beendigiem Hauptgottesdieust zu Ge-
Nleilldevertreteru wieder resp. uengewählt die Herren N.
Plaas, E. Tönst, I. F. E. Howaldt, W. L. Mebins, I.
Severin, Rektor Steffen, F. Heide, At. I. Speil und Land»
gerichtsdirektor Lembte.

— Die Glnitthrnng des Herrn Wiehr, bisherigen
Lehrers an der ersten Kiiabeu-Mittetsthule, als Nachfolger
des nach 52jähriger Lehrthaligleit in den >vol>lve:dieiueil
Ruhestand getretenen Herrn Rektors Rage an der 5. Volks-
fnlilite im Stadtbezirk Ottenfeii, ist ans den 3. Jannar fest-
gesetzt. Herr Wiehr >r»lr früher Rektor in Nortars und trat
hier zunächst als Volksfchnllelfrer ein, wurde dall» Lehrer
an der ersten Kilabell-Mlttelsrhnte lind >fi schnell wieder iii
sein ursprüngliches Amt als llieltoe anfgerückl.

— Selbst grfcellt. <9estern ljut fut) ein Kaufmann
ans Elmshorn, der von dort bor längerer Zeit loegen be-
gangener llutersthlagnugell geflüchtet lucir, der hiesigen Polizei
gesielt!. Er tutvb luut) Eilnolioril gebrach!.

— Lelbftnlorv emeo Svidaic»«. Vlm Soliutag friiii
hat sich der beiiil III. Balaillou des JllsauteriettHegimelits
Herzog von Holflein 9(r. W, dienende Mnskelier Eilirin kurz
vor der Abfahrt nach Klet im Eifeiivaiilf-Kufiee erschaffen.
Slnrnl wurde diirch feinen Pater und Bruder, die >l>n naa>
Kiel zurüeld»liigelt luollten, begleilel, da er si>i> gelueigert

hatte, z» jeilleill Truppeulheil zurückjiitehrell. Er Halle auch
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den Wcichuais-Nrlaub überschritten und fürchtete bc‘?i)rtlö

bestraft zu werden. Sturm suchte einen abschlleßbarei, Theil
des Waggous auf und jagte sich dort zwei Rebolverkugeli»
in den Kopf. Auf Veranlassung der sofort non dem Vor-
fall verständigten Militär-Behörde tvnrde die Le»>l)e des
Unglücklichen in die Leichenhalle des Garuiso»-Lazarelts
gebracht.

—- An Schuhhaft begaben sich tu den Nerslosseueu
beiden Nlichten .17 Obdachlose.

— Wegen MajeuätSbelcidj i»nig verhaftet tuurdeir

gestern in Stellingeu-Laugenjelde ein betrunlener Arbeiter,
der dort auch Unfug verübte und durch sein anstößiges
Benehmen Passanten belästigte.

— Zur V1> ord'Affäre in der Gr. Gärt «erst raste.
Wir erfahren zilr Legal;ektiou der Leiche der Wüpper noch,
dass die Sektion in Gegenwart des Ersten Staatsanlvalls
Mlnhle, des Landrichters Dr. Forstmann als ttntersuchnngs-
richter, durch den Gerichtsarzt Dr. Neidhardt ausgeführt
worden ist. Sie hat als Todcsursachl Verblutung und 0;i-
sticlnng ergeben. Gin Sittenverbrechen wurde gegen die W.
nicht verübt, auch läßt nichts darauf schließen, das; ein
Kampf zwischen dein Mörder und seinem Opfer stattgefunden
hätte. Es hat am Sonntag die Vernehmung der sämmt-
lichen Bewohner des Hauses Graste Gärtnerstraste l>2 durch
Herrn Kriminalpolizei Inspektor Engel staltgesnuden. Ueber
das Resultat dieser Veriichmnngell verlautet nichts. Tie
Untersuchung wird in diesem Falle nicht durch die Kriminal-
polizei, sondern durch de» Ersten Staatsanwalt Muhle
geleitet.

2tud de» Nachbargcbietcn.

—i— Finkenwärder, ben 29. Dezember. Die nilc-
vieindcwahl zur halbschichtigen Erneuerung der Gemeinde-
vertretung fand gestern bei Hinr. Lntje Hierselbst statt. Es
waren zu wählen 8 Gcmeindcvcrtrcter und -3 Stellvertreter.
Die Wahl geschieht hier nicht nach Klassen, sondern jeder
Wahlberechtigte ist auch von allen anderen wählbar; das
Ortsstatut fordert nur, daß unter den Gewählten sich vier
Grundbesitzer befinde». Bon mehr als 800 Wahlberchtigten
erschienen 087 zur Wahl. Die meisten Stimme,; erhielten
die Herren Nicolaus Meier, Fruchtjchiffer. William Harms,
Gastwirth, Dr. F. Homaini, Arzt, Hein Th. Kittper. Niusiker,
Hinrich Fricdrichson, Secfischer, Aug. Bättcher, Schalupcn-
baucr, Joachim Bnbcrt, 'Arbeiter, Jakob Stchr, Schiffer,
Peter Stehr, Hüfner, Paul RicnmcrS, Segelmacher, Paul
Horstmann, Fischräncherer; die letzten drei sind Ersatzmänner.

Die Seefischerkasse erwählte einen neuen Obcrvorsieher
an Stelle des Herrn Peter Fick, der lange Jahre dies Amt
bekleidete. In der Wahlurne, die seit Monaten zur Auf-
nahme von Stimmzetteln bereit stand, fanden sich 105 Feitel;
davon erhielt der frühere Seefischer jetzt Gastwirth E. H.
Tiedemann 54 Stimmen und ist somit auf 5 Jahre zum

Obervorsteher erwählt.
In der Generalversammlung des Kriegervereins

wurde die Abrechnung vorgelegt. Die Einnahme betrug
1610 M., die Ausgabe 1515 M., sodass ein Ueberschust von
95 M. verblieb. Unter der Einnahme sind 1713t. als halber

Ueberschust bei der Aufführung „Der Buren Freihcitskampf".
Das Vereinsvermügen ist ans 2698 M. angewachsen. Dabei

macht sich das Reglementiren von oben unangenehm bemerk,
bar, da dem Vereinsvorstand aufgegeben ist, die dein,
hiesigen Creditverein bclegren Gelder zu tündigcn, während
den Mitgliedern derselbe als durchaus sicher erscheint und bei
ihm auch die flüssigen Gemeindegelder belegt werden. Uni
den lästigen Bestimmungen über die Versicherungskassen zu
entgehen, wurde beschlossen, den § 8 dahin zu andern, dost
Krankengelder, Sterbegelder »c. nicht rechtlich beansprucht
werden können. Die aus dem Vorstand scheidenden Herren

wurden per Akklamation tviedergcwählt.

— Kiel, den 28. Dezember. Nach der „Frankst. Ztg."
ist (wie auch von uns kürzlich gemeldet) in Euskirchen ein
sunger Mediziner, der in Kiel studirte, in der Wohnung der
Eltern verhaftet. Die auf Veranlassung der Kieler c-laatS-
anwaltschaft erfolgte Festnahme ivird mit den Messerstechereien
in Verbindung gebracht. Wie die „Kiel. Ztg." erfährt, ist
auf telegraphische Requisition hin die Verhaftung am letzten
Sonntag, den 22. Dezember, die Einliefcrnng des Ver-
hafteten in das hiesige ttntersuchnngSgefängniß am 23. De-
zember erfolgt. Der Verhaftete war tveder im Sommcr-
noch im Winterhalbjahr, Studirender oder Hörer an der
Kieler Universität, im Adreßbuch wird er als „Dr. med.
Kleinertz, VA.-'Assist." aufgeführt. Verschiedene Diebereien
hat er eingestanden, ob er Messerstechereien verübt hat, ist
noch nicht erwiese», der Verdacht scheint zu bestehen.

ff. Rostock, den 28. Dezember. Infolge des einge-
tretenen milden Wetters haben sich die Eisverhältnisse
auf der Unterwarnoiv so günstig gestattet, daß der Schifss-
verkchr zwischen hier nlid Warnemünde keine Störungen
mehr erleidet und die von See einkommenden Frachtdampscr
die Stadt direkt erreichen können. Die Niederungen an der
Obcrwarnow sind zum Theil noch überflnthet und mit einer
Eisdecke belegt. Alt den Nserschntzwerken am Westrande bei
Warnemünde sind durch das letzte Hochwasser mehrfach Be-
schädigungen angerichtet tvorden.

— Lübeck, ben 29. Dezember. Zum 500jährigen

Jubiläum der Schiffergesellschaft richtete die
Handelskammer folgendes Schreiben mi die Aclterleute
der Gesellschaft:

„Es gereicht der Handelstamnier zur Freude, der
Schiffergesellschaft heute an dein festlichen Tage die Glück
wünsche der Kaufmannschaft anszusprechen.

Wenn ivir auch mit den »ns gesetzlich zugewiesenen
Ansgaberc in der lübeckischen Gegenlvart wurzeln, so vew
steheic Ivir. aus eigellem historischen Bodeli stehend, doch sehr
wohl die Bedentuiig des heutigen Tages zil ermessen, au
dem sich im Leben der Schiffergesellschaft ein halbes Jahr
tausend rundet.

Entstanden in einer Zeit, in der Lübeck seine be-
herrschende Stellung als Führerin der Hansa scholl fest be-
gründet hatte, sind in der langen Zeit Generationen her-
angewachsen und dahingegangen, und der Zeiten Gunst uub
Wechsel hat auch die verehrte Jubilarin mannigfach an sich

erfahren müsse». Aber wie ivandelbar die Geschichte der
Vaterstadt getvesen. Eins wird sich heute zunr freudigen
Belvnfftsein der lel>ende>r Mitglieder der Gesellschaft ge-
stalten: dass gerade die Schiffahrt wie kein anderes Ge-
werbe von jeher die Grundlage der Kraft riird des Ansehens
Lübecks gewesen ist. und mit der Geschichte dieser seiner
ältesten Ueberlieferung die Geschichte der Schisfergesell
schaff auf das Innigste verbunden ist. Wollte Lübeck leben,
so nluffte es seefahren, wollte es seefahren, so bedurfte es
der Seeherrschaft, und deshalb hat sich die Kraft >nid die
Macht Lübecks in seinem wirthschusUjchen uub summer-
ziellen Lebet, von jeher ins heute ans die. Thatkraft seiner

seefahrenden Bevölkerung gestützt.
Ist die Seefahrt der Ruhmestitel Lübecks, so tunllen

Wir als die beclifenen Vertreter rwn Handel und Verkehr
an diesem setienen Gedenktage hierniit ben lebhaften
Wunsch zum Ausdruck bringen, das; in denr alten, dnrck,
Jahrhunderte erprobten Gefüge der Schifsergesellschafi sich
altch in Zukunft thaiträstiges Lebe» erhalten, unb das; fick,
die Gesellschaft glich ferner bewähren möge als die rüstige
Trägerill aller niìchtlgen Besirebnngen des ehrenfeste»
lübeckischen Seeinannsslandes.

Diesen im Nauieir der Kaufmannschaft vorgebrachten
Wünschen fügen lvir zum Zeichen, das; sie dnnernde Geltung
behalte» sollen, diuni Hnlns'en uuu Silber bei, indem wir
bstten, das; er srenudiichst e>iigegenge>lonullen und ihnl eiu

bescheidener Platz unter de» Schätzen Ihres ehrwürdigen
Hanses cingeräuint werden möge.

Lübeck, den 28. Dezember 1901.
Die Handelskammer.

Briefkasten.
Unstr »IkscrNnfcrtt flnbi-tt cm tir ìlifPûltimt inctlrfjlrft Dliistndunqcii und

Humanen, stirest »miillrti, rim* ii;l)filirt,|i n’iinvtt (irlcbin.mtû.

A. Bl. Es ist Brauch, dnst'doS den Dienst ver-
lassende Tiensnnädchen schon des Nachmittags, nachdem das
Ablvaschen vorüber, abgehen kann. Ihre Äleiunng, daß man
es erst um 9 IIF,r zu enilassen braucist', >»eil es erst »in
9 Uhr zugegangen st'i, ließe sich schwerlicl, praktisch durch
setzen, denn zurückhallen dürfe» Sie das Mädchen nicht, und
prozejsircll darum werden Sie nicht iuollcii.

W. Si. Tie Kündigung ist in diesem Falle nur vom
fünfzehnten ans den ersten, nicht vom ersten ans den süns-
zehnlen zulässig.

Der Milittirsrcuud. Sie braliehen das Abitnrinm
nicht zu machen, sondern sönnen als Avantageur eintreten.
Wenden Sie sich mit schriftlicher Eingabe, die 'genaues über
Iprell Lebenslauf, Ihre FainilienvcrhäUiiisse n. s. w. enl-
hält, an das Kommando des von Ihnen crivählte» Regi-
»lenis. -- Im Morgellbtatt bringen >uir keine» „'Krieskasten".

A'.. 2Z. Wir führen über solche Notizen fein
Negiuer; die cingebnndelieu Exemplare unseres Blattes
stehen Ilmen znm 'Nachschlagen im EKstchäslSlokal Altcrlvall 76
zur Beriügiing.

„(Ktelttrischc Bahcc". Was Berlin betrifft, so sieht
uns authentisches Material nicht zur Verfügung (ganz ab-
gesehen non dein Umstande, da;; die Ziffern veränderlich sind).
In Bezug ans Hamburg wird binnen turzcin eine Statistik
des Bestandes nur 31. Dezember erscheinen. Das Hamburger
Straßenbahnnctz ist übrigens bedeutend größer als das
Berliner (elektrische und Pferdebahnen znsainlnengcnommen),
da in Berlin noch eil, sehr starter Omnibnsbetrieb stattfindet.
In Betracht komint, daß Hamburg (Stadt- 8240 Im. bedeckt,
Berlin nur 6378.

— ——MB—

Theater, ßinift nud Wrffenst7mft.

Thalia Theater. Für die Sylvester - Vorstellung
(Ansang 6 Uhr- i,l die tolle Gesangspoffe „Der Registrator
Nils stneisen" angesagt. Die Anssührnug des Werkes fand
anläßlich des L'Arronge-Eyclus lebhaften Beifall; für die
Aufsührung am Dienstag gellen kleine Preise Ul. 2 rc.) Am
Nenjayrstage geht Richard Hamel's Komödie „Zwei Meister",
von Paul Flashar in Szene gesetzt, znm ersten Male über
die Bretter der Thaliabüyne. In der 2?ouität sind die
Damen: Brö, Horvath, Wangel, Westboveii, Binkvn, und

che Herren: Farecht, Franck, Hallenstcin, Elockhausen, Garner,
Schrulnpf, Werner, Flashar, Elodins, Homann, Fischdach und
Garlncr beschästtgt.

— Richard H-ariccl, der bekannte Schriftsteller und
Redakteur des „Hannov. Emitters", ist Montag früh in
Hamburg cingelrostcn, um beu letzten Proben unb der Erst-
anjfuhrung seines Werkes „Zwei Meister", die am 1. Jan.
im Thalia-Theater stattfindet, beizuwohnen. Das Werk ist
bereits in Braunschweig und Hannover erfolgreich ausgeführt
und Repertoirestück geworden. Gleichzeitig mit Hamburg
bring! Oldenburg die „Zwei Meister" zur Erstaufführung;
angciionlincn ist die Komödie bereits von 28 Bühnen.

-- Sylvin Lazzari, der Koniponist der Over Armor",
die bekanntlich im Hauiburger Stadt-Theater zuerst ansge-
führt wurde, hat seine neue Oper „Die Hexe" vollendet.

Iv. Vortragsabende von t ntnnucl stiel eher. 'Ans
Berlin, den 29. Dezember, ivird uns geschrieben: In den
Rahmen der fast schon zu Tode gehetzten Kleinkunst gehören
auch die Vortragsabende, die Emanuel bleicher ver-
unstaltet. Hier wird die Kleinkunst aber Großknnst. Die
alle Beivnnberung für diese» seinen und klugen Schauspieler
ivird wiedererwcckl und danebeii noch die Freude über
das große, reiche Talent, das die blendend schöne Tochter
Reicher's im Laufe der Zelt zu einer unserer großen Schau-
spielerinnen machen wird, lieber Reicher ist ja wenig Neues
zu sagen. Er gehört unstreitig zu den ersten
Btthnciigrößcn des modernen Deutschland. Man kann nur

nicht oft geling seine Verwnlidermig ausdrücken, daß sich
für ihn kein Platz an cineuc großen Theater findet. Die
gestrige Vorlesung, die ganz der Muse Heinrich Heine's
gewidmet war. rief wieder die Erinnerung an die vielen
Glanzleistungen Reicher's wach, wenn auch keineswegs alle
Gedichte einwandfrei vorgelesen wurden, — Heine'sche
Poesie eignet sich eben nicht durchaus für einen großen
Saal und ein bunt zusavimengewürfelteü Publikum.
Dafür war es ein hübscher Gedanke, Heine's
Berliner Briefe — natürlich nur in ganz beschränkter Aus-
wahl — zu lesen, sie wirtlen so eigenthümlich modertl. Auch
Hedwig Reicher trug mit nngewühnlichenc Ausdruck und
starken, Temperament mehrere Gedichte vor. Sie fand noch
stärkeren Beifall als ihr Vater. Besonders mit „Don
Ramiro" riß sie die Zuhörer mit sich fort, als sie mit einer
erstaunlichen Sicherheit de» Uebergang zwischen dein wilden
trotzigen Don Ranuro und der ivcichen, liebenden Donna
Klarn fand.

--«.»LWìà«-.---..--.-.

Kleine Chronik.

— Der Kronprinz und seine Brüder, die Prinzen
A n g V st W ilyel nc und O s k a r, crschieccen Sonnabend

Nachmittag um 3 tthr. wie ans Berlin berichtet lvird. in
Begleitung ihrer militärischen Instrukteure und des Ober-
lehrers Sachse auf dem ttnterpflasterbahnhvf am Pots -
damerptatz. Auf dein hell erleuchteten Bahnsteige wurden
sie von dein Betriebsleiter empfangen. Nach kurzer Erläu-
terung der Hvchbahnanlage begaben sich die Prinzen z>c Fuß
durch den erieclchieten Tunnel hinaus zu dem Gleisdreieck
und beobachteten hier die Arbeite!,. Vor denc durch-
brochenen Hause a» der Trebbinersiraße wurde den Prinzen
gezeigt, wie hier die Schienenwege der Hochbahn über der
Eisenbahn liegen. Hieraus ging es hinab zum Kraftwerk,
Ivo die mächtigen Dynamomaschine» eingehend besichtigt
lonrden. Der Kronprinz unterrichtete sich über alle techni-
schen Einzelheiten der Anlage. Ans dein Gleisdreieck wieder

angelangt, besichtigten die Prinzen den »nächtigen Schorn
steil, und dessen Einrichtungen zur drahtlosen Telegraphie,
woraus noch der Masehiuenschuppen und das Signalhans
über deinselbe» in Angeiischein genvinnceu wurden. In
ersterem zeigte» sich die kaiserlichen Prinzen als gewandte
Turner, denn es ist nicht leicht, ohne Trittbrett einen Hoch

bahinoagen a»»s;erhalb der Haltestellen z,l besteigen. Hurtig
erklonuncn die Prinzen auch die schmale Stiege zu»», Signal
häusrheil und lieffei» sich dort die Mockeinrichtliilgei» erktnrer».
Jnzkvischei» ivar unten im W>»gensckstippen ein elektrischer
Hochbahnzug betriebsfähig gen,acht Ivorden ; ihn bestiege»» die
kaiserlick-c'i» Prinzen mit ihren Begleitern, worauf der Zug
über das Gieiögewirr der Anhalter. Dresdener «rd Pots
dinner Bah» hiiiiveg. durch das dnrchschUtzte HiMö an der

Lutherkirche vorüber i>is zur Haltestelle Bütoiostraffe fuhr.
Hier helninte», unaufschiebbare Arbeiten die Weiterfahrt.
Nachdem der Zug wieder an» Pvtsdainer Platz angelangt
ivar. verai'schiedetc'ii sieh der Kronprinz und seine Brüder
von den BcNtleitern.
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—- Giu lrecieck „Lehrmittel" ist. iuie eine englische
pädagogische Zeiischrijt inittheill, tu Kapstadt erfunden
»norden. Es handelt sich um nichts welliger als einen
'Apparat, der dein aiigcstreiigtcll Lehrer die Arbeit des
PrligelnS ersparen soll, also um eine Prügel »naschine.
Das neue pädagogische Instrument besteht ziinüchsl aus einem
Stuhl, der den Delinquenleii nicht mehr losläßt, nachdein
man ihn höflich znm Sitzen eingeladen hat. Ein Syslcnr
non Kulisse» und Brettern umgrenzt genau denjenigen ana-
loinischen Theil des .Körpers, den cs zn belehren ankommt,
ferner ist ein silher snnltionirender Mechanismus angebracht,
der die Zahl und die Intensität der „Belehrungen" regelt,
die non einem äußerst biegsaiuen spaniffchbi» stlöhrchc» ertheilt
tnerden. Diese Instruktion wird von einem Phoilographei»
begleitet, ans den» die inoraiischcn Gr»»ndsätzc erklingen,

ivegen deren ttebertretnug der Patient auf den Stuhl gesetzt
»nirde. Die pädagogischen Erfolge mit diesem „ortyoinatischen
Erzieher" jo ivird dnck Jiistriimcnl geiiaiink — sollen
glänzend sein. Der Lehrer empfindet dabei die gleiche Gc«
nnglhnung der Autorität iuie bei der bisher eigenhändig er-
theilten Tracht Prügel, ohne irgendiuie dabei, wie bisher,
eine Ermüdung zu verspüren. Ein Junge schrieb an seinen
älteren Bruder, daß, seitdem die Schule diesen OrthoniatikuS
angesihassl Hai, der Lehrer ihn, den Jungen, nicht nichr
berühr!. Trotzdem bittet er, ihn möglichst schnell von dieser
Anstalt tvegznnetzineii, da seine zarte Hanl die Rnaschine
absolut nicht verlragen könne. 'Andrerseits hat eine Mutter
deal Direktor geschrieben, daß sie init bem wunderbar artigen
Betragen und dem häuslichen Fleiß ihres Ton» sehr zu-
trieben sei. „Setzen Cie den Jungen", so schließt sie ihren
Brief, „nur alle Sonnabend früh eine viertel Stund« ans
ben orthomatischen Stuhl, — »venu Sic es für richtig halten,
auch öfter!"
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Bsrichtigungen z«m Kursbericht
4% Altonaer btaclt - Anleihe vou 1901 102.80 ß, am

2S./10. eiw. 102.80 b2. — 4% ileryedorfer Stadt • Anleihe
von 1892 101.50 G. — 4% Fiuländische Stadt-Hyp.-K.-Pf.
vou 1895 und 1897 89.5l)tut — 4% Scliuldverschr. der
Electi. • Gesellschaft vorm. Suhuckert, oline Notiruu«. —
4Vs% Schuldverscbr. der Hamburger Hlectricitiits • Werke
103.90 11, Kl..,03.50 bh. — 4V*% Stockholmer Pfandbriefe
von 1885 lOO.OöaOObz. — 4% llamb. Uypothekeiibatik-
Hyp.-ßr. Serie 341—-3(0 99.8i)aIU0 bz. —

Uebersceischc Wecliselootiriingciu
itölslsiati8c!»o Wechseltnirsö auk Loudon.

Teletranuue der Hongkong & Shanghai ijanking Corporation
in Hamburg, Börsenbrlicko 8J Letzter

* Hamburg, den 30, Dezember 1901, Kura
Bombay Tel Transfers I« 4ck 1» 4d
Calcutta » » 1» 4d U 4d

lloufckoug 4 M. S.-Kredite la lü u/ioti l«10Pi« 4
blmughai 4 * * ....... 2s 6?/8Ä 2s Wlid
yokobmua 4 » » 2s ^/iock Ls a/ißd
Sin«»nore 3 » » ....... ls lOVad IslffVieck
Manila 4 » » lslH/wd lsUV»ö<i

llandolstltcil«

Blamliuvis, den 30. Dezember.
* Koiitaiileii-Kiiiistslii*. Mit dem von Brasilien

gekommenen Dampfer »Ithaka« wurde 1 Kiste Gold für
Adolf Dürken oingofltlirt.

• Aenilerutigen im Kiirszettel der Iler«
liner Ilörise. Vom L. Januar 1902 ab treten folgende
Aeuderunuou im amtliche» Kursblatt der Berliner Boise
ein: In Wegfall kommen 1) Iteal-Kredit Bank Aktien
Lit. B, Bochuiuer Borgwerka Vorzugsaktien Lit. C., Pom-
uioisolier Landkrodit-Verband ö*/s % Pfandbriefe, Northern
Pacific Preferred Shares, Werrabahn 4 % Prioritkts-
Obligationen, Wieden Musehineu-Pabrik Aktien, alle, Kam»««
Midland Bonds, Kansas Midlaud Zertifikate, Bank für

Sprit- und Produkten Handel, alto Aktion, Deutsch«
Grundsclmld Bank Aktien; 2) die Notiiimgen im freie»
Verkehr für: La Veloco Italienische Dampfschiffahrts
Gesellschaft Aktien, Dannoiibaum Aktien ; 3) in eine Notiz
vereinigt werden: Mecklenburgische Hypotheken* und
Wechselbauk 3'/a % Pfandbriefe alte konvuitirta als alte
und konvurtirte; l5ergisoh*I'lHrkischo 3 1/* % Kiseubalm-
J Jrioritiitmi A, B Lit. U als Berg. MUrk. 3Vä % Priorit.

Allgemein« Deutsche Kleinbahnen Obligationen, 4Va
rUckzdhlb. 102, VI11. lückiahlb. 102; IX. rllckzahlb 102,
als Allgeui. Deutsche Kleinbahn. 4V* % Gblig. rückzahlb.
102, 4% rückzahlb. 102 95 und 96. IV.— XI. rückzahlb
102, VII. rückzahlb. loa, als Allgeui. Deutsche Kleinbahn
4% Obli«. rückzahlb. 102.

Vom 2. Januar 1902 ab werden die Pfandbrief« der

Pomtnerscheu Hypotheken AkUen-Bauk wie folgt an der

Berliner Börse gehandelt und notht: a) nocli nicht ahge
stempelt« Pfandbriefe ohne KUcksieht auf die einzelnen
Bcrien: 4 (»roa. Januar-Juli, 4pre*. April-Oktober, ö‘/iproz.
Januar Juli, UV*pro*. April-Oktober franco Ziuson ein
schliesslich Kupon per 1. Januar 1903 bezw, per 1. April
1903, b) nach dem Modus B bereits abgestempelte Pfund-
briefe 4t»«*. und Ü'/apro*., Biustermiue verschiedoii mit
laufenden Ziusau berechne, ix 3.2 % bu*w. 2,8 %, Juüujw-
Juli-fcitüoke mit Kupon i»er 1. Juli 1909 zuzüglich /innen
vom L Januar 1903, April Oktober iSUkke mit Kupon
per L Oktober 1902 abzüglich Zmusju bis J. April 1902
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Ausserdem machen wir darauf aufmerksam, dass bei
den Kurson von Aktion derjenigen Gesellschaften, deren

Geschäftsjahr am dl. Dozoml^jr er. schliesst, wegen der
Trennung de« Dividendonscheins bei den Kursen Zu- und
Abschlüge Blatt linden, jo nachdem der Worth der ge-
trennten Divklendensohoine für niedriger oder liölior ge-
schlitzt wird ule der Betrag der üblichen KeelmungRzinsen.

— IHvideitilenNclitttzntiKcn. J'o r ze 11 a n-
fabrik Kahla 30% wie im Vorjahr. — I) eutscho
W affen- u n d M u n i t i o n ß f b r i k e n 7% (.Vor-
jahr 11%).

— Otavl n IMÜnen * GcselÎHchaft. Die in der
Woche vor Weihnachten in .Berlin stattgehabtem Kon-
ferenzen der Hauptinteressen ton der Otavi-Gesellschaft
liahen, wie verlautet, durchaus befriedigende Ergebnisse
gehabt. Die Dericlito, die über den Befund, namentlich
der Kupferlager durch den mit der Untersuchung be-
trauten englischen Mineningeniour Mr. «James erstattet
wurden, haben den günstigsten Kindruck hinterlas en.

* Kin«4i!Iii,ul>iiggerv<A8’miiBimIu.tiK dos* .«ScUilS
liifiua William Manx«.ant L <Uo., Lunden, hat
am 27. Dezember stattgefunden. Die l'as-iven wurden mit
71 000 £, die Aktiven mit 11 000 £ angegeben, sodass ein
Defizit von GOOOOjC verbleibt- Es heisst, dass die Firma
im Moment ihrer Zahlungseinstellung Kontrakte auf
80 000 Tons Eisen laufen hatte, ausser ihren umfang-
reicheren Engagements in Kupfer und Zinn. ln der
Glüubigerversaminlung ist man zu bindenden Beschlüssen
nicht gelangt, es wurde nur ein Gliiubigerausschuss einge-
setzt, dem alles übrige Vorbehalten wurde. Zu bemerken
ist jedoch, dass die Eisen-Warrants bei potenten Finnen
hinterlegt waren, die dieselben halten wollen bis der Markt-
preis sich den Freisen mehr nähert, zu dem die Warrants
übernommen worden sind.

— Pariser Mticliiag;e 15)02:

Monat Lnsn '!ìl, Prolongation ZahltageiKianujg n

Ende Dezember 1901 80 31 4
Mitte .Januar 14 15 17
Ende Januar 8t 31 4
Mitte Februar D 15 18
Ende Februar Ü7 L8 4
Mitte März 14 15 18
Ende März 29 1 4
Mitte April 14 15 17
Ende April 29 80 8
Mitte Mai 14 15 17
Ende Mai 80 31 4
Mitte Juni 14 10 18
Ende Juni... 28 30 8
Mitte Juli 12 15 17
Ende Juli 30 31 4
Mitte August 14 10 19
Ende August 80 1 4
Mitte September 13 15 i7
Ende September 29 30 3
Mitte Oktober 14 15 17
Ende Oktober 80 31 5
Mitte November 14 15 18
Ende November 29 1 4
Mitte Dezember 13 15 17
Ende Dezember 30 31 —

Feiertage: 1. Januar, 30. und 31. März, 8., 18. und
19. Mai, 14. Juli, 15. August, 1. November, 25. Dezember.

Zahlungseinstellungen.

IJentschlaiui, Barmen. Kaufmann Emil Wetziich,
Anmeldefrist bis 28. «Januar. — Bialla. Kaufmann 0;to
Fenske, Anmeldefrist bis 31. Januar. — Düsseldorf. Kauf-
mann Albert Dissmann, Anmeldefrist bis 23. Januar. —
.Hülle a. 8. Kaufmann Rudolf «Siebarth, Anmeldefrist bis
7. Februar. — Hannover. Offene Handelsgesellschaft
Kruse & Co., Anmeldefrist bis 1. Februar. — Dimbach.
Nachlass des Färbereibesitzers Hugo Lehmann, Anmelde-
frist bis 3. Februar. — München. Kaufmann Sami

Politzer, Anmeldefrist bis 20, Januar. — Oberhausen.
Kaufmann Johann Molsbeck, Anmeldefrist bis 10 Januar.

— Mogeln (Pirna). Firma Hermann Köhler k Co., An-
meldefrist bis 20. Januar. — Thule (Quedlinburg),
Brauereibesitzer Friedrich Schmidt, Anmeldefrist bis
11. Januar.

Oesterreich-Ungarn «ml Hai Ra «Staaten.
Wien. Kaufmann Adolf Schwarz. — Kaufmann Siegmund
Hoffmann. — Schuhfabrikant Wenzel Beiiak. — Zwitfau.
K. F. Strakele k Sohn. — Halzl'old. Kaufmann Matyas
Leieber. — (Jermuc. Kaufmann Wenzel Jirkovsky. —
Nngy-Mihnly. Kaufmann Markus Weise, — Prnpr. Kauf-
mann Josef Pivonk». — Zsibo. Kaufmann Mor Klein.—
Slntina. Kaufmann Julius Fuchs. — Nomet-Paluuka.
Kaufmann Josef Franz.

Amerika. New York. A. Mayers. Importeur, Passiva
15 000 $. — J. Osborn k Co., Imp. von einen, — J,
Bernard’s Sons, Kleiderfahr. — M. Eiebman, L Co, Expor-
teur, Pass. 40 824 $. — J. Elfenbein, Mäntelfabrik, Pass.
13 650 $. — Stern & Guthmau, Mäntelfabr. — Fonda, N. Y.
Cayadutta Knitting Co., Wirkwaarenfabr, Passiva 00 0u0$.
Savannah, Ga. Eckmann k Velsberg, Droguenhdlr., Pass.
222 000 $. — Clinton, la. Max Bernstein, Inhab. eines
Waarenmagazius, Pass. 43 706 §. — Chicago, Hb, Assyrian
Asphalt Co., Imp. von Asphalt, Passiva 310648 $. —
Monroe, AYis. J. B. Treat, luh. eines Waarenmagazius,
Passiva ca. 40 000 P. — Troy, N. Y. Chas. U. Harden,
Passiva 13 269 $. — Stuhltia, Mo. Iluesson & Holm,
Schuhhdlr., Passiva 23 4üo $. — Toledo, 0. 11. M, Backus,
Passiva 96 778 $. — Boston, Mass. Wainright Bros, k
Co., Makler, Passiva ca. 250 000 $,

Kaufmännische Auktionen.

81. Ptzbr. 10»/* ÜUr. Kehrwieder 2, bei Ockelmaun & Couiorten,
HZ Kisten liier.

M, „ 11 „ Kehrwieder 0, I. 183 Sack Kakao.

HamUtttstischcr Eorrespoudent. Montag M. Dezember 1901

»Amburgef Spiritus-Termin-Notirunyen
Rolier Kartoffelspiritus in Mark y 100 Liter ;t 100 %.

ohne Fass

y Dezember....... 14 Br., 13>/a Cd. inclusive
'n Ret.-Jau 14'A Br., 135/s Gd. Eisenband-Spiritusstücke
P Jan.-Ietir 14Va H r., 13 :G öd. je 41/a höher

Regulirungspreis 13"/».
Tendenz; behauptet.

II aiiifoiuw Waareniiiarut.
(Sltchdrtirk verböte».)

Hamburg, den 30. Rezeuiher. (Nach der Börse.)
(Preise sind eich Provision, Courtage und Verladungsspesen zu verstehen.)

Getreide« (Verein der Gelreideliämüer der Hamburger Horse.)
Unsere heutige Börse verkehrte in ruhiger Stimmung. Angebot von
Weisen und Koggen in inländischer Waare sind unrentabel und

Käufer zurückhaltend.
Mixed Mais ist in Loeowaare knapp, dagegen räumen eich

greifbare Partien in Rundmam >u abbröckelnden Preisen,
Hafer behauptet,
Locopartien vun Futtergerste r!tunen eich schlank, wählend

man eruiere Termine aus zweiter Hand etwas günstiger kaufen kann.
Weitenklvie von Uehenmo tu erhöhten Preisen aiirebobn.

Weiten stetig, neuor Fiber, Holst, und Mecklbg. 130—184 V
178—176 Jt. unverzollt ex «Scliilf loco und schwimmend: hanaas II
185-137 Jt, Walla Walla 136-137 Jt-, Sibirischer 136 Jt,
«ei«« Kuweit«» 128 «M. tz» 1000 Ko,

Koggen lest. Holst. 122—126 77, 140—143 JW»., 11 cc kl hg.
123— 128 77 143—149 Jt,, leine «Sorten liber Notiz, unverzollt ex
Schiff: Donau und Mid Russischer 104—109 «Al. Hl 1000 Ko.

(irrste, lest. Holsteiner und Mecklenburger 135—145 JO,,
Weslpr., (Morhnifb und Neides, 150—170 Jt., Sanlo 170—190 JO.,
unverzollt ex N'liiff; «Süd Russische 101—102 JO, Donau, Bulgarischer
und Rumänischer 100—112 JO, alles y 1000 Ko.

Hafer fest. Niederei her, Holsteiner und Mecklenburger
150—100 JO, alter Mceklhp. 100—170 JO., feine «Sorten über Notiz.

Mais ruhig, unverzollt ex «Schiff : Amerikanischer mixed

124- 125 JO,, Oinipiantin 110—115 JO,, La Plata loko 112—110 Jt,
Donau 1.10-112 JO., Odessa 109 JO.

r>uehu:eiz('n knapp, unverzollt ex Schill: Canada in Prime
Slate 134—188 Jt, Russischer 137 — 142 JO.. Holsteiner im Zoll
152- 100 JO.

Höhnen (Pferde-) lest, Fiber und Holsteiner, verzollt,
152—150 JO, Schmalz (unverzollt) 19—21 Vs Al., loko weiss»
y 100 Ke. nihil', ungarische kleine weiss« 17—181,2 JO, mittel
de. 18V- -20'/a JO., mss. do. IH*, t—20 1 /-) Jt., «Seliwolelholmen,
field. galiz. 20—21 AI, reihe > (dmen 17'/-j — lO’/o JO., braune Buhnen
I6—T8V2 JO.. Riesenhuhnen 24 >/2 — 20 JO., alles *y 100 Ko.

Erbsen lest, grünn Koch- 220- 200 JO., gelho Koeh-
210- 270 JO. Ostsee, Futter- 175—180 JO, alles verzoll.

ILÏc'W». Inländische kleine 150—ISO JO, do. mittel und grosso
200—220 JO.

Jansen. Fsswaaro, »merz,dH. 20—30 JO y 100 Ko.
Happssaat. Holst., Med-Ih;';. und Nieder,über 250— 255 Jt.
Jtübten, Holst., Mecklbg. und Nich-relber 240—245 JO.
J.rinsaat. la Plata Dec.-.Inn.-Abladiing 240 JO,
Jlonlsaat. Kuss, und Raliz. 225—245 ,40.

J.jii'piiien, gelho 145 JO.
Weizenmehl fest, y. 100 Ko. Brutto inch back No. 00

Bäcker- und llaosstandsmelile ül’.'a—231,o JO.

lioggcnmcld lest, y 100 Ivo. Brutto incl. Sack, No. 0/1
kiesige Marken 20—22 JO., fremde Marken 19—21 Jt.

WeizenUeie lest. Rille gesunde loco 8.70—9.— JO.,
gute gesunde grobe loco 9.40—9.80 Jt., leine loco 8.40—9.20,Al.
y 100 Ko. Netto in Lcihsäcken.

Foggenb/eie lest, leine und rrrobo loco und aut Lieferung
9.20—10.50 Jt. y 100 Kn. Netto in Leihsäcken.

KnrloR'elfabrikate. Tendenz. still. Notiriingen y 100 Ko.
Prima grobk. Stiirko jeglicher lh rkunltI in der Zollsladt prompt

14-A'4—15 Jt, Lieferung y Jan.Tehr. 14''4 - 15 JO, im Freihafen
prompt 14"4 — 15 Jt , Lielennig y .'an.-Fehr. I C' ; —15 Jt.

Prima Veld jeglicher Herkunft, in der Zollsladt prompt* 1.5 bis
IW? JO., Lieferung y. Jan Lehr. 15—15V*-' At. ; im Freihafen prompt
Hg'i— 15 jo., i.ielennig y .'an. Fuhr. 14g 4—15 JO.

Superior grobk. «Stärke prompt 15 — 15V- JO., Superior-Mehl
prompt 151/2—16 JO.

Prima Dextrin weiss und gelb prompt 2OV-1—204) jo.
Prima vveisser <Japiihon Hynip 44 Rè prompt 20 -20)4 JO.
IGeesnnf y 50 Ko. Brutto, weiss lest, gering und mittel

28—62 JO., lein und horblein 70—89 Jt., europ. roth fest, ainerik.
ruhig, Ungar. 43- 50 JO, russisches 44—53 Jt, amerikan.
40—46 JO,, Alsike sehr lest, genug und mittel 30—58 Jt., lein
und hochfein 64—75 Jt., Timolhe sehr lest, amerikan. 32—36 JO.,
europäische 24 -37 JO.

Oelbuchcn lest.

Bappsliiiclicn 105—125 JO, y 1000 Ko.
Leinkuchen 150—155 Jt. y 1000 Ko.
Faimlvuclieu. Deutsche 110 105 Jt. y 1000 Kcx
Cocos 115-130 Jt. y 1000 Ko.
Cocos. Deutsche 125—130 Jt. y. 1000 Ke.
Erünusskuehcn 125 — 145 JO. y 1000 Ko.
Bauinwollsaat knelten 135- 140 Jt y luOO Ko.
Fal mkernseiirot 95 — 90 Jt. y 1000 Ko.
Rsiböl lest, loco 58 Jt. Br
Leinöl Hau, loco 614,2 Jt. Br.
Wciimalz.
Amerikan. Steam loco SO'/i JO., do. rassiniites in Tierc.es,

Chamberlain, Roe k Co. 51 JO. do. do. Choice Uiucery 50he Jt,
div. Marken 4944—50 JO., alles y 50 kg Netto trausito. In Pirk ns
à 50 kg V- M- theurer. In Eimern à 12hg kg D/2 Jt, theurer
als Tierces. Hamburger in Dritteltunnen. Marke Radbruch 59* 2 JO,,
do. Imperial 59 JO, do. Kreuz 58 Jt. y 50 kg, Netto verzollt.

Tendenz: ruhig aber behauptet; Markt ruhig und abwartend;
nom Inlande wenig Anregung.

Garantirt reams 8chvveineschmalz »Hamburger Stadtsciimalz-

Jlarke !'. S.« 56* 2 kg y 100 K verzollt in Drittel Tonnen.
Hansa -Special - M’hmalz. loco Hamburg in Tierces 514 2 JO.,

in Firkins 5L : Vi JO. unverzollt y 50 kg netto.
Choice Grocery Lard der North Packing k Provision Company in

Boston (Pure choice quality guaranteed) für Tierces mil Holzreifen loco
511; JO., do. mit Eisenreife» loco 5 F l Jt., Halsbands a 50 kg
Netto loco 5l :i, I JO- Tubs à 25 kg do. 5234 JO, Pails h 12>,'2 kg
do. 53’/1 JO, Bails «A 10 kg do. 53 ; h i JO. y 50 kg. alles unverzollt.

I*etrnleum*Notiruiigen. ln Partien von mindestens 100 Kris.,
erste Kosten. Loco amerikanisches 6.70 JO. Hr., do. peiisyIranischer
6.70 JO Hr., do. russ. Petroleum 5.75 JO Br. Tendenz: trüge.

CTiile-Salpeter vom 30. Dez. Tendenz', lest.
Loco 9,— JO !ehr.-.Mürz 9.12V2 JO.
Januar-Febr 9.02Vs » März April 9.17V- »

y 50 Ko. ab Lager, übl. Hamb. Red.
Kafi’eo tom 28. Dez. Gestern Abend behaupteten sich die Kniee,

Mai und Juli zogen je V-i an. Schluss 6 Übn Januar 36Va, Märi37,
Mai 38, Juli 38>/2, September 39^. Der Mai kt eröffnete heute Morgen
unverändert hm *T AÎ niedriger, doch wurde dieser Abschlag im Laute
des Vormittages wieder eingeholt. Um I2V2 Uhr werthete: Januar
361/2, März 371/4, Mai 38, Juli 38*/2. September 39 a% An der
Boise gewannen einzelne Sichten Vt «4. Nach der Nachmittagsnotiz
tra'en belangreiche Kaufaufträge ein, die nur mit einem ferneren Auf-
schlag von 1/4 a% zu erledigen waren.

Her Etlectivmarkt vofk^tirte in sehr ruhiger Haltung. Umsätze
von Belang konnten nicht ermittelt werden. Zufuhren in Rio
9000 Sack. Tendenz stetig. In Santos 25 000 Sack. Tendenz fest.

Einfuhr: Von der O.-ükirnte Afrikas P Dampfer »Reichstag»
677 Sack, von Aden P do. 75 Sack. von Rotterdam y Dampfer
»Maas« : 00 Sack, von Kopenhagen P Damnier »Ella« 500 Sack
von Lübeck y Bahn 214 Sack.

Notiriingen: Santos prima 40—43, superior 37—39, good
35—37, regulair 33—35, ordinary 31—33, Rio reell ordinair 34—87,
Bahia 32—39, Guatemala la. 55—76, do. Ila. 47—55, La Guayra
Trill. 37—42, do. gewaschene 42—62, Domingo veil. 44—62, Triage
29—82 4.

Kaffee vom 80. Dezember. Termine eröffneten heute Morgen in

guter Haltung zu unveränderten bis VT 4 höheren Preisen, doch ging
der Aufschlag im Laufe d?e Vormittages bei recht umfangreiche,» Verkehr
vorübergehend wieder verloren. Gegen Schluss waren Käufer über-
wiegend. Um 12‘/s Uhr werthete: Januar 37, März 37 8/e, Mai 38>/s,

Juli 39, Septemhii 89 3A n

An der Börse blieben die Preise ziemlich stabil. Nach der Naoli-

initlagsnotiz schwächten einzelne Sichten Vm| ab.
Locomaikt ruhig, aber behaupt !, soweit ermitteH wechselten

etwa 1500 Sack diverse Sorten die lländ-, Zufuhren in Rio 7000 Sack.
Tendenz stetig. In Santos 22 Otto Sack. Tendenz fest.

Einfuhr: Von Santos y Hamp'er »Ithaka« 27 969 Sack, von
Weitindien %» div. Dampfer 477« Sack, von New-York y Dampfer
»Pennsylvania« 234 Sack, von Amsterdam y Dampfer »Mercurius«
438 Sack, von Bremen y Schlepper 84 Sack.

Notirungem Santos prima 40—43, superior 37—39, good
35—37, regulair 83— 35, ordinary 31—33, Rio reel ordinair 34—37,
Baida 3J—39, Guatemala la. 55—75, do. Ha. 47—55, La Guayra
Trill. 37—42, du, gewaschene 42—62, Domingo verl. 44—62, Triage
29—32 4.

Zucker, 2 Uhr 50 Min. Fs laa heute wieder mehr Angebot
vor end da es an Kaufordres fehlte, büselen dmizulolge Preise oegen
Sonnabend Mittag etwa 5 — 7V« »4 ein. London meldet ebenfalls
schwachen Markt Ls werthete»: Januar 6.50 GtL, 6.65 Bl., März
6.72V* Gd., 6.75 Bf, Mai 6.82*/» Gd., 6,96 BL, August 7,17V» Üd.,
7,20 Kl. Ruhig,

fiCii fl I «ü'-Nk»! 8 ni«>s«n
Uor Jjiimlwiill)sclialT,Hkiin)uior für di« Brov. Schlcsw.’lTolHt.

ERes ttci-AiiR i i<nt«*n
(Ich OHtholste'üisclion Meierei*Verbanden.

* BBnmRiiirjn, den 30. Dezember.
Klasse 8 Drittel zu 105 Jt.
» 5 » » 1041/2»
»
»
»
»
»

»
»

i)
10
5
7
3

20
5

28
13

104 »
103V2 »
103 »
102Vs »
102 »
1011/2 »
101 »

IOOV2 >»

1. Klasse ... 104 Drittel zu 102,22 Jt im Duröhsehnstt,
2. Klasse .... 86 Drittel zu 102,22 Jt.

Der V urstand des Ost,holst. Meierei-Verbandes.

IFmmtbiirger Eisrhniarkt Den 30. Dezember.
Bericht der zur Breisbestimmung erwählten Kommission

der Hain Immer Fischhändler.

Die heutigen Engros-Broise stellen sich je nach
Qualität y Th : «Steiulmtt grosse und mittel 110—140 a1,
kleine 80—90 /$, «See Zungen grosse 145—150 aj,
kleine 85- 95 aj, dänische 130— 140 an —Klasse, grosse
50 - .80aZ, kleine 30—50 — Kolli?,ungen 50—60 a\%
Fcholien, grosse 45—60 a^ mittel 30—60^, kleine 12—60/4,
lebende — aJ. — Karpfen, lobende 75 a1v — Schellfische,
grosse 33- 40 a1, mittel 30—35 a\, kleine 24—28 /$, —
Kat)Hau, grosse 18—25 4, kleine 15—18/vj. — «Seehechte
24— 264. —Lenglisch In—16n/&. —Blaufisch 10—124,. —-
Betennännchen — an — Knurrhähne 8-10 an — Dorsch
10—15 4 — Kochen 10—15 an — Elblachs — an

Lachs, rothfleischiger — an — Silberiachs — a1,
— Lachsforellen 120—220 aI. — Zander 55—60 /n
— Flusshochte 70— 75 4. — Barso 15—35 a1. ~ Brachsen
25— 4o 4^. — Sehnepel 40—45 an — Hummer, lebende 230
bis 240a/,. — Nordsee-Austern y 100 Stück — /£. —
Häringe frische, y Kiste — Jt

Zufuhren von auswärts.
Tendenz lebhaft.

'ä'<B U«l-L»'«'. 8'<183<Bw- §!><*n 1*Scäl |'.e.

î?«s'Ssïï, den 30. Dezember. (Orig.-Telegrj An der

Börse verliiiitei von einer Eisen Preiserhöhung der
Berliner Fisencross li ä n d 1 e r.

den 30. Dezemhßr. (Original Telegramm.)
Auf die E I n a abe der B e 1 1 i n e r iM a s c h i n e n -
f a b r i k e n , E isengicssereien und Elektrizi-
tätswerk e a n d e n p r e u « s i s c h e 11 E i s e n b a h n-
minister wegen Beschleunigung von Aufträgen zur
Ab’ iiil'e der ArGeitsuoth theilt.« der Minister einen von
ihm bereits an den Verein der Eisen- und Sialilindustrieilen
gerichtetem Bescheid mit, wonach er von der Annahme
des nächsten Etats reichliche Mittel für öffentliche Arbeiten

erwarte und seinerseits deren Ausführung beschleunigen,
werde.

Die Dividende der Aktien-Geseüschaft von Ludw.

Löwe k Go. ist laut »Berl. Tagebl.« auf 12% gegen 24%
im Vorjahre zu schätzen.

Zu dem portugiesischen Arrangements-
vorsclila g erführt da- » Berl. Tagebl.«, dass dasselbe von
dem deutschen Gläubigerkomiteo als definitiv abgelehnt
angesehen wird, Der avisirtu Finauzdelegirte hat sich liier
nicht eingelTmderi, olfenbar weil er nach Ab-
lehnung der Vorschläge durch das Council der Bond-
holders weitere Verhandlungen für zwecklos hielt. Ea
bleibt abzuwarten, ob Portugal nunmehr annehmbarere Vor-
schläge nnichen wird.

VVTB liesst*», den 30. Dezember, I Uhr 30 Minuten.
Börsenbericht. Die heutige Börse war zu Beginn
schwach veranlagt. Die kriegerischen Nachrichten aus
Venezuela verstimmten, desgleichen die widersprechenden
Berichte über den iStand der Beziehungen zwischen Chile
und Argentinien. Die Börse nahm infolge dessen einen
äusserst zurückhaltenden «Standpunkt ein, zumal die «Spe-
kulation aus Anlass des Ueberganges in das neue Jahr
neue Engagements nicht einging. «Stärkere 1‘ositions-
lüsungeu fanden für Wiener Keohnung in Creditaktien
statt, da in Wien der Ausfall der Dividende für die
Maschinen-Aktiengesellschaft «Skoda weiter verstimmte.
Heimische Banken waren hei ermässigten Kursen
stetig. Montamveithe setzten für Hütten- und Kohleu-
aktien niedriger ein. Es hiess, dass man die Er-
höhung ihr Förderungseinschränkung auf 43 % beim
Kokssyndikat als ungünstig ansieht, thatsächlich aber lagen
zum ersten Kurse Verkaufsaufträge vor, die sich späterhin
auf llurpener erstreckten, die schärfer angeboten waren.
Fönes lagen - ruhig, «Spanier waren gegen Sonnabend
schwächer, dagegen Chinesen V» % höher, Buenos Aires
waren V* % niedriger, Türkenloose schwächer. Bahnen
blieben nahezu umsatzlos, nur Franzosen waren schwächer,
FchiHährtsaktien lagen ruhig, ln der zweiten Börsenstunde
waren Creditaktien weiter schwach, Montanwerthe schwan-
kend, alles «Sonstige sehr still. Beim Abgang des Berichts
waren Montanwerthe weiter weichend.

WTH Berlin, den 30. Dezember, 2 Uhr 36 Min.
Nachtrag zum Börsenbericht. Die dritte

Börsenstunde war nach «Schwankungen fester, die Meldung,
dass die Vereinigung der rheinisch-westfälischen Band-
eisen Walzwerke eine theilwei.se Bieiserhöhung beschlossen
habe, regte den Moutauaktienuiurkt an. Banken erholend.
Fonds ruhig. .Industriewerthe des Kassamarktea zumeist
preishaltetul.

Itcriiii, den 30. Dezember. (Orig.-Telegr.)
Die Kuissohwankungcn au d« heutigen Börse waren)

Reiotisam. tiO..,ü
H'uiuler ‘16.7 >
Kuss. Stftfttsrente 90.25
Anatolier 09 >'/o Uü.70-
Türken (’. SO.?«
Türlten-Loose 1,12.75 — 25
Ctiiuesou h7 90 — öO
iiuetum Aires 85 76—25
UorUu.-Urmi, loü.26-10
Lübuuli-Hiicb. 137.25
Uarienburger 03 90
Staat»bau» 1»0 76 — 10
l.oiitbarUeu 19.60-25
MerWloual 182 ,6
Unteliuüor 93.76
llotinaritbahu 104.00—20
t’riuett Henri 68.26 —10
Canatla !*«<«. 112.40—1.90 —
'Irajüvtuü 164—3.60

Ultimo

00

88

112

(lest. ,‘rodit-AUt..
Franzosen
I.imn.unten
llerl.iliunlelstUiis.
1 »inins,. Ilaiilv . ..
Deiuselie Hiiiil, . .
pise.-tlonnnHinl. .
Dresdner llunk . ,
Nut.-H. f.PeulsHil.
Jtuenos Mmi. >!"/»
llttUtni. Heule . n

S>>anier 4%
Nuss. Staats«'. 4"/m
(ionV. Türken D.,
Tüi'keutoose
llugar. OnUtreutö
de. Kronen-,\nl

Dorlm -, «rornui K
l.ilbeek Unebene,
Mai'ienb. - Mluwku

'0
Teudouifi'. {ofestigt.

30.
201.—
140.60
20.26

138.99
426 60
202.90
41-0.40
127.76
402.76
.6.36

70!hü

40-26

166.60
437.26

Danist. Hank 126.60
Dres«4. Hank 128 7.60-76
Disc, Comm. 180.25 — 180—50
NatlQual-liaiik 102.75
DeutscUu blink 202.90—60—93
Handels-Antb. 139— 8.70 — 90
(lest. Credit 263.10—201 —26
l’aeketlalivt 108.29-10-26
Dy »am.-'trust 101.80—2.60 — 1.60

am ireleii Verkehr:
(unsolid. 804.60-302-4,26
llocti u liier 172.60-76-1.60—

3.60
I .aura 186.60-76 - 4.90-6 26
Dortui. 41 70
tielsonk. 172.90-1.76—2.10-

1.76-2.10
Harpener 11)8-7.60-168
lliberuiu 166.20 -166-26

Kurse, («''cliluaaj
98.

Ostpreuss. Hüllt»..
(iottlimdimlin
Sch wetz. ,‘enuidb.

«ln. Niinlnstb,
«tu. l'ntnnl«.

nliini Simplon ..
I’llnee lienrilmlin
lud. Mlllelnienrl).
Mi'vtiliiinalludui
Anal Klsl». (ki'VuK.
I uinulu Dip itki.,
Northum 4’aeiÜo
Nonliern-i «nuu,.
Transvaal.
\\ ui schau Wiener
Itclclisauieilio 3ll/o
Dyn Trusl Act,
llml« Am. Dackel
Nurdd. I.luyil Aet
l'rivavdiseoul

20 4.-.
141. -

49.60
139.69
126.60
202.1)0
lbO 60
126.10
101. -

36.90
40 .26
77.10

24 4L
102 7 6

9b 25
16t), 40
138.26
u3.eu

_30.
104/20

88.10
94.-

132.76
85.60

412.-

463.76

90.6
>64 60
109.—
40b.—

3 “a.

26.
77.25

16 4.60

101 * 31)
97.90
99. SO
88.40
94.-

133.4U
84.90

112. -
109,40

463.2b
I6tt.n0

no ml
46t.7(»
400.10
464.40
ö 1/«
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I

Kam« tJt» Kff«kt*n“M«klor»Verel*».
><ot<ld«iuUM?ho Lloyd-Acllen
Bremer W'ollkAimnarci
Norffd. Wollkhinm u. Ktmungarn.HpInT).
Vulcan
Delmouhoriiter JJnoleumsabrllc
Deutsch» Ptnnpseehlflahrwi-Ues. »Ilnnn»
Wr.(ti)û».nr' Btkrkelibrilt

I ranklurt «. Jl., den 30. .

124'/*
176»/»

)ozemt>or. 3

Oval, J’ftpierrento
do. Bil l,«;rr«»K».
i)a GoUlrcnto .
do. 18àrl»one

< (Vt>lJiig.Uoklrent«
Italiener
bpanlor 4°â> .....
ï’oriugleHen 1ì%.
t en. ialw.lt. i'lt%
JriMer i'% Bussen
8ert>.muri.Gokl-K
'linken
NeneS'^Mox.Anl.
Peak Credluictieti
Diec-Coinm.-AnUi
DftmmUUii. Hauk.

89.30
lui.10
142.8«)
10U 10
100.10
77.10

28.
09 '2D
5)9.00

101.30
142.bO
luo.10
100.10

77 10

SO-
NS. I>0
24.70
97.70

201.80
180.60
12Ö ôO

Tendenz: Besser.

06.-
«6.30
24.45
97.80

204.-
180.60
126.80

Deutsche Kamt,.
Dresdner iin.nlt..
lief». Aul. v.963»tl>
Luheck-liüctien.
kilaninbannn
iximlmnlini
NonlwosUmhn.,.
kllietnalbahn....
«iuUlianllitUm ...
,-cliwoiz, NortktsC

tlo. Central,
i.aiuahiitt«
llm pennr
UtjCliumer
NurUUeuufChuJuU)
l’rivfttUiriuoui....

u.
80.

203 30
137.00

«7.4»
130,—
140 60

20 40

MÌfV
aa

203.10
128.60
87.65

138.—
141.—
19.60

Amntcrdrint, den 80. Dezember,

107.30
101.30

164 60
101 »0

185 —
169 —
172 50
87.—
8'/,

186.46
160. —
173 80
37.—
9W%

Mai.
lclofil loco......

Januar
an.-lnnl....
Junl-Atif....
8ep.-i>e

/.Inu, Banea
Kaffee good on!.

Wtf*«*
Mkre
Mal.

Beecftii loco
Min:
Mat

IMIill loco
Nof.-Decbr._
Koggen loco unverändert.
9.6iiil)iirK, ueu 80. JDoz. (Mitgetheilt von Herrn

B. J. A. Knauer.) Offizielle Preiznotirung in Antwerpen

30*/,
»IV*
31
29
27-V«
16%
63%
3j

Mia.
87.
30*/*
ol'6
61%

k74
266,
63V*
38

für La Plata Kamm zu g Type

WechseFKurse!
* ondon k. '. 20.80’ Fan n it. 81 03* 'Ilenk. 8 86 16*

WTB Kühl, deu 30. Dezember. Die vorgestern statt-

gehabten Berathungen von V ertrotern grosser
Khederfirni en und Kob len gross hü n d 1 o r n
aus Mainz, Mannheim und Frankfurt a. M., die mit dem
Kohleneyndikat in Geschäftsverbindung stehen, führten, wie
die »Köln. Volksztg.« meldet, zu der erstrebten Bildung einer
Vereimgung.

Die Vereinigung der rheiniech-west-
filieehen Bandeisenwalzwerke beschloss

gestern, der »Köln. Ztg.« zufolge, die Proire bei grösseren
Abschlüssen um 3*/* und bei kleineren um 5 dl. pro Tonne
•u erhöben.

MjeiprAgt den 30. Dezember. 3 Uhr 30 Mm.

Deal, Banknoten.
Bkohfl. Bento 2»^
6o.AiileütoSv»°Ä

Bähio. Nordbslui
Buccbtehi. UWA.

da LU.B.
1/npz. Creditanst.
Crcd.ni5pa.rb.Lp7.
Leipziger Bank..
»io.Hypoi,hckeub.
.'lichftÌKCiio Bs.uk.
«ìo»Bo<i-Ortxi-Armt
Cotseler Jute-ap.

u. -Weberei ...
Ïrtecljjspltaen-Fb.
Lps.Baiunw.-Sp..
«io. kaimng.-öp..
Lelpz. Woll kämm,
äsnungwiusplun.

btöbr ik Co

30.
»6.26
88. SO

100.69

264.-
247.—
167.50

1.16

118. t0
119. -

139,—
210.-
159.—
182.50

28.
bü.30
88.80

100.50
127.—
254.-

107,25

1.10

118.60
119.—

143.

163,—
210.—
168.—
162.60

143. n

hondoM, deu

SAehs. W ollfdab.
(Uttel A Krugor)

VVenmnuReuor
Kftinmganisp,.

Altent>.A.*Brauer.
Brauer. BeudnUs

(lOebCck L Co.)
Zuckerst». Oljuizlg
Zuckerra.u Halle
npz. KLecu werke,
lolypUon
Ibüriug. Gas-Oes.
Man »leider Kuxe
ZeiizeiPttrafun-u,

boJaröl-Aeu ...
. ,KeUe“ l)JObsch.
iilekü. Kleinbahn]

j. Monas. Bergr. n

(irXpz. SirMsonh. |
L,pz.electr.StrH«sb j
80. Dezember.

80.

loo. •

181.60

203.60
115.—
173.-
111.-

£40.—
800Q

128.-
82,60

28.

100.—

181 60

203,60
115.—
173.50
110.76

140,—
77oO

128.—
82.60

68.-
1S3 ;
to.—

«2. —
187.75
66 39

».V.inJUJM, UUU
Mitgetheilt von Bermann Bamberg, (Schleusenbrtlcke 8 1.

107 %
36

XlQ*k

Anlg.
30.
82 %

lt/5

Sclils»
2g,
61%

104»/,

10aS»4
97 '

lie1 -.

Amerikanische

ilailwaylShares
Atieh. Common Hliar.
Ateb. Top. bi Fè i’res.
Atch.Adjustm. Bonds
Buliimore u. obio ..

«io. l'ieierr«i.
Cauad. t’acifuî Shares
Ceiitr. Pac. Orel. Khar.
Chests). & Ohio Shar.
Citie.MIL A St. Pauls.
1 )env. A Klo Ur.Onl. 8.
Tienv.A Bio Or.Pref. S.
Frio Shares
do. 1st Preferred ..

Illinois Cents. Btiares ..
I.ouisv & Nashv. 86.1109*4
Mx Ctr. Bds.First ine.l —
Miss. Bans, .fe Tex.O.S.I 26 %
New York Ctr. C.-Sh.nl7*n*

* BA $ a l/a Dividende.
Tendenz.‘ Fest.

48V«
169/a
4o F,
SS "

42 V* G

142-t*

48
169V*

46*8
cm*
42^8
76 Vs

143
109*4

265,8
171V*

Amerikanische

Kailway bhares
New York .t Um. Bb.
Morl. .. NVe-t. Pres.Sh.
Norf. Je West, Com. b.
North. Pac. Frei. Sh.
North. Pac. Com. Sh.
PhiL Jt Bead. Oid.Sh.
Phil.feReAfl.l.Prel.Sh.
Phil. > Bead.2.Pref.Sh.
South. Kailw. Ord.Sh.
South. Kstilw.Pref.Sh.
South. Pacific Com. .
Union Pacific Shares
Union Pacific Pres.,.
Wabash chares .....
Wabash liebem
Pennsylvania
Steel Corpor. coumi
Steel Corpor. preL ..

Ans«.
30.
36’*

63Ì«

27 V,
42
32
34V*
96
62'.*

IÜ5 V*
92V»
41
6SV,
76-,*

SÜV.

Seh Iss
28.
35%
94
67ft

27
42
31%
31%
96V,
62%

106%
92
44
68'',
761,
44
SLV,

{London, den 30. Dezember.

Mitgetheilt vou üeriimnu Hamberg, Sehleueenbrticke 8. I,

Minen-Kurse.

Anglo i reach..
Chartered i

30.
11.20
4.
3.63

41.1z
6.19
6.17

8.31

13.12

28,
3. —
4.-
3. S3

49.62
8.26
6.12

Minen-Kurse.

8.25

13.03

3.36 n 3.31
11.12 ! 11.-

3.87
3.78
3.97

MatabeleG. Kees
do. Mines.

Johtjg, CoDs.lnv.
French Kami ..

au.
U.H9
3. 6
1 56
2.87

us,
a. —

2.87 2.8T

10.61* 10.75

10.18
—B d
3.18

10.13
-i—1
3.26

1 »cheers ...
Kastmuds .
Coduld ...
Ueldenhnis Est,
‘ulon heap
iioldûelds
Klein tone Cent
Knights
.Mocldcrsontoiu
MtHlder B. ....
Nigel Deep....
Oceana Consols
J isml tont)-in
Jtandiulnos New
Kind Vicloria.,
SouthGeldenh.D
South Hose Deop
'l iansv Cons.Iiij.
Yogelstr. Deep.
Durb. Itoodep. D
Rhodesian Expi.
sorgos Bandst.

* OX 6s

Jagersfoutein
Oousoîe 2.60.

Tendenz: Afrikaner anfangs fest, später abgeschwächt.

Associated
Chaffers
I out. u.W. Bould
Gold Horseshoe
Golden X.ink .,.
Gr. Bould. Mainr.
Gr. Bo» hi. Dorse V
Gr. Bould. Propr.
Hann. Brow uh..
Hannan Oroya.
lvaniioo
Knlgnrli
Lake View Con».
Loud. A Gl. Fla
Greet Fing.Con*.

6.18
1.98

Dividende.

28.76,

Anaoomia,
Uio 'Unto.

7,66

6.31
—«—d

7.6»

6.26

6.66
40.o7

6.5«
41.12

Oceana Fond. 3.26, Barn ato

âiondwui, uen e0. Dezember, 11 Dhr 59 Min
(Mitgetheilt von Ludw. J. Llpperu

Debeers 41.—, Modder B. 8.87, Coal Trust 9.81,
Chartered 3.62, Goldfields 8.29, Band Mines 11.08,
East Hand 8.18, Kandioutein 3.43, Bantjss 1.68. Glenoairn
3.26, Bo«« Deep —.—, Glen Deep —Kobinson Deep

Himmer & Jack —, Alaska Treadwell 4.49,
Hannan’s Browuhill 3.26, Lake View 6.25, Associated
—, Assoa. JSorth. Blocks 2.84. Hannan's Oroya 2.37,

Tendenz: Feat,

B.omuloii, don 30. Dezember. 12 Ohr 12 Min.

Jon.«iOl« £ :1,4 u/a
Titsch. Keh».-Aiil.
Arg. Ced. M. Aul. 0*/o
Argent. (k>d. 1% ...
Bi-»»UUiiiw r. 1H89..
Chilenen f>n/o
effines. (loldanL 6°},
eh ln. Aul. V. 9o C.y/o
Ungar, tìoblicnto
ItallenUehe Bema.
Neue Mexik. Aul. 6u/a
Spanier 4'7»
lYu'keu V ÌS66 l"/a .

30.
U4'k
89%
91
LÜ
66%
89
881/,
sät/*

101 V-j
160%
O.'k
76^»

28.
94V*
äS%
1)6',
30 %
67
89
98'4
66%

101V*
100 tH

7
U%

Wie«, den 80. Dezember.

ikitil. Papier Beut«
OCHt. Silber-Beule
Deal. Gold-Beule.
iX\st. Kronen Aul.
Ung. Gold-Beule
Ung. Kronen Aul.
Oiiiti. IStjUer Loose
Türkenlooee
IjniderlittTik
Credit- Action ....
UnJoubank
I ing. Credit Acilen
Wiener ünukvcr..
Ilolnn. Nordbahn,
lifuieht. Eisenbahn
Klbelhalbtthu .,
Nopiliuhu
Fraujoseu
(.wnburgCïernow.
I nie hank'll ....
Nohlwesfbatu .

80
•9.10
99.10

118.66
95.90

118.46
94.-

141.50
09.Ö0

41«.b0
63Ö.60
546.-
6wü. —
443.-
odO. —

t .0
4b8.fcO
.5.4 i

661,-
6E 3. —

74. -
441.

28.
»9.06
99.—

118.76
06.90

118.66
04.16

143.—
99.10

418,-
647.™
647.—
667,-
441, -
380. ~

UI8
451.1. J

siä.Ou
666. -
632.—

«6. —
436.

De Beer» Act I«»....
Klo Thilo tieue ....
Atchison PrclMrod.
Bniisville A Nashr.
Norf. A Weal. Coanvm.

do. Preferred
NorthernPac.Couiin.
South Kailw. Pres.
Hu..them Pacillc ...
Union Pac. Comin. .

do l'rpierred
Privat DisiM-nt

T euduuin;
2 U. 80 M.

30.
41
40*

lOoVi
109%
59
08 Vi

96
63't.

106^
92

5>A,
Kuhig,

aa
40*1»
41

104V,
109S*

fcS»A
osv*

96V*
•üMi

106 V,
92

iSohlusskurms.

PardubitKor
Alplms-Moai-Aet.
Tabak-Aetten ....
Ainsuudiuu .....
Check Berlin, kurt
do. da lang
do Ixmdtm.kurft
do. ito. lscg

Pariser Wechsel ,
Nttjifileons
Mark noton
Runs. Banknoten.
Bulg. Aul. (\m) .
Bi fixer
Prager Elsen ...,
VVten.Bimsscub.A.

do. do. M.
UliiiH Murany ...
Veiiscb. Ma;,tie«'I
Pest. \ utl.Hpl <%>

du. 4 Va wA)

30.
678.-
368. -

197.60
117.27

289.16

85.10
19.0Z

117,21
253. —

06,—

138)
9 18. —
IGiO,—
467.™

I'lulzabplttji in LT^dituktiou drückUu,

28.

394.60

197.70
117.27

289191|

0507t
19.04

117.27
968, —
98.26

1596
284. -*
281.-
471. —•

Dez.
Dezember,
Januar....
Februar...
MArs......
April
Mai

type
28

4.16
1.20
1.22 V-
1.22V
,.2b

Siiuiniuiig:

II

27.

Hlfc
Lit

L

1
1
I,:.
I

mid SchweÌBswollen '''

Type B
28. I 27.

4.2.V» i.SVVs
n 4.80

Doz.
Juni ......
lull
August..,,
September
Oktober..
-orember

4.30
4.80
1.30
1.30
1.80

4.30
4.80
4.30
4.30

Type 0
Type 0.
28.
12.
12t
12V
12.
121
12..

27.
128
128
124
123
124
123

•I. 17%
1.20 '
.-LV-K
26

.27),. j
Typo B ruing. Type 0 ruhig.

iJiuHhtze Typo H:
Januar.. 5 000 kg April... 5 000 kg Novbr... 10 000 kg
Febr. ...20 000kg Alai..... 5 000kg
März ... 20 000 kg August. . 20 000 kg

Total-LiuBatze Typo B. 85 000 kg.
Umsätze in disponiblen Waaren 141 ti. La Plata, —- B.

Austral,. — B. Diverse.
Isa Plata Kammzug Type B vom 30. Dezbrn mittags

11 Ulir Januar 4.15 Kir. August 4.30 Kfr
Stimmung'. Behauptet.
Die erste nächstjuiinge Antwerperer La Plata 8chwei«a-

woU-Aukuon eröffnet am Donnerstag, den «. Januar 1002.
Die zur Ausstellung kommenden Quantitäten werden am
2. Januar deklariert und die Tagesordnung am 3. Januar
ausgegüuett.
Antwerpen, 30. Dez. T nv.-Tel, von E, Karcher & (Jo.)

Woila B.-Z-ng vom La Piata-Zug*. Contract B.
Januar 4.15. üuqi 4.27 1/s, Novbr. 4.30 fr. — Verkäufe
— kg. Markt" Kuhig.

WTB Ueriiii, den 30 Dezember, 1 Uhr 35 Min.
Produkten Bericht. Es war heute sehr still im
Getroidehandel lnerselbst und entsprechend den auswärtigen
Meldungen auch die Haltung matt, doch hat sich Weizen
nur unwesentlich billiger beschaffen lassen und Koggen
(iheruaupt kaum etwas im Wertiie nachgegeben. Hafer
ist wenig beatmtet weiden. Kd bol bekundet teste Haltung.
Für 7üer ripintus loco ohne Fass hat ein regerer Begehr
das ansehnliche Angebot zum Preise von AU 30.70
schlank
schon.

aufgenommen, Umsatz (iOUUU Liter. Weiter

üeriin,
(run-

den 30. Dezember.

02,—
89. •

Vieirea
De/A:niber
Mat
Jill!

Koggen
Dezember
Mai
Juli ..............

Hafer
Doxember
Mal

Mai)
Dezember
Mai

Koggen meld
Dueznitici
Mai
Juli

Kabul
Dezember
Mai

Spiritus
Loco il'oi
Mai
September

oremen,

borst
12.13
176.20
171.26
171.26

114.50
J4Z. -
147.70

164.—
165.00

137.50
124 60

bridn-

notirnig
1.51

173 on
171.60
171 60

144.00
147.50
148.—

1S4.—
165.50

137.25
124.—

o7.40
.5.10

07.40
05.20

AmtUcne
iChiussN

2.25
173. -
171 60
171.60

141.26
1*7,60
148.—

154.26
156 25

137.25

07.4-0
05.10

Nacii-
börao
b.53
173.-
171.60
171.60

I-iS her.

144.20
147.00
1.8.—

164.25
16».—

137.26
124 26

19.20

30.70 30.70

67.40
05,10

173.75
171.76
171.76

144.60
141.26
147.75

154.25
155.75

137.-
124.60

19.20

67.80
Oöi —

dou 30, Dezember, 3 Uhr — M.
(Börsen-öchluss-Bericht./ Kafünirtes Petroleum (oftieielle

Notiruug der Bremer Petroleum-Börse) loco —. — iSchmals
fest, Tubes und Firkins 50‘/t, Oktober - Abladungen
5UV2 AÌ. Wilcox —4. Armour —-4, Dudshy—-4, Choice
(ìrocery — an, White iabei — an — Bpcck fest,
'O Januar 40 -4, «hon dar loco — -— Keis —. —
Kaffee ruhig. — Baumwolle ruhig, Upland middling loco
43 <4.

<Iz1riNL"V4, den 30. Dezember 1. Depesche.
Roheisen. Mixed numbers warrants W Cassa 43 s

laufenden Monat 4P* 3d. Träge.
^lasgoif, den 30. Dezember. 3. Depeaehe.

Roheisen mixed numbers warrants P Cassa 4Ô»

*
2d,

2i/,
W
It

Micldlesborough R Cassa 43 s 3 1/* d,

—Ä —d
6, äVS'l
ö* 38/»(i
ruhig

Gestern
-d

6s 3% f
Hi 4 d

stetig

Ql 5 d

ot 4V*<i
5i 4 (<

ruhig

öi 4V«<^
ö» 3La d
öi 3 d

niliig
Produce Clearing tloussi

Eröffnung Gestern
6« 3^/8, i
Ha 5»/S<4
61 4y%d

61 \\*kd
Hl 5%d

Hi 47/süf

1 31t. 49 s Ü<{.
1 Mt. 43i bei.

B)tvei'|io«i, den 30, Dezember.
W eizen. Eröffnung 2. Oopeaoha

Dezember —s —4
März Ui SVTj
Mai 6, 3tyai

Tendenz.“ ruhig
Msix

Januar ö« 4&/.vi
Februar. öi BV*d
März öi

Tendenz! träge
liOuduii, 30. den Dezeinuer.
JSördliüher trübjähr»- Weizen

Dezember.
März
Juni

Amorik. gemischter Mais
üobrunr 4i 10^^ 4a 11'/«^
Juni 4, l)yti 4s Wid

11 Uhr 30 Mm. Getreide schwimmend. Weizen

stark angeboten ruhig, — Mais angeboten Vhd billiger. —
Hafer fest, unverändert. — Gerste ruhig, stetitr.

An der Küste sind heute angekommen. 3 Ladungen
Weizen. Zum Verkauf wurden angeboten! 2 Ladungen
Weizen. — Wetter! Aass.

Getreuleiuarkt. Zufuhren:

Weinen, fremder 4318» Qrs, Gerste, fremd«
llß&ft Qm.. Haler, fremder 67 486 ötu.

Angeboten wurden 3 Ladungen Weizen.
Der Markt eröffnet träge. Gerste fest, Hafer stetig,

Mais träge, Mehl ruhig.
11 Uhr 17 Min. Kilben * Kohzuckor 88%; Dezember

6t ft»/a-< W, Januar «• n s/4if K, ftlara Hi 8V*ti K, Mai
H« lOViii bz. August 7i l 3/*u bz. Tendeuz: Flau.

Talg-Auktion. Austral. Mutton good to fine 32 1 Ö d
bis i)4s Ht/ Austral, licet goou tolinoüii H,ï bia 34« öd.

SoftII(Ion, ueu liJ, Dezember.

Telegr. v. Henry it. Merton & (,on iiiugotlieut von J. Haiti.
2 Ulir 2h Min. Kupier Chili %» Cassa 48v/# T, 3 Mte.

40V* t. -- Ziua Straits 'n Cassa IOH jC, 3 Mte. 1UDVa £»
— Zink jU —- Dl« 10Vt L. n ituhôiaeu —« —»4,

11 üben- Rohzucker! R

Dezember.,... 6.65
Januar 6.56
Februar Ö.67V*
Januar/März...,, 6.67V*
M ärz 6.80
April/Mai 8.02V*
Mai 8.9iV*
Juni/Juli 7.10
August 7,22V«
Oktober/Dezeniber 7.47

Tendenz Kuhig. Wetter: sonnig und kühl.
31 agilebürg. den 80. Dezember, 11 Uhr 40 Min.

Kornzucker excl. v. 88 % Kendm. 7.65--7.8T,
Nach Produkte excl. v. 75% liendm. 5.70 a 6,—.

Tendenz: Ruhig.
**,»ri«, den 30. Dezember,

a
8.40
6.52V*
6.85
6.62 V*
6.75
6.90
6.92V*
7.06

7.17 V*
7.42V*

Kolirneker SCoj; rer IM kg
Tendenz:

Weimer Zucker No. - 100 kg Dez
Januar
Aikrz-Juni
Mai-August

Tendenz:

.Fan«,
30.

Baser
Dezember
Januar
Janimr-April.. .
März-Juni

Anfang | Schluss
lS.-al3.50 18.—a 18.50

ruhig
21.62Vs
21.87'*;
22.62 V»
23.121/s
ruhig

ruhig
21.75
21.87V,
22.75
23.12V*

behauptet

Ant.
21 66
21.60

n 033*11
Dezember.....
Januar
Januar-April..
Marz-Juni

u eizeu
Dezember
Januar
Januar-April
März Juni

21.6»
'.40

15,50
16.—
16.26
16.66

31.90
21.86
22.10
‘. c'J

don 80.
28.

Schl*.
21 55
21.60
22.-
22.00

JJezember,

Gestera
l8.-nia.MI

ruhig
21.76
21.87’A
22.70
£3 12V,
ruhig

15.75
16.15
16 2-
16.76

21.90
21.00
22 20
22.76

Hold
Pczbr. (12 Marqii.)
Januar 60.
Jan.-Apr. Hcnr Par.
Marz-Junl

tldljui
I>e/,ember
Januar
Januar-April
Mai-August

Spirits«
Dezember
Januar
Januar-April.......
Mai-August

30.
Ans.
27.60
37.60
27.90
28.55

61.78
61 50
»1.75
61.75

28.
actus
27.7»
ZT. 06
38.15
20.75

Hafer, Weizen und Mehl matt, Koggen
ruhig, Spiritus stetig. — Wetter: Kegen.

28.25
28.-
28.-
29.25
und

ft.**
61.26
61.T»
61.75

28.25
28,—
23. —
2S 25

Kübel

88

8D/8

i0

G5 7/8

10.10

17.40

Gestan»

88 J/s

£kaA»eiL - 'A'eiossraminu

Mew lorJk, den 30. Dezember.

Osslciello FririTnungaUnrsa
Heute

Weizen willig.

New ïork per Mai

Chicago per Mai

Mais willig.

New York per Mai j
Chicago per Mai

Schmalz.

Chicago per Mai

Pork.

Chicago per Mai

Baumwolle willig.

New York per Dezember .

» » » J anuar ....

x» V » März

» » » Mai

70V*

6HY«

lO.OTVi

17.26

8.—

8.05

8.15

8.21

Kaffee stetig.

New York per Dez..
» » » März.

8.800.

7. — (1

8.11

8.10

8.17

8 24

8.750.

6.96(3.

uavjicieik.

Anna Nirln» (London, 28. Dez.) «iss. Hcliiff,
ist in Grangemouth mit Verlust von Anker und Kette
angekommen.

XtrniiM»anseii {London, 30. Dez.), dtgcli. Schiff,
von Hamburg nach Callao, ist am 25. JTezeinber auf
2ÖO S. 740 VY. durch Feuer total zerstört worden ; kein
Menschenleben ist verloren. Der Kapitän und ein Theil
der Mannschaft sind iu Antofagasta gelandet; der Verbieth
des anderen Bootes ist unbekannt.

{London, 30. Dez.) dän. Schooner,
vou Leith nach Veile, retournirte uacli Leith mit schwere*
Schäden infolge Sturmes.

Hartha {London, 80. Dez.) dän. Schooner, theil-
weise beladen, ist am 17. Dezbr. sammt der Ladung i«
Saffi total verloren. Besateuug gerettet.

Kersey {London, 28. Dez.) norw. Bark, voa
Santa Fö, ist bei deu Goodwins gestrandet, roll Wasser
und total wrack ; Besatzung gerettet.

t'ulsljeriian Dpfr. {Stockholm, 28. Dezember). Di«
Taucliemutersuchung hat ergeben, dass der bei Sandbaui

geounkene Dampfer der PolsijernM aus Sundsvati ist.
Das Schilf hat ein grosses Loch im Boden und der Kiel
ist in einer Länge von 3 m fortgerissen, Kommandobrücke,
Ruderhaus und Schornstein liegen zertrümmert auf Dedk.
J.eichen der Besatzung sind noch nicht gefunden. Der
Berguugsdampfer Poseidon befindet sich ans der I Fut'aU*
stelle und setzt die Tauoheruntorauchuug fort.

JLondon, 27. Dez. Bei J.loyds sind als verschölle*

angeschlagen.
illesacria Dpfr., aus Rotterdam, Pnil, am 28. No»

Vember von Rotterdam nach Middtesbro abgegangen und

Aden, Pischdpfr., aus Hull, Knowles, am 16. Oktober
von Hull nach der Nordsee zum Fischen abgegangen und
zuletzt am 16. Nov. gesellen,

V,

JMeueste Meiüimgen

über ui erwartend« oder ansgeliwule

überseeische Postdampter.
Kommend:

Vou China und Japan: Socotra, Japan—Lûndop,

37. Gibraltar passirt. Japan, Japan—lsmdoii, 2*. von Sn«.
Von Uatlnüien: Persia, Bombay—London, 27. in Mar-

seille. Osiris, 25. vou Port Said In Brindisi Britannia,

Bombay- Londou. 27. vou Port Said. Candia, C a cult*—
Loudon, 27. Sagres pussirt. Jtewa, Calcutta—London,
20 von Colombo, Shropshire, Rangoon-London, 27. i,
Suez Lancashire, dtx do., 27. Gibraltar pansirt. Erneut
Simona, Bombay—Marseille, 34. von Aden.

Von Australia*: Orizaba, Sydney—Jsmdon, 26. von

Adelaide. Orions, tlo. do., 27. von Colombo. Uimah, do.
do,. 27. in Neapel Aorungi. 3U. von Sydney in Vancouver,
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Von Ost-Afrika: ' llrnomär CJnstlo, Natal —London, 26.

von OapBtadt. Djemnah, 26. von Mauritius in Marseille
Von Still- und West-Afrika, Bctanga, 26. von West-

Afrika, in Liverpool. _ „ „ .
Von Westindien; La Navarre, VeraCruz—St. Nazairo,

28. von Santander. Port Morant, 26. von Jamaica nach

Bristol. _ „
Von der Ostküste Nord-Amerikas: La Bretagne, 137.

von Havre in New ïork.
Ausgehend:

Nach China und Japan: Bombay, London—Japan,
27. in Port Said. Bengal, 25. von Bombay in Shanghai.

Empress of China, von Vancouver, 25. in Hongkong.
Laos, Marseille—.Japan, 25. von Djibouti!. Halazie, Mar-
seille—Japan, 27. in Port Said. Bingo Mara, London-
Japan, 25. Dezember in Singapore.

Nach Ostindien: Caledonia, London—Bombay, 27. von
Marseille. Soudan, London—Calcutta, 25. in Colombo.
Cheshire, London—îtangoon, 27. von Suez. Vindobona,
27. von Triest in Calcutta. Gisela, 27. von Triest in
Kurrachee.

Nach Australien: Arcadia, London—Sydney, 27. Port-

land passirt. China, London—Sydney, 27. Suez passirt.
Austral, London-Sydney, 27. von Marseille. Papanui,
London—Neu Seeland, 26. von Hobart. Sonoma, 26. von
San Francisco nach Sydney.

Nach Ost-Afrika: Onleka, London—Natal, 28. von
Las Palmas. Kinfauns Castle, Southampton—Durban, 25.
von Madeira. Greek, London—Durban, 25. von Teneriffe.

Von der Westküste Amerikas: Oropesa, 27. von Liver-

pool nach Valparaiso. .
Nach West-Indien: Eibe, Southampton—Westindien,

25. Prawlo Point passirt. Orinoco, Southampton—Colon,
27, in Jamaica.

Nach der Ostküste »Nord-Amerikas: Jonian, Liver

pool—Halifax, 27. von Moville,

Verkaufspreis tier Grundstücke.
Durch das Amtsgericht:

Den 60. Dezember:

Carl Ludwig Lndrigat Platz mit GebUude,
Schauenburgerstrasse Nr. 49, 63. Band XXIV, Blatt 1155,
groBS 336,4 qrn, Hamb. Feuerkasse 209 550 M. inch 10 %.
Meistgebot 505 500 A ausser dem bestehen bleibenden

^^Gustav Friedrich (Goîtlol» Apel Platz mit

Gebäuden, belegen Mittelweg Nr. 53. Band XX, Blatt
951 gross 1209,1 qm, Hamb. Feuerkasse 135 850 A inch
100’ %. Meistgebot 115 100 A ausser den bestehen
bleibenden Hechten.

Joachim Friedrich Adolph Bauer Platz
mit Gebäude, Valentinskamp Nr. 71/72, Band XIV, Blatt
666, gross 93,4 qm. Hamb. Feuerkasse 35 200 .It. inch
10 %. Meistgebot 38 510 A ausser dem bestehen
bleibenden Recht.

Amtlicher DSisfoericIii.

•• Wilhelmshaven, 30. Dezember
Nordsee.

Eider westlich der Mobner Fähre.

Eisfrei, Schiffahrt unbehindert.
Helgoland. Eisfrei.
Kaiser Wilhelm-Kanal, westlicher Eis-

lauf. Eisfrei. Elbe eisfrei.

Ostsee.
•* Kiel, 30. Dezember.

Memel. Eisfrei.
Fillan. See eisfrei, Hafen zusammengeschobenes

Eis. Revier starke Eisdecke, Schiffahrt nur mit Eisbrecher-
hülfe möglich. . .

Frisches Haff bis Elbing. Elbingfluss eisfrei-
Haff starkes Treibeis, Schiffahrt geschlossen.

Neufahrwasser bis Danzig. Eisfrei.
Swiitemünde. See eisfrei, Hafen strichweise

Treibeis, Innenhafen dünne Eisdecke.
Stettiner Haff bis Stettin. Strichweise Treib-

eis, zusammengeschobenes Eis, Schiffahrt sehr erschwert,
für Segelschiffe geschlossen.

Barhöfi, Nördliche Einfahrt in den
Bodden bis Stralsund. Eisfrei.

Warnemünde bis Rostock. See und Hafen
eisfrei. Wainow dünne Eisdecke, Scbitfanrt erschwert,
für Segelschiffe nur mit Schlepperhülfe möglich.

Fahrwasser nach Wismar. Schiffahrt unbe-
hindert. . .

Travemünde bis Eülteck. Eisfrei.
Kaiser Wilhelm-Kanal bis Brunsbüttel.

Eisfrei, Schiffahrt unbehindert.
Eider von Rendsburg bis Xlohner Fahre.

Dünne Eisdecke, Schifffahrt erschwert, für Segelschiffe
nur mit Schlepperhülfe möglich.

8cli leimünde bis Schleswig. Schifffahrt

unbehindert. . .
Aarü Sund und Kleiner Belt. Eisfrei.

Telegp. Scliilfeiiieldüngen.
•• Hamburg, den 30. Dezember.

Hamburg-Amerika Ei nie.
Phoenicia (Üoppelschrauben - Poatdampfer), Fröhlich,

ist am 37. ds., 9 Uhr Mrga. von New York direct nach
Hamburg abgegangen.

Amanta (P.-D.), Schwinghammer, (Westind.-Mex, Linie),
von WOstindien kommend, ist am 80. ds., 1 Uhr Mrgs.

in Havre angekommen.
Anyria (IX), Schlaefke, von Philadelphia kommend,

ist am 80. ds.. 5 Uhr Mrgs. Lizard passirt
Calabria (IX IX). Kuhle, (Weutind.-Mexican. Linie),

von Westindien kommend, ist am 38. ds., 13 Uhr Mittags
in Havre angekommen.

Christiania (P.-D.), Rubirth 1. nach Bahia etc., ist
am 29. ds., 7 Uhr Abds. von V Ibsingen weitergegangen.

Comtantia (P.-D ). Nies (Westindisch.-Mexican. Linie),
ist am 28. ds. wohlbehalten in 8t. Tbomus eingetroffen. ZU

Castilia (P.-1X), Pugge, (Westind. - Mexican. Linie),
von Weatindien kommend, ist am 29. ds., 9 Uhr Mrgs.
wohlbehalten Lizard passirt und am 80. ds., 6 Uhr Mrgs.

in Havre angekommen. . . , ,, , t . . .
Croatia (P. IX). Brunswig (Westmd.-Mexican. Lime),

nach Weatindien bestimmt, ist am 30. da.. 4 Uhr Mrgs.

in Antwerpen angekommen . „ ,
Jlotrd« (IX), Brühn, von NewOrlean» nach Hamburg,

ist am 39. da., 12 Uhr 20 Min. mittags Lizard passirt.
Parthia (IX). Uubarth II. vom Platastrom kommend,

Ist am 27. ds.. 10 Uhr Abds. in Belfast angekommen.
Syria (P.-D.), Rüaob, (Westind.-Mexican. Linie),

nach Weatindien beatimmt, ist am 37. ds., 11 Uhr Abds.

von Havre weitergegangen. , „ ,
Troja (P. D.), Puck, ist am 28. ds. in Colon angekommen.

Ost-Asia-Dienet.

Hamburg (ll.-P.-IX), Magin. auf der Ausreise nach Ost-
Asien, ist am 29. da. von Port 8aid weiiargegauen.

Amlria (IX). Duckstein, auf der Ausreise nach Ost-
Asien, ist am 28. in Taingtau angekommen.

S«amm (D.k Foerok, auf der Heimreise von Ost-Aaitn,
ist am 38. du. 1 Uhr Nachm, in Havre angekommen.

Savoia (IX), Potzeliup, auf der Ausreise nach Ost-Asien,
ist am 30. ds. in Port »Said angekommen.

Hunibiiig-Hlidamerlk. D»nii)lscli.*<ile«ell«cH,
Pernambuco (P.-D.), Böge, ist ausgehend am 28. ds.,

2 Uhr Nachm, von Corunna weitergegangen.

Cap Hoca (P.-D.), LangerhamiflZ, ist rückkehrend
am 29. dn., Mittags von Vigo weitergegangen.

Cordoba (P. L).), Krüger, ist am 2». ds. von Monte-
video nach Rotterdam und Hamburg weitergegangen.

Desterro (P. IX). Schulz, ist am 29. ds., 7 Uhr Mrgs.
von Leixoes nach Brasilien weitergegangen.

Cap Verde (P.-D.), Fohl, ist ausgehend am 80. ds„
6 Uhr Mrgs. Dover paosirt.
Deutsche Dajni»lacliiffahrt»*Gea. „Kosmos.“

Ahnes (P.-D.), Peterson, ist ausgehend am 38. ds.
in Corral eingetroffen.

Denleclie Ost-Afrihn-Elnie.

König (R.-P.-P). Weiasknm, ist auf der Heimreise
am 28. ds. von Las Palmas abgegangen.

Kronprinz (K.-P.-I).),v.lBsendoilï, ist auf der Heimreise
am 28. ds. von Neapel abgegangen.

Safari, (IX). Tepe, ist am 28. da. in Zanzibar und
Soinali (IX), Birch, am 29. ds. in Bombay

eingetroffen.
Woei-iwann-Eini« m. b. H.

Alexandra Woermann (P. IX), Triebe, auf der Aus-
reise, ist am 29. ds. in Accra eingetroffen.

Herbert Horn (P.-D.), Ricbelsec, ist auf der Ausreise
am 29. ds., 10 Uhr Mrgs. von Bottordam abgegangen und
am 30. ds., 12 Uhr Nachts Dover passirt.

Paul Woermann (P. IX), Meyer, ist auf der Heimreise
am 28. ds. in Las Palmas eingetroffen.

Otto Woermann (P.-D.), R. Krolm, ist auf der Heimreise
am 30. da, 12 Uhr Nachts Dover passirt.

iloman - Einie.

Hagusa (P.-D.) Bode, von New York nach Hamburg,
passirte am 29. ds., 9 Uhr Vorm. 8t. Catherines Point.

Deiitscli-AnstralÌMClie Haswpfscliifls-Ges.
Flensburg (IX), Schmidt, auf der Heimreise,ist am 29. ds.,

Nachm, von Amsterdam weitergegangen.

Offenbach (D>), Schütt, auf der Heimreise, ist am 29. ds.,
Vorm, von Port Said weitergegangen.

Sommerfeld (ü.), Will, auf der Heimreise, ist am 28. ds.,
Nachm, in Amsterdam angekommen.

Deutsche Levante-Einte.

Argos (IX). Krohn, ist am 28. ds. von Samsoun
nach Constant,iuopel weitergegangen

Pjjlos (IX), Wilkens, bunkerte am 28. ds. in Portland
und setzte am 29. ds., Mrgs. die Reise nach Hamburg fort.

herot tlX), Au bei, ist am 28. ds. in Batum und
Delos (D.\ Agrell, am 29. ds. in Piraeus

angekommen.
Rhederei H. F. C. Arp, Hamburg:,

(8, DOsinard â Thoei**en.)
Ariadne (D.), Sachsse, ist am 29. ds,, Mrgs. von

West Hartlepool nach Cette weitergedampft.
Rhederei lïasiicl MiSberg, Säambnre:.

Emma (D.), Wiechmann, ist am 28. ds. vou Swansea
nach Batum und Odessa abgegangen.

Hampiscttifffahrts-Oee». „Hansa“ in Bremen.
Scharlachberger (D.) und Ockenfels (IX), beide nach

Calcutta bestimmt, sind vorgestern Port Said passirt. —
Scharzfels (D.) ist am 27. ds. von Savannah nach Bremen
abgegangen. — Goldenfeh (IX) ist vorgestern in Bombay
und Pallanza (D.) vorgestern in Madras angekommen. —
Löwenburg (IX) ist rückkehiend vorgestern von Algier
weitergegangen.

Brauer-Eine.

(Hiesige Vertreter Gläfke & Hennings.)
Tropic (IX), von Philadelphia nach Hamburg beatimmt,

ist am 29. ds. Lizard passirt.

Zanzibar (IX), Altschwager (Rhederei der Herren
Wm. O’Swald & Co.) von Ost-Afrika nach Hamburg,
ist am 28. ds. in Marseille angekommen.

Fluthböhe vorgestern Abend 7 Uhr 20 Min. bei Hoch-
wasser 8' —" resp. 5,15 m; gestern Morgen 7 Uhr 45 Min.
6' 6" resp. 4,72 rn; gestern Abend 8 Uhr 45 Min. 7' 1“
resp. 4,8« m; beute Morgen 8 Uhr 30 Min. 8' 10" resp.

5,39 m über Null. _______

'* Brunsbüttel, 30. Dezbr., 11 Uhr 45 Min. Vm.

(Orig.-Telegr.) Der engl. Dampfer Bardsey bat heute
Morgen bei der Bösch mit dem span. Dampfer Finzon

kollidirt. Der Bardsey ist aufgedampft.^ Der Pinzon ist
schwer beschädigt auf Grund gesetzt. Ein Raum ist voll

Wasser; der Dampfer muss die Ladung löschen, um ab-
zudichten.

•• Cuxhaven, 28. Dezember. Der heute aufnassnte
engl. Dumpfer Sprite, Moorsom, hat am 27. Dezember auf
540 19' N, 4o 14' O einen SSchiffsmast, ca. 13 Fuss
aus dem Wasser ragend und anscheinend an einem ge-
sunkenen Wrack sitzend, passirt; derselbe war für die
Schifffahrt sehr gefährlich.

" Cuxhaven, 29. Dezember, Morgens. Schlepper
Vulkan kehrte letzte Nacht aus See zurück, demselben
ist der Schornstein und der Mast über Bord geschlagen

worden. - _ . . ,
ygg Bremen, den 80. Dezember (Original-

(Telegramm des Norddeutschen Lloyd.)
Wittenberg ist vorgestern in Bremerhaven, Lahn vorgestern
Nachmittag in Genua, Neckar gestern in Colombo, Prinzess
Irene gestern in Hiogo und Halle und Bonn gestern in
Antwerpen angekommen. — Weimar ist gestern Lizard

fassirt. — Friedrich der Grosse ist vorgestern von'remantle, Rhein gestern von Genua, Coblenz gestern von
Lissabon und Sachsen gestern von Antwerpen abgegangen.

• Sturmwarnung;.
Die Seewarte veröffentlichte gestern Vvrm. um 10 Uhr

folgende Sturmwarnung für die ganze Küste:
Tiefes Minimum ostsüdostwärts sich ausbreitend, westlich
Irland macht starke bis stürmische Winde aus südlichen
Richtungen wahrscheinlich. Signalhall.

Sell i IIemaclii'ieilten.

Angekommen in Hamburg;>
Schiff' Kapitän von

28. Dez. Nachm.

Bylands (Dl Dormand Odessa
Jason (D) Giescgh lircmen
Bugsir No. 8 Konow Bremen
Pudel Bchliehting Oldenburg
Nachrichten v. 4. focht Bremen
llülderiiess (D) Williami Shields

Sakkarah (PD) [7.07] Piening Anea
Uellrid üisamark (bi lassem Altona

39. Dez. Vorm.

Nottingham UW Osborn Grimsby
llrhbiirn ID) Colvm Blytb

Eider (U) Owen Southampton
Elswick Manor (D) [7.15] Emerson New York
Horatio (Di Busser Deoarth
Fehmarn (D) Hoppe Manchester
Mai Fischer <D) Albrand Boituck

29. Dez. Nachm.

Kanal II (Di Manselsen Flensburg
Diamante CD) Grabow Itzehoe
Astronom (Dl Miohrtoeu londou

AJakltr

Bob. M. Sloman |r.

Bugsir-Gesellschaft
Bugsir Gesellschaft
Bugsir Gesellschaft
Hugeir-tiesellschall
Beb. M. Sloman |r.
A. Kirsten
GoltermannSueen.

B. ff Bö»«
Otto Jnnassolm
U. Binder
H. Vogemann
Hugo A». Emmerik
Paul Günther
UeltermaunSuoers.

».Essen k Jaeoty
GolleriuannSuccsi.
Perlbacb 4 Da.

Ib-rmia (D)

Ptaunipn (D)
llelteium (D)
Adjutant (Dl
Giiahyha (IM)) [5.50]
Petropolia (Plb [5.55]
Umea ID)
Stahleck (D)

80. Der. Vorm,
Bramleid (Dl
Alst« (DI
Warrington (W
Bruno (D)
Yrsa (D)
Kni irrn (D)
Triton (D)
Xi 48
Peregrine (D)
Liberty (D>
Adolph Moyer (D)
Telegraph (D)
Bazar
Chronik
Amtsblatt
Claverdon

Bardsey (D) [8.15]
Helios 0) [8.30]
John Ormston UM

Pitiochry
Gesine
Frankfort (D)

80. Dez. Nachm.
Coblenz (Dl

German Umpire (D)

Bach
Adams
Dons
Harding
Uhlerich
Feldmann
Blehm

Beyeisdorff

Niehag«
Kuipor
Knox
Lawson
Gammoson

Myers
Freorks
Sfeils

Taylor
Tülle?

Lange
Budde
Tides
Scharf

uclilicbting
Kelwey
Caro
Jaiisseu
Bruce
Schlüter
Postei
Atkinson

Me Grierson
Mahn

Bev.il
London

Southampton
London
Ro Grande
Buenos Aires
Burntisland
Lissabon

Antwerpen
Rotterdam •

Grimsby
Hull

Kopenhagen
Hull
Bremen
Bremen
Harwich
Goolö

Gothenburg
Bremen
Bremen
Bremen

Oldenburg
Tacoma
Galveston
New-York
Newcastle
Calola Buena
Varel
Goole

Dish
Hartlepool

Oscar Ott
Willem Pott
Ernst Bnss
Wd'em Pott
A.C.rloFrcitas&Co.
A. I. de I re tasfiiCo.
II. M. Golirckens
Th. fit F. Eirabcke

F. W. Dahlström
Perl ha«I fit Ca.
II. C. Röt ir
Parson fitLanenoie
II. M. Gehrckens
A. Kirsten

Hugo fit T. Emmerik
Hugo fit V. Emmerik
Willem Pott
I). Fuhrmann

August Bollen
Biigsir-GesHlsehalt

Bugsir-Gesellsehaft
Bugsir-Gesellsehaft
Bugsir-Gßsell ehalt
Eider,DempsterfiiCo.
D. Fuhrmann
D.-Amer. Pelr.-Ges.
A. Kirsten

Rob. M. Sloman jr.
Jobs. Thoüe
C. Witt fit Co.

Hugo fit V. Emmerik
Glülcke fit Hennings

Schiff
28. Dez. Nachm.

Esporanza (Ü>
Paialia (PD) [5.201
Mabel (D)

Cap Verde (PD) [6.15]
Emma Sauber (D)

Rudelsburg(D) [1.15]
Ella ID)
Nubia CD)
Corsica (Dl
Vesuvio UM
Citrine (D)
C. A. Bade M
Bugsir No. 1
Helene (D)
Juno (Dl

29. Dez. Vorm.
Hirondelle (Dl
Portia (Dl
Oldham (Dl
Sirius (Dl
Jessica (Dl

Kong Frede (Dl
Senhora Worms ID)
Westmoreland (D)

Marienseis (Dl [5.15]
Johanna (D)

Washington® [6.15]
Hebe

Weissenlels (Dl [6.50]
Pinta >D1
August (D)
Grebe (D)
Düsseldorf (D>

29. Dez. Nachm.

City of Oporto (DJ
Bothilde Russ UM

Freiburg (D)
Equity UM

30. Dez. Vorm.

Theben (PD) [5.05]
City of Malaga (Dl
Auguste Victoria (PD)
Nordkap (Dl
Ella Ivors (Dl
Connnie UM

30. Dez. Nachm.
Marie
Hamar (D)
Weudhorn (R
Holderness UM
Commercial UM

Abgegangen von Hamburg;:
Kapitän nach

Ford

Ileessing
Phillips
Pfohl
Giemit?
Cordes

Soeberg
Watsoa

Speed
Grassam
Mc. Nicol
Kahler
Nitmann
Permien
Fox

Jones
Brorsen
Miller

Björnstad
Iloberg
Gunderses
Basroger

Jenkins
Frericlis
Seifert
Tholen
Koiff

Hull
New-York
Boness
Buenos Aires
Newcastle
Bremen

Kopmhagen
Leith

Grangemouth
London

Grimsby
Riga
Glückstadt

Königsberg
Hull

Harwich
London
Grimsby
Bergen
London
Christiania
Havre

Liverpool
Calcutta
Stettin
New-York
Port Talbot

Warckmeister Bombay
Dothie
Dells

Taylo*
Jang

Marlow
Bliesener
Frösch
Braham

Schultz

Harper
Kaempff
Lind
lleeckt

Stephen

Alters
.'ensen
Ravenburo
Williams
Rühr

Spanien
Danzig
London
der Sa«

Dublin
London
Bremerhaven
Goole

Valparaiso
Cork
Brunshausen

Bergen
London
Newcastle

der See
Metbil

Blytb
Shields
London

Makler

A. Kirsten

Hbg.-Amerika Linie
Paridom Möller

August Bolten
Saubtr Gebrüder
A. Kirsten
H. M. Gehreken#
Hugo fii V. Emmerik
Hugo & V. Emmerik
Willem Pott

Eug. Collier
Mathies fiz Co.

Bugsir-Gesellsehaft
Mathies fii Co.

Pearson fizLangness

Willem Pott
A. Kirsten
H. C. Röt«
F. J. Reimers
Pcrlbaeh & Co.
Bob. M. Sloman ir.
Eug. Celli«
Hugo ìl T. Emmerik
A. Kirsten
Mathies & Co.
D.-Amer. Pelr.-Ges,
B. Wencke Söhne
Th. & F. Eimbeke
Suhr & Classen
Mathies k Co.
Willem Pott
Flügge, Joh.&Lub.

D. Fuhrmann
Ernst Russ

Hbg.-Amerika Linie
D. Fuhrmann

Knöbr&BurcbardNfl
D. Fuhrmann
Hbg.-Amerika Linie
Bob. M. Sloman jr.
Leoni ardt k lleeckt
D. Fuhrmann

(ioltermawi Sucer».
Otto Jonassolm
Possehl k Co.
Bob. M. Sloman jr.
Leonhardt k Hevckt

39. Vorm.

Cnxh
Chr

28, Nachm. 9.30
10.15

v

10.3
11.30

i>

3.30
4.30
6.30
8.50
9.15
9.35

11.-
»

11.10
11.45
3.--

»
Nachm.

»

4.—
4.85
6.10
9.15

10.15
11.15
11.35

11.55
30. Vvtm. 13.15

»

13.30
»

1.-

Nackti
3. —

»

4. -
5. —
7,—
7.15
8.30

10.60
»

11.60
13.-

Nukm. 13.50
»

a «reu« 30. Dezember tU Telegraph)
Schiff Kant.

Hebburn (Dl Colvin
Eider (DJ Owen
Riswick Manor (D) Hobnewen
iiaddoii Hall U)J —
Horatio (D) ltosser
Nottingham CD) Osborn
Fehmarn (D) Hoppe
Claverdon Kelway
Petropolis (P.-D.) Feldmann
Gualiyba (P.-D.) Obierieh
Ptarmigan CD) —
Astronom (Dl Miehelseu
Nordsee (Fisch D.) Schneider
Adjutant (Dl Harding
Holtenau (Dl hem
Frederikiborg (D)
Urnea (Dl Bio! m
Diana (Dl

August Bröban (Fiich-D.) Berendt
Fm» (Fiech-D.)
Stahleck ID)

Bardsey CD)
Bramseid <D)
Alster (Dl
He ios (Dl
Triton (Sehl.)
No. 48 (Kahn)
Sultan (D)
Warrington (D)
Pinion UP
Bruno (Dl

Kröger
Beyendorfs
Carl

Niehage
Kutper
JaosHsen
Freerki
Bteils

Myers
Knux
Barreneehea
Lawson

Fock k Hubert (Fiscb-D.) Stemmer
Telegraph (Schl,) Budde
3 Leichter

Trewin

Tulley
Taylor

(D) Bruce
Alkmaoo
Mc.Grieresn
Mahn
Peleraen

Middletoo .D)
Liberty UN
Peregrine (D)
John Oranten
Frankiert 191
Cebleul (Df
German Empire (Dl
llerwud (Dl

Thyra (D)
Flensburg (D)
Lutetia (Dl
Menaina (Dl
Hilda 0)1

Schmidt
Zaage

Meyer
Sinclair

von
Blytb
Southampton
New York
Nicolaness
Peoartb
Grimibj
Manchester
Portland (Or.)
Buenos Aires
Bio Grande
London
London
der Nordae«
London

Southampton
der See

de.
do.

der Nordes«
der Nordsee
Lissabon
Galveston

Antwerpen
Rotterdam

New-York
Bremen

de.
Hull

Grimsby
Oarthagena
Hull
der Nordsee
Bremen

do,
Buenos Aires
Goele
Harwich
Newcastle
Gee!«
Leith
Hartlepool
Newcastle

der See
Adelaide
Newcastle
Palermo
New eitle

Munch Wilhelm (Sdmigge) Deuker Helgoland



Ro. 608 Ab-nd'Auraabe

I. 16 Bamberg (P.-D.) Jacobs Ostnßion
» Themis (D) — <i«r See

2. üß Faro (DJ loding Portugal
2.40 Vesta (D) Diltiner London
3.10 Kmden (D) Newlowe sioole
3.86 Franziska Padeiis (D) Ohle Newcastle
Uhr Schiff nach

28. Nachm. 4.25 Balder (D) Boston
» Lilly (Fifich-D.) 1er Nordsee
» Blankenese (Fisch-D.) ler Nordsee

Ö.65 Woodhorn (Dl Blytb
» Rhein (D) Rotterdam
» Viola (D) London

7.20 Berlin (D) Boole
7.40 Mt rear (D) KsMerg

9.46 F.speranza (D) Hull
10.15 City of Franksort (D) RH toi
11.15 Cap Verde (P.-D.) Buonos Aires
II. 45 Emma Sauber Uffl Newcastle

29. Vorm. 1.15 Mabel (D) Boness
1.45 Nubia-D) Leith
3.15 Corsica (D) Giangemouth
4.30 Citrine tD) Grimsby
4.45 llirondfiie CD) Harwich
5 — .Inno CI» Hull

» Leicester (v) Grimsby
früh Orion (n<rvv. Bark' Tvedoslrsnd

6.— Portia (D) London
7.30 Sirius CL» Bergen
9. — Sophora Worms (D) Havre

» Kong Frede (D) Christiania
9.15 Solis (Drehn-Scho.) der See

10.25 Westmoreland CD) Liverpool
» Marienfels (D) Calcutta

11. — Washington n ?i. Tork
11.20 Weissorteis ID) I ay

Nachm. 12.50 Lodes (D) der See
2.— Pinta (D) Spanien
4.— Norms Fheli-D.) der Nordsee
4 35 Comma (D) London
6.10 Düsseldorf s D) d. Rhein
6.15 Palatia (P.-D.) New-York
8. — Haraar (D) Blyth

11.30 Freibure (D) Bremerhaven
12. - Bothilde Russ (D) London

SO. Vorm. 1.80 F.quity (R) Coole
6.— Sinus (D) Christiania

» Ophelia (D) London
7.30 Jessica (D) London
8.15 Hebn Cd. 4mst. Bark) Port Talbot

10.40 TcebeniP.lt.) Valparaiso
Nachm. 12.10 City of Malaga (D) Belfast

2.25 Nordcap (D) Borgen
29. Df'/.rt bor. Morgens. Bnrom. 749. Therm, -fl« (.R.) Wind

S„ frisch. Weiter’ regnerisch.
30. Dezember, Morgens. Barom. 756. Thenn. + 5’/2 0 (R.\ Wied

8., schwach. Wetter: hedfckt. Horizont dunstig.
30. Dez., Nachm. Barometer 755,5. Thermometer t 4,5o R, Wind

5., rnSss'g. Wetter! Regen.
ISolteiiHU meldet: In den Kanal eingplantes:

Uhr Schiff Kant. von
28. Nachm. 9.30 Max Fischer (D) Albramlt Rostock

10. 5 Kanal II (D) Mangelsen Flensburg
29. Vorm. 3.40 Hermia (D) Bach Rotterdam
30. Vorm. 11.80 Küthe (D) Ehrhardt Stedin

11.50 Franziska (D) Priegnilz Stettin

ifteteorologlBche Keo^achlUügen
von, 30. Ihexcmlier, 2 Uhr Xachiir ttags.

Barometer leim». oC. Wind und Wetter

Mene!....... 760 0 S.rnüsüig, bedeckt.
Neulahnvass-r. 760 4- 2 S, sehr leicht, bnl<ckt.
Svvinemünii)., 760 -f- 3 SSW, erkwarb. bedeckt.
Kiel ........ 757 + 5 S. schwach, bedeckt.
Hamburg 752 4- 6 S, leicht, bedeckt,
Keitum ...... 754 4- 4 S, leicht, bedeckt.
.Helgoland,... 755 4- 6 SW, müss ; g, Regen.
Borkum 758 4- 6 S, schwach, Regen.
hasse! ...... 761 -4- 7 S, leicht, Regen.
ChemniU .... 764 -t~ 6 S. loicht, wolkig.
Breslau 764 4- 4 S. echwach, bedeckt.
Kaiserslautern 768 4- 9 SW, frisch, bedeckt.
München..... 766 4- 6 SW, wässrig, heiter.
Wien 767 + 8 Still, bedeckt.
Haider 753 4-8 SW, schwach, Regen.
Petersburg... 765 — 9 NO, Bucht, Dunst.

Ilaparauda,.. 765 —28 0, leicht, tialhb deckt.
Stockholm ... 756 4~ 1 S, leicht, bedeckt.

tichweizet' üHihciintutioneu,
7 Uhr Morgenr.

Baroincr'*, T«mp.oG Wind und Wetter
Friedrichs!;af0n.(Sech.431nj) V -1-4 W, leicht, bedeckt.
Heiden..... .(8e>h. 881ml 695 4- 3 SW, leicM, halhheibekt.
Süntis..... .(Sovh. 2500m) 560 — 8 SW. stark, Schnee.

1 Uh? Nachmittags.

Heiden 696 4- 7 SW, sehr leicht, wolkig.
Süntis. 563 — 7 SW, stark, Schnee.

Naclirlciiteii mist Italreii.
8 Uhr Morgens.

Bnrom. Temp. Cal Wind und Wetter:
Turin.. 765 — 7 S, leicht, halbhedeckt,
Florenz 764 + 1 S, sehr leicht, heiter.
Pesaro 763 + 5 NW, mtissie, bedeckt.

Cagliari 763 4-11 tNW, schwach, wolkig.
Neapel ...... 762 4-10 *N. sehr leicht, bedeckt.
Brindisi...... 761 4-9 W, leicht, wolkig.
Rom ........ 762 4-8 N, sehr leicht, bedeckt.

ItttiitMi'he neewarte.

Helgoland» 29. Dezbr., Vorm. Wind: SO, stark,
liegen. See unruhig.

» 80. Dezbr., Vonu. Wind: SW, mündig,.
bedeckt. See inUssig bewegt.

» 80. Dezbr., Nachm. Wind: SW, mässig,
Kegen. See unruhig.

Telegraphische Wind- mul Welter-Beriolita aus

dem Canal etc., vom 30. Dezember.

Duugenefts, Wind: SW, frisch, Regen.
JPrawlti Point. Wind: SW, lebhaft, Kegen.
Koche’N Point. Wind: SW, murk, Kegen,
l.eilli. Wind: SO, sehr massig. Kegen.
Th «»•«um« t Bi. Wind S, niiissig, Kegen.

Wetter-Prognosen.

Allgemeine Prognosen der Wetterkarten der Seewarfc«

I'iir lien :t I n»f yen,!»«» 1001.
Nord wf»nt »lernt »ciihuul.

Mildes, vorwiegend frühes Wetter mit Nieder-

sehlügen und auffrischenden, meist südwest-
lichen Winden.

OKtdeiitftclilaiid.
Wie Nord Westdeutschland.

Süd tie mixe hl und.

Wie JNordwotttdeutöchlaud.

Briefordner

D. R.-Patent f Nr 1: 1 Mark Bestes System ] Ueberali vorrätig

Friedrichstr. 73'. BERLIN - P. SOENNECKEN Schreibw.-Fabrilc BONN » LEIPZIG Stermvartenstr. «-

eöfjtes

Rronenliklzeftract Bier

zubereitet vom

Köniol. ßrauUause Kopenhagen

etabliert 1768.

Prämiert: Kopenhagen 1868, Brussel 1898.

Chicago 1898, Antwerpen 1891.
Stockholm 1897, Bergen 1898.

Wohlschmeckend, ausserordentlich nahrhaft, mit ge-
ringem Spritgehalt, daher auch von Kindern und "an

Verdauungsstörungen Leidenden gerne genommen, sowie
allen Bleichsüchtigen, in der Ernährung Zurück«
gebliebenen, Rekonvaleszenten, Lungenleidenden etc.
als kräftigend und wohlthuend bestens zu empfehlen.

Käuflich in allen Apotheken, DroguenBelilrntess-llat>ähmgen und

in der Hauptniederlage bei:

Hermann Cngel, Hamburg

ßolmenstrasfle 19. Fernsprecher Amt I, Ko, 4133.

-J

Jas Fk»ilmmtgitiigê-Z»!nitiin „Hamtnonia“, Z«h. E. Wiilfken,
Steiudamm 75, II.

übernimmt die Neinignng aller Arten Fenster, in Wohn- und GeschäliSräume», Fabriken,
Schulen in s. m, ierner übernimmt e? das Reinigen von Einnallllchtkm und Glasdächern,
ioivic das Einbänaeu von Tovvelfenstern zu soliden Preisen, durch zuverlässtae Leute.

Lünebnrg

Hotel «Deutsches Haus“

Inhaber: 0. Birnbaum.

Vollkommen neue Einrichtung mit jeglichem Comfort als:

Electr. ZimmerbeleucJitung, Centralhciænng,

Schreib* & Aussfel/itti tjsxiin tuer etc.

Civile Preise . . Eröffnung am 15. Januar 1902.

Paedappm zu Bad Sachsa

am Süd.harz,
berechtigte Itealsehule.

Die Anstalt, welche ihre Zöelinge mit der Rer. z. sins. freivv. Dienst

entlässt, nimmt zu Neujahr neuo Zöglinge auf. Prospekte kostenfrei durch
dio Direktion.

Als feinste Marke empfohlen:

t§5 Charles lleiclsieek Champagner, ;R

Nnfjnng.

Wasehkessel von it. 3,- an;
TVringinaseliinen .. von â Is!.— an;
Waschmaschinen., von Ä äO.~ an;

Mangelinaselilnen.. von ,1t. üiä, — au;

Ferd. Petersen, Special-Kabr. ii. Lager
er. Reichenstr. 42, Miiggenkampstr. (I,
Bramfelderstr.49 u.Eppendorserbaum42,

app Cartons, Kindgarn, Poat-
foimularo, Papierbeutel,
Etiketts, Rollenpupier.

Ilumhnrg, Cathnrlnenstr. 1.
1»

•Ta!itr Hoch heim er Cham pagnen

Extra CüV80°
GeneralVerli’i

.Petersen.Hamburg

“Inipresiones en Espanol“
Revistaw, Precios eorrientea, Catálogos,
Letras, Kapelan para eseritorio, Tarjotas

etc. etc.

1 hipreiitu y Litografîa

Enrique Brandt, Jlolie Blfiichen22.

Dumpfer

©iidetiimcitpfucrlDOL

Die zweite Hälfte der Einkommen-
steuer für den Ä. Distrikt, Nriistadt-
Süd, ist bei Vermeidnn» des pe-
fettmästigeu Zuschlages vis zum
AI. December er. zu entrichten.

Hamburg, den 2,°I. December UMU.

Die Steuer-Deputation.

Mr Varmbeck, Nblenliorst uno
nilbeik nimmt Abouttementsbtstellttttgkn
und Aiulüncen aus de»l

„Hambnrgisdien Forrest'oudenten"
(täglich Lnialige pünktliche Besorgung)

entgegen ><'. W. S»*lm»m*r,
.'icitu!ig>geichäst.

tum Essenstr. 6u, p.# Baunbeck

„Bylands“

von Odessa und Nicolajed

licjjt int ill’llmIVii
lliselihereit.

Rob. M. SSoman jr.

DaiiiplVi*

„Elswick M»r“

von Fernamllii»

und

New York

Uisrlit »in Neltupprn 4L.

H. Vogemann.

A Bin IC IHN
vollsafiiii u, aromatisch.

jCraveiistclner,Pippins,Kirnenn

f’riiclitkörbe

als passend. Neujahrsgeschenk !l
ErnstSohi’oeder, Benystr.^j

Tie Unterzeichneteu werden vom
1. Januar 1902 ab die Anwaltspraxie
getrennt betreiben

Bureau nnd Sprechzeit nnveräudert:

KaisttWillielmstiM 118 st.
Telephon: Amt I, 3718.

Bankcouto: Norddeutsche Bank.

0. SchQllmeyer, Rkchlsiaisstl,
Bureau:

Kststt Willieliiißrche Üö, *•
(Holstenhof).

Sprechzeit: SVa—DV* 2Va—3’/a,6>/s —8.
Telephon: Amt la, 179.

Banlroiito: Norddeutsche Bank.

Hoiiili. Äkieii-Halle.

Tie Morgeii'Nuögnbe enthält n. A.

tägliches stabeltelegramm and

lltw-llorlr miö Lhuitgo
mit aiissührlichen Schlusmotlrimgen und

Statistik über

H'affee, Weizen, Match Petroleum,
Provisionen. Schmalz, Speck.

Die Nachmitiagö-Auügade bringt u. 4t.
tägliches stabeltelegramm aus

Ri» !>c Haiikir« mill Saute«
über den Oiiffeemarkt.

0 rpchition : AtlerMalt 70.

V' ,K'

V

;

r.
::

i’fi

h
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Wechsel.
IlloutlgerKurs

Amsterdam | —
do.

BrIIsRel
do.

London
do.

Paris .
do. .

8T.
y M.
ST.
2M.
8 T.
3M.
8 7.
2 M.
87. Wien
2 M. do

8 7. Petersburg
8M. Petersburg

10 T. Skand. Pi

87. Kopenhagen
147. Madrid u. Bare
8 7. Schweiz

107. Italien
2 M. do
87. Warscliau

Russische Noten

do. Zollkupons
Oestorr. Banknoten

85.200/

213.3C1«.
112.250.
112.250.
59.5Ubz.G
80.7511
79.801)/,.

216.051)/,.
324.-1)/..

85.201)/,.

VoilRor Kurs
108.401. /,.0.
107.801 I/O.
81.-1)/.
80. OOli/. 0.
20.371)/.

20.22\;b/..O.
81.05b/.
80.701,/.0.
85.20b/.

213.23b/.
112.250.
112.250.

1 59.50b/,.0.
80.75 B.
79.60b/.

215.75 0.
216.—bz.
323.70b/.
85.25b/. G.

! rrkl.-Str. 11.-H. unk. 1906
do. unk. bis 1906

H ein. II B, Prämien Plandbr.

’ommersche 1 yp.-AcL-Bank
do. II. in III. Ii. 1906 unk.
r.Bd.-Cr.S.XIV. milt.b.l 005
do. 8. XVI. und corn

Kelchs- mul Preis s&iselie Firnis.

Schatz,anweis., ir. 1904/5
Keichsanl., cv. unk. B. 1905

do. ...........
do.

Preuss.Coris,, cv.uk. h. 1905
do.
do. ...........

Bad. Eis.-A. cv. unk. 1907
do. V. 1901.

Bayer. Sl.-E.-A. 189195.
do. Eisenb.-Anl

Bremer Anl. von 96 ....
do. von 98 u. 99 ...

Hamburger Staats-Rente .. n

do. Staats-Anl. 86...

do. amrt. St.-A. 87, 91
do. do. V. 97 ...
do. do. V. 1900..

Hess. St.-Anl. v. 1896 ..
do. 99, unk. b. 1.101909

Meekl.-Schwerin 01 unk. 11
Sachs. Rente

Lfibeckische Staatsanleihe .

Z.-F
4
3«

'4

!î r
By,
3

»8
4

4
4
3
3k,
3k
3

m
3
4
3
4

4
3

?m>

Heutig. Kurs
1 02.100.
100.80b/,
100.80b/,
90.406.

100.75b/ G.
100.751)2.6.
90.256.
99.25b/.6

104.900/6.
99.801./.G.

105. — 0.
88.-1,2.0.
98.30b/,G.

101.300.
88.601,2.

104.400.
87.501)2.0.

105.—bz.
98.25b/. 6.
88.50bz.G.
98.25bz.G.

Voriger Kurs
102.100.
100.700.
100.700.
90.50R

lOO./Obz.
100.75b/.
90.300.

1050.
99.75bz.O.

88b/, O. '
98.40b* 0.

101.300.
88.601)2.0.
98.701,2.0.
88.60 0.

104.401)2.0.
87.60b/O.

105l)z.

88* 50b/.. O.
98.25 0.

Stadt-Anleihen.

Z.-F. HeuligerKurs
Altonaer v. 87. 89, 94.. 3k 96.75 0.

80. V. 1901 1 4 102.501)2. B.
Münchener v. 1900 u. 19011 4 103. ~bz.B.

From«ïe Fonds.

Argentinische Anleihe ...
do. do. innere.,
do. do. äussere.
do. do. V. 1897

Chilenische Anl. 89
Chinesische St.-Anl. v. 1895

do. V. 1896....
do. V. 1898....

5% 6 riech. 81/84
do. cons. Cìoldr...

do. Moimp.-A
do. Coldr. (P. L.)

4°-/O
O/4%

5%
Hal. 5% It. (20% St.).. .

I Z.-F.
5

4 Vs
4 î/2

4
4

6
5

4 Vs
1.6
1.8

P/4
1.6
4

Mexico, steuerlr. ituss. Anl.! 5

Norweg. Staats-Aul. v.1892 4
do. do. V. 18; 4 3> s

Oesterr. Goldrente I 4

do. Papierrente j4 Vf>
do. Silberrente |4V»

Ir.
5
4
4
5
4
4
4

3V*

1% Port. 88-89, m. lfd. Cps
Rumän., amortisirbar ....

do. amort. Rente v. 90
do. do. 1898....

do, Schatzanweisungen
Russisch-Engl. Anl. v. 1880

do. Anleihe v. 1889
do. Consols 1889..

Schwed. conv. Anl. v. 1888
do. do. V. 1890

Schwcd. Anleihe von 1901
Serbische amorl. Rente...

Spanische Exterieurs
Türkische Anl. I). in F...

do. Administr. v. 1888
do. eens. v. 1890 ...

Ungar. Goldrente

. do. Kronenrente
do. Staats Rent.-Anl...
do. Investit.- Anleihe ..

Buenos-Ayres Stadt Anl. ..
do. V. 1891 ...

Kopenhagen St.-Anl. v. 1895
Lissabon Stadtanl. v. 1886
Rom. II.— VIII. Ser. (ear.)
Stockholm St. v. 1880

Bulg.Gold-llyp.-Anl. v.1892
Pester uiig.Commei7.lik.Ps.S2
Oesterr. Kronemente.

4
4
4
1

&
4
4
4

8Vs
4V«
4'/*

6
8
4
4
4
6
4
4

HentigorKurs
77.50b/
öT.öOb/Q.
68.200.
63. —1,2.
84.50b/,.0.

103.20b/.
97.30bz.
87.80b/,
39. — O.
29.801,2.0.
42.251,2. G.
37.100.

100.100.
97.601)2.0.

102.251,/.

10V-1)2.0.
99.201)2.0.
99.10b/. B.
39.300.
94.—b/.0.
80.—b/,6.
79.60b/,
97.20 B.

100b/, 0.
96.100.
99.70b/.
98.80b/.0.

66.90b/, 0.

24Ï401)/,
98.801,/.,
89.756.

100. — B.
95.101)2.

loa! 7oi>20.

85.70b/,
86,“- b/.G.
71.20b/,0.

1001)20.

84! 40b/.
92.501,20.

V. 1899, unvcrlooehar
Conim.-O. V. 87 ». 91

’rouss.Ilyp.- A .-Rank
8. VIII Nil. XV XVIiI

do. 8. XXI. XXII
dn. Certificate
do. do

Mitteldeutsch, llode.ncrd.1nst 3 1//
Norddeutsch Grundcrd.Bs.S3! 4

Voriger Kurs
96.750.

102.501)2 B.
103.00b/..0.

Voriger Kurs
77.251,/,
68.501)2
70.501)2
64.90B.
84 901,2

103.00ha
97.20bz,
87.001,2
89.001,2
29.70h/,
42.30b/, B
37.25B. 0

100.000.
97.500.

102.001,2

lOl!50 BL

99.10b/, 0.
39.50b/, O
93.90B.G
79.80 B. 6
79.40 BO.
97.25b/.

1001)2.6.

98.300/6

! 99! 80b* 0.
66.501.20.

24.600.
98.90b/.
89b/,

100.101)211.
94.901)2.0
850.

102.30b/,
71.60b/,
86.301)2
84.751.20.
71.101,2.0

1 OOb/, 0.
100.500.
84.901,2
92.501)2.0
96.101)2.

Amtlich notlrte siOOBcoiirae.

Owterr-1860 L., 90% C.St.

Türkenl.incl.C. p.l.Aprü76

Z.-F.

4
fr.

HeutigerKurs

142.—1)2
101.601,2

Voriger Kurs

141.601,20
101.761,2,

ZF.
3 Vs

4
4
4

B'/a
8'V«
31/si

r.Ctr.-B. C.V OBiirik b. 19 6.3Vi-
de.
do.

4

Hi/a

4
3 Vs

4
3'/2

lteullgerKurs
65. — 0.
58.-0.

129.-0.
80.600.
75 260.
98.70 0.
92 —0.
92.601,/,0.

100.401,2.0
96.-b/,0.

83.200.
75 500.
86.600.
80.250.
90. —O.
95.600.

Voriger Kur
65.—b/.G,
68.—bz.G.

129.400.
80.501./, O.
75.601,2 0.
98.7nb/. O.
92 —-1,2 0.
92.50bz.O.

lOO 40b/,O.
96.-bz. O.

83.20b/,O.
— . — 0.
88.60b/. O.
80 251)2.0.
89.501,2.0.
95.60b/..O.

Dent*cl«e JföiHcnbi&tin-Aktien.

I T)iv. pro I , „ t
18W>|JW« HenIIgerKure \origer Kurs

Aaclien-Maslr. ablest..I 6
AI kein Deuts,lieKleinb. 7Vs
lortninnd-Eiisclicde...
hilin Lübeck
ühwk-Hüchen ......

Marientiurg-Mlawka ..
Niederschl.-Miirk. Eis..

Ostpreuss. Siioliahn ..

8Va
2

6 ä/4
23/4

4
3

7 Vs
6

123.250 123.250.
16.—b/,.0.

8 Vs 155.601)2
2 I 52. — Or

6 lA 137.801,2.0.
63.6ubz.

77. -bz.

17.—bz B.
155.40b/,
5.2. - I12.G.

136.251)2.
63.601,2

77'.-1,2

LScnteichc MleSn-

do. do. do. VII .

I leuUgorKiir.«'Voriger Kurs
)9.75!,/,0.| 69. —bz.G.
59.751,2.0.
59.751)/,0.
56. - I1/..O.
56. — I,/. O.
56bz.G.

ïî. SCî'asscnh.-iîì'li'îîin.

7,'F.
Aikmii.deul.sehe Klein!,-Ges.l-t'/j

du. do. Ser. VIII 4 Vs
do. do. do. IX. 4V-
do. do. 18'- 5/96 4
«Io. do. Ser.lV-Vl 4

4

60.- 1,2 0
6',. —b/,.0.
56.251)2.0.
56.25b/,0
56.251)2.0.

Fr«?inde Eison1>îî!?. n -Akt: en.

Oesterr. Staatsbahn ..
do. Siidliahn ....

Warschau-Wionor ...
Canada Pacific Shares
lot than! bahn

Meridional-Eis-nbalm..
Mitlclmeer-Eisenhalm .

Jura-Simplonbalin St.-A.
iixembg. Prince Henri

Schweiz.Nordostl). St-A.
u. abgeü. M.-Pr..A,

Transvaal (S. 1,111, IV, V)
Anatol. Eisenb 60 % Kinz

niv.
1899!
5.7
2/5

264
5
6

6 3/5
5
4

5:i/5

n

,12k
i 4

pro
1900
6.4
3/5

151,
5

6.8
6s/5
4
4

53/5

Heutig. Kurs

141.101,2
19 401)/,

ln8.50bz.G
112.-1,2
163.50 G.
Io -'.75bz.
94.25b/, B.
98.90b/,.G.
87.601,2

101.- G.
152.50!,/.
85.601,2.0

Voriger Kurs

141.251,/..
19.75b/, B.

158.251,2.0.
111,75b/,

133.751)2.
94.-0.

88.10b2

101.100.
162.501,2
80.—1,2

Fremde Eiseiihahn-PrloiStsUs' OMinn.

do.
do.
do.

Oesterr.
do.

Südöst.
do.
do.

Ungar.

Prag Dux Goldprioriliit....
’ lisabetlibahn (frei) von 83

Gal. Carl-Ludwigsh., g., 90
Kaschau-Oderb. Gold Pr. 89

KronprinzRudolplib. gar...
do.Salzkammergutb. gar...
Oesterr. Staatsbaiin gar...

\on 1c85 gar...
Erg. Netz gar....
I. ii. II. Ein. ...
Staatsbahn Gold-P.

Nordwestb. Goldpr.
Le,ob. 13V:ì% St,.
Lomk 5% er. Obi.
Lomb. (Gold) ....
Lokaleisenhalmen..

Iwangor. Dombrow. gar. ..
Kursk-Charkow-Azow v.89.

do.-Kiew, garantirt....
Mosk. Rjiisan, garantirt ...

do.-Smolcnak, garantirt.
Rjil8.-Uralsk.gr.unk.190'5..
Sü(lostb.gr.v.97,unk.b.l909
Sudwestbahii, gar. ...
Transkaukas., gar....
Warschau-Wie»

Wladikawk.97gr.uk.b.l908
Anatolische Bahnen

do. Ergänz.-Netz..
Italienische Eisn. bahn gar.

do. llittelmeerh. strf.
Macedouische Guld Piior..
Oesle de Minas Certificate

Portugiesen
4Vs % Portug.89,abge8t.LR.

do. 89, II.R.vcr.Zins.
Süd-Il. Lit. A.b. 11.20 % St.u.Z.
4% Transvaal von 1899.

Northern Pacific pres, line
do. General lino

Oestf. Nordwestbalm Gold.

Z.-F.nUeuligerKi
5
4
4
4
4
4
3
3
3
5
4
5
3
5
4
4

4 Vs
4
4
4
4
4
4
4
3
4
4

5
5
2.4
4
8
fr.

3

4 Vs
fr.

2.4
fr.
4
9
5

81.. 8()l ,2 G.
100.506.
97 751,/,
96 506.
98.- 6.

100.75 0.
93.10b/, 6.

109.700.
100.7052.0.
98.751)2.0.
67.801,2.0.

102.901,2
91.751)2.6.
91 .75i)/„(!.

102.500.
97.751)2.
98.801)2.0
99.20b/..G
98.201)2.6.

97.701)2.6.

97.70b/. 6.
99.501)26.
97.251)2.6.
63.801)26.
97.801)2.6.
56.601.2.6.
30.501,2.
66.90b/,
88.-1,26.
26.251.2.6.
64.801)2.6.
94.2' b/,6.

103.756.
72.106.

Voriger Kurs

100.' 30b/, G.
97.250.

97.700.
100.80 B.
93.251)2 G.

109.700.
100.901,2.0.

67'901,2.0.
102.90B
91.751.2.
92.750.

98'201)/,
99.201)2.
99.201.2.
97.75b/, 0.

Öl! 700.
98.80(i.

101 ’.-1)2
97.701)2 0.
99.901)2.6.
97.25 B.
63.751)26.
97.60b/. 6.
56.706.
30.-b/,6.
66.756.
87.606.
L6.50b/,6.
64.306.
94.251)26.

72! 600/.

IIaiik*Aktieu.

Lübecker Commerz Rank

Magdeburg. Bankverein
Magdeburg. Privat Bank
Mecklenburgische Bank

dn. Ilypolli. ii. Worhs.
du. n Irel.Ilypolli Bk.

Veiningei'Ihpolliok.Bk.
Milteldeulscli.Bud.-Crdt.

du. Credit Bank
Nalioivd-Bk.f.Doutsclild
Nordd. Grund Cred.-Bk.
Ilberrheinischo Bank..
Oesterr. Credit Anstalt

Oldonbg. Spar u.Leilihk.
Pet isburg.Disronto Ilk.

do. Intern. Hills-Blc
Pfalz sehe Bank

Pommer,sehe Ilyptli.Bk.
Preussisrli.Coden Credit

do. Centr.- Bod.-Credit

do. Ilypolliokm- Bank
do Pfandbrief Bank .

Reichs-Bank

Rn.-Wostf.B.-C.-B,,A.B,
Ros lock er Bank
Rus3. Hk. f. ausw.llandoi
Sichsische Bank
Schaallhaus.Bankverein
Seine,siseii Bank verein
Süddeu'srh.Bd. Grd «k.

Vereinsbank in Hamburg
w Mtlisl.-Bk.in Hamburg
Westdtsch Ild.-Cd.-Ast.

l»v.
1898
8
7
6
8

11
7
7

6%
6

«k
5
6

H.Ï
8

lr\e
12
8
7
7

h
6*1;
'as10

6
0
8

7k! 9
8

pro
1000

n
7 k
4
7

11
0
7

6k
6

6k
5
6

10
10
".4
6.0
8
0
7
9
0
7

«’s«
6
5
4

’ssssssmsf

llcuttgcrKurs

115.256.
81 b/, B.

1206.
189.-6.

6.601,2.6,
124 B.
84.7ôb/,6.

106.70b/, 6.
102.80b/,6.

Ha! 60b/.
201.75b/,
166.2,6.

17 k

9k

5k

7k

113.406.
10b/, 6.

136.5! 1)2 B.
16 lb/,6.

5.—1,2 B.
116.50b/,O.
152. iOb/,6.
115.256.
90.21)1,/, B.

Ho!- I,/,B.
112. — I)/. R
141.306.
162.506.
158.506.

7

7>
9
r>k
6 "1114.256.

Voriger Kur»

lift! 106.
811)2 Ii

1206.
188.10b/. 6.

6-60b/, 0.
124 R
84.601)2,0.

106.601)20.
1031,26.

119! 50 G.
203b&
166.256.

113.406.
11b/,6.

136.9' b/,6.
I60b/, 6.

5.106.
116.50b/, G
151.70b/, B.
115.40 Ci
90.206.

118.501)20.
1.11 .7nb/, 0.
141.806.
159.90b/,
158.506.

114Ì20G.

Mastric-Papiere.

V.D.jL.B.

12
6

l'k
8k
9

20
8k
0'

14k
6
9

Deutsche Hypothek-Pfandbriefe.

Dteeh. Gründer. Pr. Pfdbr. I. 1
do. do. II.

Dtieh, Crundsehuld-Bank..
do. do. ahgeat.

Hamburg. Hypothek Plandkr.
Ser. 251 340 unk. 1906

do. unk. bis 1900.....
do. unk. bis 1910
do. 8.301-330 unk. 1908
do. 8.46-190 unk. b.1906
do. alto mt emv......

Z.F.
ov*

3>/s
4
4

4
4

8V«
8 Vs
3V*

4

HeuligerKur*
119.-6.
108.406.
37.50 6.
50.606.

99.-6.
98.606.

100.-6.
99.-6.
91.506.
91.-6.

Voriger Kim,
118.501./.6.
108.251)2.6.
37.601.26.
60.901)26.

99.-1./.6.
98.601)26.

100.-1,26.
99.-l.26.
91.601.26.
91,-1)26.

Aachener üiaconlo-ües.
Bank f llheinld.u. Wests.
Barmer Bank Verein ..

Bergisrh-Màrkische Bk.
Berliner Hank

du. Handels (iesellsch.
Brasil. Bk.f.ileiilscliland
Bresl auerl)isront0 Bank

do. Wechsler Wank
Commerz- n.Diseonto-Bk
Dänische l.andmauusbk.

Darmst.Bk.f.Mk.A. ang.
Deutsche Bank

do. überseeische Rank
Deutsche Nationalhank
Di,Sconto Gesellschaft..
Dresdner Bank
Düsseldorfer Bankverein
Essener Bankverein .
Guihaar Giml Credit-Hk.

Ilamhg. Hypotheken Bk.
Hannoversch« Bank ..
Kieler Hank

Landbank, Berlin ...

Leipziger Credit Anstalt

HeutigPiKun

198.306.
70. —b/,6.

114.250.
148.-b/,6.
81.801,2.6.

139.101,/,
141.-6.
71. —b2 6.
96.256.

125.90b/.
202.95b/,
124.606.
119 806.
179.901,2
127.70b2
102.—b/,6
110.606.
121.50b/, 6,
169.-6.
108.761,26

II2! —6.
167.606.

Voriger Kurs

128.251,26.
701)2.6.

118.601)26.
147b26.
82.801,26.

139.10b/,
1421)26.
72.501.26.
96.251)26.

111.201)26.

196.406.
202.10b/,
124.506.
119.60b/, B.
18tà6.
128.90b/.
100.956.
1116.
120.801,/.
169.801,2
107.601.26.

1111.26.
107.966.

Beil. Patzenhofpr.... 12 112
(Io. Sehuitlieiss . ... 14 14

Accumulatorenliilirik .. 10 10
du. Bös &Co. 11 11

Aktiong s. Anilin .... 15 15
do Montaniml.. 8 0

AI'gem E!eUr.-Ges... 15 12
Allg.l okal-u.Strasscnb. 10 8’,
AI sen Ccm nt 25 l.>
Aluminium Industrie .. 13 12 !>

Anglo-Contin. Guano.. 5 5
Archinifdes 20 110
Arenberg Bergvvrk .. 75 50
Arge Datnpfscli. Ges. . 6 8
Barop. Walzwerk .... 15 0
ßaiigrseüseh. NIoabit . —
Bedhurger Woll-Iml. .. 8 0
Bo!. Anli. Mas.ch. ... 16 IG

du. l’.lekI ii(iI iitswerke 10 7

do. Jute-Sp 0 0
do. Masch.Schvvarlzk. 13 10
do. Wilmersd. Terrain —

Bielefelder Masciu-lab. 16
BismarcL'tiutle 24
Blicsenbarli ........ 11
i’oclmmi'r Gussstahl .. KW

BrauiiSi-hw< igar Jute..! 10
do, Kohlen.... 8
do. Maschinen . 18

Bieitenburgi-r Cement . 11
Bremer Wolle 30

Bieslauer Waggon ... 16
Brunsbüttel Land 5
Buderns 6

Fusch Wagenbauges.. 4
Bulzkc 2
Casseler Treber 25
Ca Im 011 Asbest 15 15

Cem, Fabrik Grünau .. 12h 14
do. Milch & Co. . 11 11
do. Oranienburg.. 12 16
do. Albert 12V 12V,

Chemnitzer Zimmermanr. 10 3
Chinesische Küstenlalirt 4 0

Concordia Bergbau... 21 29
do. Spinne ei.. 17 17

Consolidation Schalke. 25 30
Cent. Ges. f. elektr. Unt. 7 0
Dannenbaum » i. 7.
Delmoiiborstor Linoleum 13 13
Dessauer Gas 13n«j 14
Deutsch-Austral. D.-G.. 10 12
Deutsch. Gas-GKlhlicK. 83 28

do. .lute Meissen. 10 5
do. Thonröhre» .. 11 11
do. Waffen-u.Mun.-F. 18 11

Dointersmark convert.. 15 18
Dortmunder Union C.. 7 0
Düsseldorfer Eisen-lud. 9 0

do. Maschinen 18 10
Diixer Kohlen 9 15

Dynamit Trust 10 10
Egestorller Salzwerk . 6% 9
/Nienburger Kattun... 5 3
Elbenelder Farben ... 18 18
Elect ra 4 3

Elektric.-Ges. Frankfurt tikj —
Elektr. »och. mUntergr. 4 4

do. Untern. Zürich .. fiVj ö
do. Licht- u.Krall- Anl. ftkj 5

Kschweder Bergwerk . 20 20
Eaber, Bleisliftfabrik.. 15 15

Faxon Mannstedt .... 36 0
Fahrzeug Eisenach. .. 5 4

Flensburger Schill bau .18 18
Freudenstein & Co. .. 14 7
Freund Hasch eonv.. 91 19
Geisweider Einen .... 96 19

Gelsenkirch. Bergwerk. 10 13
do. liussstalil. 19 0

Georg Marienlilltte.... 10 4
Gerrcsheimer Glashütte « 10
Ges. f. elektr. Untern. 10 8

Gr. Berl. SltussMibalm lotz 11
Hagener Gimsstalit... 8 0
IIaI losch» Maschinen . 33 88

Haller V. Metatlwl. .. IVft 8
llamhg.-Alton.Centralb. 9 9
llamhg. Elektr.-Werke. 9 8
Hamburg. Packet fahrt. N 10

do. Rhderei... 8 8

HeutlgcrKurs
177.-1,/,
211.75bz. 6.
125.751)2.0.
101.-0.
2/7.—l)z.O.
43.-b/.O.

178.30b/, G.
140.-1,2.0.
176.10 B.
153.25 B.

j 11)2. oO O.
537.5(3,2.

j 90.806.
I 82.501)2.0.
815. — 0.

n 90.-bz,B.
183.501,/, R
173.501)/, 0.

179.-bz.G.
751.-0.
178.-1)2.6.
l»1.25bz.
88.-- bz.G.

172.—bz.B.1173. 901,2
M8.-l,z.G.|l47bz.G.
16/.—1)2B. 158 500.
133.501)2 B 1135.25b/,

Voriger Kurs
178.7532 0.
211.251)2 0.
125. lOG.
103.25b2 0.
228.00b/,G.
44 OOb/,G.

179.70b/,
14u. 251,/,G.
177.00 13.
154.00 G.
88.25 0,

152.501)2.6.
540.501)2

90.601)2.0.
82.5üb/.0.

615.00 0.
OO.OObz.G.

183.000.
173.251)2.0.
56. lObz.

178 001)2.6.
758.00 6.
178.00 b/,
191.251)/.
87.25b/, 0.

81.750.
200.-1)2.13
167.501)2.0.

lOO! 75I)/,G.

62!—1,2.0.
1 - 101,2.0.

150b/,G.
158.506.
1751)2.0.
I68.—I,z.0.
113.75 B.

9851)2. G.
205b/,
303.50bz.
53.501.2.6.
28.60b/, 6.

157.50b/,
212.101,2.0.
1261,2.13.
350b2.(i.
110.250.
132 501)2.0.
189b/,0.
199.251)2.

4 2b/, 6.

80! 501,2.6.
l84.-bz.B.
180.751.2.
143.75b/,
78.506.

302b/, 0.
51b/, 6.
68.906.

118.751.2.6.
1146.
96.256.

1861)2.6.
208.106.
1391.2.
50.76b/,6.

180.766.

2966.
1451.2.6.
179.201.2.
88.951.2.6.
96.101./,

1601,/„13.
99.761,2.6

190.60b/,6.
65,960.

3661)2.11.
111.961.2.6.

I47! 956.
lO8b2.ll.

88.750.
199.751,2.0.
188.250.

1001.2. B.

621,2.0.
1.201,2.

1501,2.0.
158.256.
1761,/.. 6.
168.10b/, B.
113.706.

2881)2.6.
2051)2. B.
305.501)2.

52bz.O.
88.60b/.6.

157.50 6.
211.40 B.
128.50b/,6.
350.251,/„0.
110.256.
l33b/„6.
1721)2.6.
1931.2.6.
431)2.8.
38.90b/,
81.506.

183.506.
160.761.2. G.
148.606.
76.506.

3066.
61.751)2.
68.9013.

118.70Ü2.0.
1146.
956.

186.761.2.6.
206.100.
133.501.2.11
60.501.2.

169.506.

2961.2.
1466.
172.601)2.6.
86.600.
961,2.6.

1601.2.6.
91.761.2.

190.751.2.11
56.501,2.6

856b/„6.

147.256.
108.401,2.

llamhg. Slrassenb. ... 8
ll.mnov. Manch. Egest. 28

do. Nirasscnbal n . 4^
'lausn Dampfsch.-Ges,. 14
Harburg Wiener Gummi I7tz
llarburger Mütilen ... 7
llarknrl Bergwerk St.-Pr. 7
llarpeiier Bergbau ... 11
Hart mann Maschinen . 9

Rasper Eisen 30
H-lio« Elektr.Ges. ... 7
Hemmoor Cement .... >6

llorhrandWaggonfahrik 19
Hibernia liorgwerkges. >2
Höchster Farbwerke .. 26
•’önl r Bergwerk .... 0

llö-cli, Eisen u. Stahl. 16
HotTmai n. Stärke.... 12
Holsten Brauerei .... 16
Ilownldts-Werke 8

lliildsrhinsky 12
Inowrazlawer ^alzw... 4^
Kahla, PorzcHanfabrik. 25
Knliw. Aschersleben.. 10
Kattowitzer Bergwerk. 14
Kette, D. Elhschissahrt 6/4
Keim» Re t works V. . 90
Köln-Mimen. Rerp.eo»., 4
König Wilhelm conv.. 20
König n M'irienhüttft .. 6

köiiVshorn, Beraw-rk. >0
Kopenhagener Dampf.. 10
Körhisdörfer Zuckerlab. 81/
Kurfü-steiiilamm A. G.. —

Lahineyer L Co 11
Lauchhammer 7
Lauriibiilte 16

Leipziger Gummiw. .. 9
Leopoldsliall ehern. Fb. 4
Liiulener Akt.-Brauerei.
L Löwe X Co 24
Louise, Tiefbau conv.. 1

do. do. St -Pr. 6
Lüneburg. Wachsbleiche 16
Mark. Wests Bergwerk 0

Magdeburger Bergwerk 35
do. Slrassenbahn 10

Marienliütlo 7
Massen?!- Bergbau ... 9
MatliiMenliütto 19
Mechnn. Web. Linden. 7
Mccherniclipr Bergwerk 0
Mix k Genest 12
Mendc'&Sehwertß St.P 16
Mont.-Indus. A.O.Lit.A-D 8

Mülheim. Betgwerk .. 4Vs
X üb. säur. fr. Prod. . 15

Neptun Srh’fWwerfl .. 8
Nordd. Lloyd 7Vi-

da. Jute 4 Vs
do. WoMkäntirrei. 15
de. Lagerhaus....! 0

Nords-ern St* ink. .... 16
Oberschi. Eisenb. Bed. 9

da. Eisenind 13
do. Kokswerke ... 12
do. Portland Cem.. 13

flppehmr Cement .... 12
Orenstein iV Koppe! .. 20
Osnabrückes Kupfer .. 10
Ottensener Eisenwerk. 11
Petersburger Elektr... 3
Phönix B -Akt. Et. A.. 15

Ravensberger Spinner. 9Vs
Redenliiitte 8
Rhein. Nassau 15

An'bracit .... 10
Metallw 6
Stahlwerke . ..! 16

V.O. I/. I>.|Hf»iiilKorK(mi| Voriger Kur
«y

38
4

14
90

7
7

12
6
0
C

10
5

Iß
20

0
10
13
15

4

«Ä
30
10
14

bh
33>j

6
16

6Ì2
12
10

W

10
2

14
9

ay
19
24
2
6

12
0

48^
9
6

11
12
8
0

14
4
0
7
0
9

8 Vs
0
0
0

20
9

10
12
8
7

10
0
5
1
4

10
0

10
10

10
60

14fc
10
14V

l2Js
0

12

32*2
15
3

22
13

174.-b/,6.
316.-1,2.6
81.50b/,

125.18b/,6
283b/„ B.

>74.-.Ob/,
316.101,2.6.

3 lb/,
195.10b/,6.
28513.

1041,2.13.
157.80b/.
129.251)/, 6.
126.251,/,6.
35.— 13.
89.40b/.6.
ft).250.

165.251.2.6.
838. - G.
8R.60b/„6.

138.501.2.6.
178,- bz.
183,—b/.G.
117.-0.
86. — O.

115,—b/„B.
(28.-b/,6.
144.-0.
183.25b/, 6.
83. - b/,B.

329. — b/.6.
68.600.

171.50b/. 6.
39.—b/,6.

139.-1,2.6.
83.30b/.6.

108.-bz, 13
723.—b/,6.
110.100.
91.751,/.

185.50b/,
135.- bz.B.
/1.-1)/,0.

274.75bz.O.
260.-1,2.0. 2H0
49.90b/,
90.—B.

148.30b/.
31. —bz. B.

460. — bz.0.
137. —bz.G.
67.—bz.G.

111.50b/.
95.90b/.

123.60b/G.
510.-0.
165.50 0.
81.50bz.G.

1041)/„6.
160b/„
128.60b/. 6.
127.25b/. 6.
34.75b/.6.
88.50b/„6.
95.756.

166.50b/, 6x
338.-6.
98.—b/R

138.75b/.
176.756.
183. —6.
117. —b/.6.
86.-6.

113.25b/, 6.
397.50b/, 6.
144.-6.
183.—bz.0.
82.256.

321.—bz.0.
68.50b/.6.

173.501)2.6.
90.25b/. 6)

139.76b/.
93.756.

108.—b/.R
720.-6.
109.25b/, G.
88.606.

186.1 Obz,
134.756.
70.70bz.G

273.506.
—bz.6

49.75bz.G,
90.50 B.

149.—bz.B
31.—bz.G.

456. — G.
134.-1)2.
68.956.

111.90b/.
96.—bz.B.

126. — b/.B.
510.—bz.
l66.50bz.G.
82.50b/.6.

do.
do.
do.

do. Wests. Industrie!21
Hieheek’sche Montanw.114
Romhacher Hütten ... 20
Rositzer Braunkohlen . 13

do. Zucker 13
Rothe Erde 12
Saxonia 14
Schalkes Gruben .... 75

Schering ehern. Fahrik. 12
Scldes. Dampfer Comp. 6

do. BerK. Zink... 97

do. Portland Cera.. 17%
Schlickert 15
Schulz Kiiaudt Blechw. 15 12
Siemens Glasindustrie. 17 18
Siemens & llalske... 10 8

Stadtberger Hütte ... 15 13
Stassfurtercheqj. Fahr. 12 10
Stettin Chainottefab... 30 25

do. Dampfer 5 8
do. Elektr. Werke. 8 7Vi-
de. Gristow Cem.. 12 4
do. Vulkan 12 14

Stollberger Zmk — 8
Thäte Eieenh. Str.-Pr.. 10 7V
Union ehern., Stettin . 10 6

do. Elektr tO 10

Union Baugesellscliaft . 9 6
Varziner Papier 14% 15
Vereinig. E'seub.-Bau.. 2 0

do. Köln Rottweil. 12 12
Warswiner Brühen ... 7V« 0

Westeregeln Alkali ..17 17
Wests. Draht Industrie. 15 10

do. Stahlwerk.... 17 0
Wissener St.-Pr, .... 5 15
Wittener Guss 20 12
Wurm-Revier 8 Vs 8V»
Zeitzrr Maschinen fahr. 20 14
Zellstoff Waldhof.... 4 —
Zuckei fahr. KruichwitzSS 23

83.—hz.
30.501)2.6.

100.75 0.
104.60b/.
38.100.

140.—b/,6.
86.100.

226.1'>1)2.6.
98.50b2.6.

100.25b/.
124.öÜbz.G.
83.25b/.G.
88.-0.
93.—bz.
68.25b/.
66.501)2.6.
33.601) 2.11

128.-b/,G.
112.50bz. 6.
44.601)2,6.

123.5<»)/,0.
117.101)2.0.
76.751)2.0.

137.-b/.0.
117.-b/.6.
207.—bz.
133.-b/„G.
178.50b/B.
12 7.60b/„6.
86. —B.
88.-0/

285.—b/G.
205.—b/G.
69.500/6.

310.75b/E
138.900/B.
100.250/.
186.l0b/6.
237.500/6.
Ul.lOb/G.
126.500/
158.600/
260.761)/
60. — bz

133.800/
51.100/6.

194.90b/
118.750/
57.-b/B.
124.-0.
100.200/6.
103.500/6.
201.-0/6.
42.-0/

187.250/6.
44.250.

205.600/6.
149.900/
Ilä.40b/
120.701,/
161.600/0
115.100/6.
175.-0.
817.600/R
199.750/6.

83.500/6.
30.75b/6.

100.50bz.R
104.80b/
38.750/B.

140.—b/G.
86.106.

935.350/6.
100.60b/6.
101.50b/6.
124 - b/G.
83 —b/G.
88 250/ 6.
97.1Obz. 6.
66.—bz.G.
66.606.
33.100/6.

129.100/6.
113.-0/,
47 —b/„B.

124.—bz.6.
117.-0/0.
75.250/6.

139.-0/0.
118 —b/B.
207.500/
134.100/6.
178.-6.
126. — b/G.
85.-6.
88.756.

275.756.
204.60b/
69.606.

812.-6.
139.256.
101. — B.
137.10b/, 6.
237.-0/6.
141.10b/6.
126.40b/
157.-0/6.
269.100/6.
61.-6.

133.756.
53.—b/G,

193.76b/.
118.750/
58.-b/G.

123.800/6.
100.200/6.
102. -0/6.
200.350/6.
43.750/

190.-0/6.
46.—b/,6.

204.900/
160.500/6.
113.600/6.
131.-0/6.
151.606.
116.760/.
176.-6.

200.360/6.
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